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Die Engländer beim Einflugverjuch in die beſetzten Gebiete in fienreicher Luftichlatht abgewieſen 


Ritterkreuz für Fallſchürmſäger 


Berlin, 21, Juni 
Der Führer und Oberſte Beie 
Wehrmacht hat auf Vorſchlag des 
habere der Luftwaffe, Re 


Ober⸗ 
einem 


Die vorftehend genannten Offiziere der Luft. 
waffe find fi r die hohe Auszelchnung für wilr⸗ 
dig erachtel worden, weil fle durch (ären hel. 
Bemtgen Einſaß entſcheidenden Anteil 
an dem flegreihen Ausgang im Sübofttaum 

atten, ei dem Unternehmen Kreta bzw. 

orinth find He mitten in den zur Abwehr bes 

zeiten Feind hineingeſprungen. Es ijt ihnen 

gelungen, ſich in Uberlegenem ſeindlſchem Feuer 

erfolgreich zu behaupten. Ihre Einſaczbe⸗ 

itihaft und Tapferkeit ijt nicht zu 

„ Ihre Erfolge werden dë 
Kriegsgefhichte eingehen. z 


Soft 19 000 Gefangene auf Areta 


Berlin, 22. Junt 

Die Zahl der beiden Kämpfen auf Kreta 
eingebrachten engliſchen Gefangenen ift im zus 
ſammenſaſſenden Bericht des Oberkommandos 
der Wehrmacht mit 10 700 Briten, und 5000 
Griechen angegeben worden. Inzwiſchen hat Wéi 
die Gefangenenziffer nach Abſchluß der letzten 
Säuberungsaktionen in den Gebirgen Kretas 
noch erhöht, Sie beträgt nach endgültigen 
Feststellungen insgeſamt 18735 Mann, Hieruns 
fer befinden fih 18123 Briten und 5608 
Griechen. 


Berlin, 21. Juni 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 

In den Tlacdhmittagsftunden des Sonnabend verſuchten englifche 
kampfflugzeuge unter ſtarkem Jagdſchutz in die befehten Gebiete einzu- 
fliegen. Sie wurden in der fich entwickelnden Tuftſchlacht unter ſchweren 
Verluſten abgewieſen. Deutfche Jäger ſchoſſen 24, Flakartillerie zwei bri- 
tifche Flugzeuge ab. Fünf eigene Flugzeuge werden vermißt. 


Erneuter Angriff auf Alexandrin 


Amerſeeboote verſenkten 53 000 Bas / Angriffe gegen Hafenanlagen 


Berlin, 21: Juni 
Das Oberto mn mando Wehr⸗ 
magt gibt bekannt: 


Unterfeeboote verſenkten im Norbatlantit 


der 


lechs ſeindliche Handelsſchiſſe und einen mit 


Katapultſlugzeug ausgerüfteten Hilfstreuzer mit 
zuſammen 52 900 BRT, 

Kampfflugzeuge geiffen am geſtrigen Tage 
und in der letzlen Nacht mit gutem Erfolg 
Schiſſogtele in der Humber⸗Mülndung an. Gie 
verlentten einen Frachter von 6000 BRT. und 
beſchädigten zwei große Handelsſchiſſe ſchwer. 
Weitere wirkſame Luftangeiſſe eichteten fih ge: 
gen den wichtigen Verſorgungshafen Grimsby 
und die Hafenanlagen von Great Yarmouth, 
jowie gegen Flugplätze in den Midlands und in 
Dftengland, Bei einem Nachtangriſſ gegen das 
große ſchottiſche Leichtmetallwerk Fort William 
wurden Werkanlagen durch Bombentreſſer ſchwe 
ren Kalibers zerſtört. 

Ein ſtärterer Verband deutſcher Kampfſiug⸗ 
zeuge bombardierte in der Nacht zum 21. Juni 
den brltiſchen Flottenſtühpunkt Ale and rig. 


Damaskus immer noch hart umkümpft 


Die Lage an allen anderen Fronten in Syrien ist kaum verändert 


Drahtmeldung unseres Tf-Beriehierstutierg 


Genf, 22, Juni 
Greig. 


feinem dad, dah. ber 
in Paläftina, General 
Wilfon, verzweifelte EN macht, 
um durch den Fall von Damaskus, der ja ber 
Fannilic bereits in ber etſten Angelffswone 
von der engliihen Propaganda gugekünvigt 
wax, auf die über ben E Verlauf des 
Blihfrieges in Syrien je beraus neroös ge: 
worbene öffentliche Meinung in Grohbritan« 
mien Eindruck au machen, und bieg um fo mehr, 
als bie Zap auf den anderen Abſchnitten ber 
Syrſenfronk im großen und ganzen fa bil 
geworben it. 

So liegen, was dem Kültenjeftor anbelangt, 
noch keine zuverläſſigen Meldungen dafür vor, 
daß es den dort eingefehten auſtraliſchen Trup: 
pen gelungen, wäre, Weſenklich Über den Hajen 
von Saida, ee der vor 8 Tagen 
In ihren Belik gelatien iR Dagegen wird aus 
Vin gemeldet, daß die britiihen Kriegaſchiſſe 
nun die Beſchleßzung der nördlich von Salda ers 
Tihteten franzöſſſchen Widerftandslinien auch 
am Donnerstag forigeleht Innen! Diefe Aktion 
tann wohl nur als eine Worbereitung eines 
neuen britifhen Stohes in Geen auf Beirut 
gewertet werden. Mber bie Rege el Oſcheſſin. 
derlautet, daß dort heftige Kämpfe Watt: 
anden, in deren Verlauf die Franzoſen ebene 
falls 80 a eng gemacht haben, Im Quell 
gebiet des erben ift die Situation gleihfals 


tabil geblleben, Hier: halten Dé die ran: 
gojen troh heftiger ber Ungriffe Immer 
noch im WI des Wort dii Merſayunt. 
In der Umgebung von Kuneltta melden die Brir 
ten weiteres Vorriiden, ohne daß hier noch son 
Panelen die Rede ift, Was die ſyriſche CH, 
und Norbiront anbetrifft, jo heinen bie Ope, 
ratſonen hier vollkommen zu Hoden. Schon 
eit mehreren Tagen verlautet in den beider 
jeitigen Kommuniquss der Kxlegſiöhrenden, 
nichts Weſentliches mehr über die, ange Am 
Guphrattal und an der Inriichrtürkihen 
Grenze. 


SE K 


In Norbafrika zeriprengten deutſche Zer⸗ 
ſtörerſlugzeuge in Tieſangriſſen beitſſche Trup⸗ 
penanfammlungen und Kraſtfahrzeugktolonnen 
bei Bugbug. Bei Tobrut ſetzten deutſche Kampf 
lugzeuge Baracken und Treibſtofflager durch 
Bombenwlirfe in Brand. 

Der Feind warf in der legten Nacht mit 
ſchwachen Kräften an einigen Orten des nord ⸗ 
deutſchen Küſtengevietes Brand: und Spreng 
bomben. Die Zisilbevölterung halte einige Bers 
luſte, In Wohnviertelm entitanden unerhebliche 
Gebüubeſchäben. Nachtjäger ſchoſſen ein Britt, 
ihes Kampfſtugzeug ab. 


Zäher Widerſtand in Oftafrika 
Rom, 21, Juni 

Der italienifhe Wehrmahsbes 
Run nom Sonnabend hat folgenden Wortlaut: 
n Nordafrfta e ſeindliche Flug: 
zeuge einige Bomben auf Bengaſt abgeworfen 
und einen unlerer We ere angegriffen, 
Bei Tobrut Feuer der beiberfeitigen Artillerie. 
In Dftafrila zwingt der zähe Wiberftand 
unferer Truppen den Gegner zu, äußerſt [huler 
rigen Bewegungen und zu blutigen Angriffen. 


Weiterer Widerſtand der Iraker 
Drahtmeldung unseres AM,- Berichterstatters 
Damaskus, 22, Juni 
Nach Ausſagen ägupiiiher Beamter aus dem 
Irak, die es vorgezogen haben, das Land zu 
veplaſſen, um in ihre Heimat aurüdyutehren, 
geht hervor, daß die Engländer, augenblicklich 
eine Umfaſſende ſogenaunſe Säuberungns 
attion Im ſratiſchen Heer, der Polizei und 
unter den irakiſchen Beamten vornehmen. Alle 
diejenigen, bie verdächtig find, der fehigen Re 
gierung feindlich gesinnt zu ſein, werben enta 
weder erhoffen oder verbannt. Sint: 
liche Schulen find wegen deo Ernſtes der Lage 
geſchloſſen, Der Widerſtand der Iraker 
gegen die Engländer wird nach den Ausſagen 
der 1 zufolge nichtsdeſtoweniger fort 
gelicht, 


3 2. * 


Das Antlitz der modernen Türkei 


In Ankara entjteht ein neues Ausſtellungsgebäude. 


(Preſſe⸗ Hoffmann) 


Zwischen Ankara und Bombay 


Von Dr. Kurt Pfeiffer 


Der in der Mitte der vergangenen Woche 
emeldete Abſchluß des al Kleng? 
n Freundſchafts vertrages kann 
nicht unabhängig von der allgemeinen Talepi 
ſchen Lage im oftlihen Mittelmeer Da 
trachtet werden. In dem Augenblick, als die 
Briten durch den Einmarsch im Irak, durch den 
Überfall auf Syrien, durch die Eroberung Ita ⸗ 
lieniſch-Oftafrita und durch den Durchbruchs⸗ 
verſuch bel Gollum verfuchten, ihre Front im 
Nahen Osten wieder aufzubauen und n untere 
mauern, war es wichtig, welche Stellung die 
Türkel gegenüber diefer neuen Entwicklung etne 
nehmen würde, Die Türkel hat die Lage rigtig 
erkannt und aus der Geſchichte gelernt, daß 
England den Irat und Syrien 
Agypten und Paläftina nur als Verteſdigungs⸗ 
ſtellungen des Suegklanals auf dem 
Bege nach Indien betrachtet hat und no 
heute wertet, Als Lord Kiſchener feinerzet 
die franzöſiſche Flagge am oberen Nil nieder⸗ 
holte, als England den Bau der Bagdad⸗Bahn 
durch deulſche Ingenieure ſabotierte, als es ge» 
gen den Abeſſintenfeldzug Italiens die Gante 
tionen verhängte, als es gemaitine Truppen⸗ 
maſſen zur Verteidigung Oſtafrſtas einsetzte 
da dachte es Immer nur an Indien, das Herje 
tüd der öſtlichen Reichshälfte des 
Empires, an ſenes Land, das zum alleinl⸗ 
gen Angelpunkt ber beitiſchen Weltreichspolltit 
Kg ift, nachdem Herr Churchill unter dem 


enau Jo wie 


wang der Exelgniſſe die weſtliche Reimse 
ſälfte an die Vereinigten Staaten von Nords 
amerita abgetreten hat. Rach dem Zusammen. 
bruch des engliſchen Durchbruchspekſuches bei 
Golum wird der britlihe Drut auf Syrien noch 
fühlbarer werden. Nachdem durch dle Einſchal⸗ 
tung ber Türkei in das euxopälſche Ordnüngs⸗ 
luſtem der letzte Herd der Unſicherheit im euros 
päilhen Neubau beſeltigt worden ilt, muß 
England auf anderem Wege bie Stellung au 
ſeſtigen ſuchen, die ihm den Weg nach Indien, 
den Lebensweg des Empire, sichert. 


Der Fall der Türkei hat bewleſen, daß dle 
natürlichen Geſetze der Völker Wärter find als 
die Berechnungen brkliſcher Relßbretiſtrgtegen. 
Dieſelbe Türkel, die einen wichtigen Poſten in 
der e Englands darſtellte, hat 
den Unihluban das neue Europa ge 
funden und durch die Unterzeichnung des auf 

jegenjeitigem jertrauen und aufrichtiger 
EH beruhenden Paktes von Ankara den 
Fillen bekundet, unter Anknllpfung an eine 
überlieferte Freundſchaſt ihren Beltrag zur Her⸗ 
io fiherer und klarer Soch im öſt⸗ 
lichen Raum des Mittelmeeres zu ellen, Herr 
Churchill kann fih bei feinem Oberlommans 
dierenden im Nahen Often bedanken, wenn bie 
Türkel aus dem Fall Kretas und der Anderung 
der milltärſſchen Lage zugunſten n ich ven 
dle Folgerungen auch in politiſcher Hinſicht zog 
und erkannte, daß mit der Abriegelung des 
Agäiſchen Meeres durch bie Deulſchen England 
eine wichtige ſtrategiſche Stellung verlor, Die 
Tatſache, daß ſofort mit dem Fall Kretas in 
der engliſchen Preſſe die Meinung vertreten 
wurde, GH tünne min nicht mehr als ges 
nügende 1d dee für die Verteidigung des 
Sueztanals und bes Weges nach Indien gelten, 
wird Ankara in feinem Willen zum Ummerfen 
des Steuers geſtärkt haben, Jedenfalls wird 
man auch in der Ort Ugen. Hguptſtadt e et 
kannt haben, daß der britiihe Überfall auf 
Syrien mehr fein ſollte als ein Preſtigeerſolg 
Hu MWieberherftellung des dahingelhmwunbenen 
Vertrauens in die Weisheit des Herrn Chute 
chill. Hier unternahm vielmehr England ben 
leiten Verſuch, eine Erſaßſtellung für das 
unſſcher gewordene Zypern außzubauen und 
einen Sperriegel gegen eine Ofſen⸗ 
five gegen Indien vorzuſchleben. So und 
nicht anders milſſen wir die engliſchen Operas 
tionen in Syrien ſehen. Im Wellkrieg war das 
letzige Mandat Syrien die Ausgangsstellung 
für die deulſch⸗türkiſchen. Angriffe gegen den 
Suezkanal. Der zweite Partner diefer Gruppe, 
der nach dem Tode Kemal Atatllrks drohte, in 
das Klelwaſſer der brſtiſchen Politik: zu gerar 
len, hat inzwiſchen zur EEN Ordnung und 
zur Freundſchaft mit SCH and zurliggeſun⸗ 
den. England kann jeht bei feinem Beſtrebe 
eine Oſſenſive der je gegen den Sueßzkana 
zu verhindern, nicht mehr auf die Türkel rech ⸗ 
nen und muß feinen Wunſch, Syrien als Schuß 
iteung auf dem Wege nach Indien auszubauen, 


Selte 2 


Wir bemerken am Rande 


r 
Der Lenmuub eines Namens 5 
Bon Zeit zu Zelt wird, ble in die füngſten Tage, 
fin Berlauf Dielen Krieges der Name Smuts im . 
lammenhang mit der von ihm getgdezu fanatlid 
neförderten Donrinienbinbung. der Gübafeltanijhen 


Union an Wohl und 
EM 


Wehe ves Empires ges 
gent — ein Name, ber 
Begriff geworben iit für 
fine englandhörlge Hale 
tuy Gd) Manges, Die 
Engländer ſprechen und 
benten Ihn mit Beran 
zen, die Buren da, Kai ( 
nur mit tiefer GH te 


zung. Das mag als bejte — de 
Kennzeiänung feines D 
Deumundes dienen, Bon ) 


den Engländern gelobt, 
nom Bolt feines Blutes 
aehaht, ber Wanieltrür — 
ei Aer einen — der ~ 
eiter der anderen, 
befaftet mit der Schwere 
einer örkliſchen Anertene 
nung, wie fe auleht, ane 
des 71. Gebur 
des fügten 
chen Winkiterpräflbens 
ten, mit dem Lorbeer 
der Meldmarlhaltwiltbe 
von ‚Englands Gnaden 


für Jr, e Yan Beien fens 
Englanbplenſt 


d 
um dhn 4 
e , , . debe deen Dient 
eine eigene Sache um bas Weſen, eines Mannes, 
dem ‚England fo laut Beifall gotit, und auch im 
alte Smuts die Beltätigung elner Charakteriftit, 
feldjgeitig ahr eigenes Joel! wernichtend 
{pziht, Was immer wir noh an eben, Ubfihten 
und Taten von Smute, dem [übalrlfaniihen Pres 
mler, gu hören bekommen werden, fie werden in dem 
tehten Lichte erscheinen, Mute dem der Schalen 
feines allzu brſtiſchen Leumundes feht! 


mit eigenen Mitteln und aus 0 Kraft in 
die Tat umſetzen, Wenn es die Führer der 
Achſenmüchte wollen .. 

Im Augenblick handelt es Dé bel der Ab, 
wehr des britilhen Naubüberfalles durch 
rantreich um die Verteſdigung des franzöſt⸗ 
hen Kolonſalreiches, wle fle den Franzoſen 
durch den Waſſenſtillſtandsvertrag von Coms 
piegne zugeſtanden wurde. An der Durdhführ 
zung der deutſch⸗ltalle⸗ en Geſamtpla⸗ 
pana im Raum des östlichen Mittelmeeres 
kann der brltiſche Einfall in Syrien nichts 
mehr ändern. Diefe Planung hat genau fo alle 
Möglichteſten einfalkufiert im Raume von Sy ⸗ 
rien, wie fie allen Überraſchungen auf der 
langen Straße bis nach Bomban gewachſen 
ilt, Das Bekenntnis der Türkei jur AH HO 
mit Deutſchland ift genau fo eln Baufteln zur 
Herftellung der natürlichen dE im euros 
pälſch⸗aftaliſchen Raum wie der Beitritt Kroas 
tiens zum D. jächtepakt. Wie hier in Europa 
der antieuropäiihen Front Englands ein ente 
ſchledenes Rein entgegengeſeht wird, To wied 
auch im Raume zwiſchen Ankara und Bombay 
England den Kampf dort annehmen miülſſen, 
wo es die Führer der Achſe beſtimmen. 


Nohſtoffmangel in USA. 
Neuyork, 22. Junt 

Die amerifanifhe Regierung hat zur Anle⸗ 
ung einer Nohſtoffreſerbde von Gummi und 
Aug durch ihre Aufkaufsgeſellſchaften Ber 
träge mit den engliſchen Kolonien 
abgefiolfen. Man ift jedoch nach den Berichten 
der Fachpreſſe in den Vereinigten Staaten über 
den Aufschub ber Lieferungen entkäuſchl, Von 
den 830000 Tonnen Gummi, die man bis zum 
Jahresende erhalten ſollte, ſind bis ſetzt erft 
160.000 Tonnen geliefert worden, Bei inn 
find von 75 000 Tonnen nur 31.000 zur Ablieje» 
zung gelangt. Die Verzögerung, ie nicht allein 
auf Schiſſsxaummangel zurüdzuführen, ſondern 
die Haupiſchwierigtelten liegen darin, daß, es 
unmöglich iei, die Produktſon fo zu erhöhen, 
Si die Konttakte erfüllt werden können. Die 
Uriage liege in der Knappheit an Urbeitsr 
kräften. 


Oltmannſtädter Zeitung — Sonntag, 22. Juni 1941 


Aigner Churchill wurde wieder einmal erwischt 


Zuhlenipielerel in London / Beinliche Feſttellungen fe den brillſchen Premierminister / Schwere englische Verluſte 


Drahtberlicht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 22, Juni 

Die Mitteilung des_britiihen Schiffahrts« 
Miniſterlums, wonach England für den Monat 
Mal den Teilverluft von 461000 BRT. zugibt, 
A auch wenn der wirkliche Berluft mit 746000 

A. noch wiel höher ift, doch doch t petn 
Lid für den brltiſchen Premferminſſter! ſtellt 
fie Ihn doch wieder einmal als einen Mann hin, 
deſſen Angaben ſich als unguveriäffig 
und fal erwelfen, 

Churi hatte am 10. Juni vor dem 
Unterhaus Me RUN) gemacht, daß, der 
Mal in bezug auf die Schlſſsverluſte im Atlan⸗ 
liſchen Ozean feit längerer Zelt für Grohbrir 
lannlen den beiten Monat darstellt. Das Uns 
lerhaus hatte die Nachricht „mit großer Ger 


nugtuung“ aufgenommen, und doch war es fo 
dreist angeſchwindelt worden, wie nur ein 
einer Gauner lügen kann, der fih vor 
Gerſcht zu vertelbigen hat. 

Churchill umſchrleb am 10. Jun auch dle 
hohen Verluſte fo genau, daß der Mitarbeiter 
des „Maycheſter Guardian“ aus Churchills Ans 
aben ſich etrechnen konnte, daß die Verluſte 
für den Monat Mal wahrſcheinlich 340.000 bis 
345.000 Tonnen EU hätten, Dabel müßte, 
wie der „Mancheſter Guardian“ Im Anſchluß an 
Churchills Rede welter ausführte, noch in Ber 
tracht gezogen werden, daß in der Malgifier 
auch die Verluſte Zug loſſen felen, die bei 
ben Operationen um Griehenlanb und Kreta 
eintraten. Daraus ergebe fih, ſo deutete Chur 


Die Brandstifter vom Balkan am Pranger 


Deutsches Weissbuch Nr, 7 stellt das Belgrader Doppelspiel bloss 
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 21. Juni 

Als am M das deutſche OW. 
die vollſtändige Säuberung der Inſel Kreta 
vom Feind bekanntgab, war damit in der Ger 
Was des gegenwärtigen Krieges ein Ablchnitt 
abgeſchloſſen, der beſonders reih war an bro: 
matiſchen Spannungen und üÜberraſchenden 
Wendungen. Die 144 Dokumente bes 
en Welßbuches Nr. 7 leſen Dë 

oman; nur ifi 

ättniomäßi 


df 


rung. 

Es war in biefem Beſtreben auch Jahre 
hindurch, vor allem feit 1933, üuherlic St 
teih. Der größere Vorteil lag Dabei unzweiſel⸗ 
Haft auf Seite Jugoſlawiens. Der großzügige 
Ausbau feiner Händelsbezlehungen mit dem 
Reich verhalf dem Lande zu einer vorher nicht 
geahnten wirtſchaftlichen Blüte, und polittiſſ 
wurde Belgrads Stellung im Sildotraum un 
die Verſtändigung mit Deutſchland weſentlich 
gehoben: Als das nas mit ber 1 or 

er Oftmarf unmittelbarer Nachbar des 
ode on Staatsweſens wurde, ſetzte ih 
iefe Snoen in noch verſtärktem Mahe 
ort. Dennoch blieb die Politit Belgrabs Hin 
er den Kuliſſen eindeutig durch eine ausge» 
BEE Am ME gekennzeichnet. 
ls ber gegenwärtige Kr eg begann, [heute es 
ſehr bald aud nach auhen hin vor offenem neue 
trafitätswidrigem Verhalten nicht zurück. Ins» 
befondere wurde die militäriſche Zuſammenar⸗ 
beit mit Frankreich erneut enger geltaltet mit 
einer offenkunbigen Spike poen Deutſchland. 
Nicht weniger als BI ofumente führt das 
MWeihbud hierzu an. 
ge Reich lich ſich gleichwohl nicht von fets 
nem Willen, 9 den Sildoſten aus den 
krlegerſſchen Verwicklungen herauszuhalten. In 
Belgrad gab es einige en falscher Ränner, die 
auch für ihr Land yo (gen ſalſcher und richtiger 
ont, zwiſchen einer ruhigen und ec 
3 Man]: und dem Abenteuer und Verhängnis 
zu unterſcheiden vermochten. Die Eniſcheldung 


Bahn als bie Regierung Zwetkowltſch 
en Beitritt zum Dreimähtepatt. be 
{of und in der denkwürdigen Stunde im 
iener Belvedere vollzog. Aber es, fien nur 
e, Die Söldlinge im ſerbiſchen Heer machten 
ſich jetzt Lo EN ertäeug der Britiichen 
Kriegspolttit und führten mil dem -Staatse 
ftreih vom 27. März das Verhängnis herauf, 
le Folgen ſind in das Buch der Geschichte gin: 
RES Deutſchland ſah ſich gezwungen, den 
jelgraber Unruheherd auszurotten. 5 
as deutſche Weißbuch braucht für den Nach 
wels der ferbiſchen Krlegsſchuld kein 
einziges Wort den Dokumenten hinzufügen, die 
in ihren nlhternen, lapldaren Worten Delen 
Sachverhalt hergusſtellen ind ohne jede Bei, 
fügung am der wirken. Man braucht 
„ B. nur auf das Dokument Nr. 71 KMnzuwel⸗ 
fen, das hier zum erſten Male aus Veröffentlis 
hung ag und die hochwichtige Tatſache 
ec? dah Heutſchland und Italien der jugos 
IS? hen Zeg eine beſondere Stellung 
m Dreimächlepakt zuſicherten. Jugſlawien 
wurde von der militäriſchen Hilfeleſſtungs⸗ 
verpflichtung des Dreiexpaktes ausgenommen. 
Man Sch ferner nur noch daran zu erine 
nern, daß bie ZE n Auen feine terris 
torielen Ziele auf be Dan zu verfolgen, 
auch dann noch von deutſcher Seite noch ot: 
rechterhalten wurde, als nach dem ſiegreichen 
gemu und mit dem Belgrader Bruch aller 
bmachungen Deutſchland ſich an dieſes Wort 
nicht u hätte 1 e zu fühlen, brauchen. 
Das Reich begnügte ſich mit ganz geringfügigen 
Grengforrefluren, 

Nicht menige Überzeugend wie die das dama⸗ 
lige So en Wifi Dokumente find 
jene, die das Verhalten Griechen. 

ands zum Gegenſtand haben. Wir erfahren 
ba z. B., daß Wo Im Frühjahr 1040 eine fran: 
Joch ige Landung in Salonifi 
vorbereitet war, gegen die das „neutrale“ Athen 
offenbar nicht das geringſte RE Hatte, 
Der Verlauf des Weſtſeldzuges ließ am 27, Mai 
1940 den franzöſiſchen Ol 1 lshaber Gene 
zal Weygand die WEE ufzeihnung mar 
470055 „Unter dem Brück der Ereignſſſe an der 

orboltfront Debt ſich das bat he Oberkom⸗ 
mando gezwungen, zumindeſt für den Augenblick 
jede Fand Ae in Salonitt und jede 
RA ngriffsattion in Tripolis aufzu⸗ 

eben,“ 

So wie diefe ſprechen auch die anderen Do» 
kumente durchweg für ſich ſelbſt. Sie liefern bis 
zum Letzten den Beweis, daß Deulſchland alles 
aufgeboten hat, um den Silbolten aus dem Krleg 
herauszuhalten und daß allein die Gegenfelte 
die Verantwortung dafiir zu tragen hat, wenn 
es troßdem anders gekommen iſt. ! 


Reuſeeländiſcher Soldat zwei deutſchen gleichwertig? 


Fraſer feiert die Niederlage auf Kreta 7 Lagebericht nach churchillichem Augenmaß / Neuer. dringender Hilferuf 


Stockholm, 22. Junt 

Wie Reuter meldet, Déi der welter dee 
Miniſterpräſſdent Fraſer auf einer Preſſe⸗ 
tonjereng in London eine Rundfunfrebe, Hierbei 
erklärte er, „daß ein neufeelündſſcher Soldat 
awel deulſchen gegenüber gleichwertig jet, Bei 
einer Parität in der Luft hätten neuſeeländl⸗ 
Ihe Flieger die ſeindlichen ſtets zurlickgeſchlagen. 

Er jei nach London gekommen“, Ji Fraſer 
fort, „um ein klares Bild über die Lage in 
Kreta zu bekommen, auf Grund beffen er lei 
nem Wolle Tatſachen mitteilen könne. Es wären 
zwar nod Fragen hinlichtlid Kreigs, vorhanden, 
dle ufgetiäzt werden müßten. Dafür erwarte 
er aber Leinerlei gerichtliche. de Hie, fon» 
dern nur 1 der Probleme mit dem 
nüchternen Menſchenverſtande. Er fei aber ibere 
zeugt, daß, Umſtände wie in Kreta nlemals 
wieder eintreten,“ 

Nachdem tafer den dringenden 
Hilferuf ; gun und nochmals Flug ⸗ 
zeuge“ durch den Uther fandte, zollte er, ber 
Meulermeldung zuſolge den Leiſtungen ber neue 
feeländiichen Gr iträjte auf Kreta glühende 
Anerkennung“, und erftattete -babei der titl» 
ſchen Marine wärnften Dant für die „erſolg⸗ 
telhe Evakulerung“ der Truppen. 

Neuſeeland und Auſtrallen, To ſchloß, Fraſer 
eine Rede, arbeiteten Maat der Maag 
Kine von Nahrungsmitteln, Waffen und Mun 
tton für England eng zuſammen. Die Lieferung 
wäre alle 100 ai von der Löſung der Schiſ⸗ 
ſahrtoſtage abhängig. 

! Rat der noch Mitte Mai d. 3. ſich am 


maßte, „alles zu ſchlagen, was die totalitären 
Zou auch aufbringen könnten", iſt bekannt 
dafiir, daß er den Mund gern recht voll nimmt, 
Er gehört qi den Unbelehrbaren, Ein kurzer 
Aufenthalt in London genügt, um Ihn verge ide 
zu fallen, daß pa amtlicher eftjtellun; 0 
e Hilſstorys in Griechenland und 
auf Kreta 05 ö. 9. feines Beſtandes verlor, 
Es wirkt lächerlich, wenn Fraſer ache bles 
jie Tatsache, die Taten der Neufceländer fo 
berſchwenglich feiert und nach britiiher Schar 


blone aus ber Nieberlage einen „erfolgreihen 
Mllckzug“ zu machen a 
benſo britifd gefärbt find auch die übrigen 
ANE Es ijt das Übliche CR von 
einlihen Geftändniffen und leeren 
Beteuerungen, das man aus London gewöhnt 
ift, Snan a Krlegsproblem ift eben, ab Fraſer 
jagt, nicht objettiv zu beurteilen, ſonderſt nur 
nad dem „nüchternen Menſchenverſtand“, das 
ißt mit churchlllſchem Augenmaß zu 
ſewerten. 


Die Hente bei Sollum wird immer größer 


Unzühllge britiſche -Anschltungsongenitände wurden vorgefunden 


Drahtmeldung unseres BS.-Berichterstatters 


Rom, 22, Junt 

Nach dem Sieg ber ME bei Sollum 
befinden ſich die dritiihen Streitfräfte, ſowelt 
fe ſich retien konnten, in einer [ehr tritis 
ſchen Baar der Sammlung und Umgruppies 
zung, da die rlidwärtigen engliſchen Stellungen. 
unabläffig von der deulſch⸗italieniſchen 
Lultwaſſe mit Bomben und Mech. Feuer ange 
dn werden, Die bis enge Güuberung des 
ſchtachtfeldes hat nach Übereinſtimmenden itas 
llenſſchen Berichten dle engliſchen Verluſte an 
Kriegsmaterſal und Gefangenen noch beltächt⸗ 
lich geſteigert. Zu der Beute 990 außer den 
200 gerſtörſen Tankwagen eine Menge von autor 
matigen Hondwaſſen ſowie Laftkraftwagen und 


Ausrilſtungegegenſtände aller Urt, Inzwiſchen 
werben die neuen beutfdeitalieniihen Steflun⸗ 
nen ausgebaut, Im Abſchuſtt von Tobrut ijt es 
nach dem Sieg der Achſenmächte bei Golum 
tubig geblleben. 

In, Oſtaf rita ! die brſtiſchen 
Streitträſte ſowahl bel Gondar wie im Geen: 
gebiet den zähen Wiperſtand EA vollends 
u brechen. Troß ihrer ſtarken Überlegenheit 
Le e noch feinen entſcheldenden Erfolg er: 
zungen. Die italienifhen Truppen, beren 
Kampfgeift keineswegs gebrochen ift, verſuchen 
mit ihrem zähen Widerstand dem Gegner 
immer neue Verluſte an Ss, Material 
und vox allem auch an Zelt beigubringen. / 
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chill an, und der „Mancheſter Guardian“ rech 
nete es ſich aus, daß die Verſenkungen im ir 
Tantiihen Ozean die Grenze von 300 000 BRT 
nicht erreicht hätten, was feit zwölf Monaten 
nicht mehr der Fall geweſen fei. 

Der Londoner Marſneſachmann grübelt ane 
ſeltrengt nach, welche Gründe die „geringe 
Mirtlamteit der deutfhen Angriffe auf dle. 
Schiffahrt“ habe. So fejt glaubt man an 
Churchills Angaben. Yet aber- ift der Sput 
vorbei, 

Amtlich heißt es nun in London, bah bie 
„Deutſchen ohne ei ihre Taktik geändert 
haben, weiter in See hinausgegangen ſind und 
damit bejondere Erfolge erzielten, fo daß bie 
Verluste welter im Silben und Often angefties 
en find“, Das ES ene ber⸗ 
mat Churhill ein dürftiges Mäntel. 
hen umzuhängen, indem es verbreitet, viele 
Verluſte, feien noch nihi gemeldet geweſen, als 
Churchill vor einigen Tagen feine Foſeſtellung 
im Unterhaus gab. Churchill hat jedom feine 
Angaben vom 10, Juni noch einmal am, 47. 
Juni wiederholt, als er betonte, die Verluſte 
vom Mat lägen erheblih unter denen vom 
März und April, 
Das Ganze war eben nichts anderes als ein 
An Shwinbelmandvner von Wins 
ke hurhifl, um von Kreta abzulenken. Für 
ër und April gibt London je 100.000 Tons 
nen nachträglicher Verlufte zu, um we⸗ 
nigftens dieſe vorhergehenden Werfenkungsaifr 
fern nicht, wie Churchill meinte, erheblich, wohl 
aber ein klein wenig Über den Mal- Berlut zu 
heben, Im nächſten Monat wird man dann 
auch auf den Monat Mai noch 100 000 „vergeſ⸗ 
jene" BRT. zuſchlagen. 

Die ganze Jahlenſpfelerel in London 
— immer noch ‚weit entfernt von der Mirklich⸗ 
mie oberfaul die Dinge find, Englands Vers 
Tufte find ſehr ſchwer und werben mit jer 
dem neuen Tage ſchwerer, Das ift die Wirte 
lichkeit, um die Churchill Jih mit all feinen fals 
iden Zahlen vergeblich herumzudrücken 
verſucht. 


Aöchfte Auszeichnung für Galland 
Schwerter zum Eichenlaub verliehen 
Berlin, 22. Jun! 
Die deutſche Luſtwaſſe hat, wie durch Sons 
dermeldung bereite bekanntgegeben, am Sonn⸗ 
abend einen Angriſſeverſuch beſtiſcher Kampf⸗ 
und fie Den Bein aban mit ſchweren Verlu⸗ 


telt — et immerhin mit aller Deutlichteit, 


ſteu für den Feind abgewieſen. 

Hierbei zei EN ſich der bekannte deutsche 
knn und Gejhwaberlommobore Oberſt⸗ 
leutuant Galland durd) große Umſicht in der 
Führung und beſonderen Heldenmut aus. Er 
Ichoß ae ſönlich drei britiihe Flugzeuge ab, 
Oberstleutnant Galland wurde im CH ber 
Kämpfe leicht verwundet. 

Der Führer und Oberſte Befehlshaber der 
Wehrmacht hat ihm als eritem Offizier der 
beutihen Wehrmacht die Schwerter zum 
Eichenlaub des Ritterkreuzes verliehen. 

Der A hat aus Anlaß Melen helden ⸗ 
haften Ein epee Oberſtleutnant Galland 
nachſtehendes Telegramm gejandt: 

„Nehmen Sie zu Ihren drei neuen Luft⸗ 
fiegen meine Gratulation entgegen. Ich verbinde 
fie mit meinen aufrichtigen Wünſchen für Ihre 
Wledergeneſung. 

Im Unjehen Ihres immer bewährten Hels 
bentums verlelhe ich Ihnen als erſtem Offizier 
der deulſchen Wehrmacht das 

Eichenlaub mit Schwertern 
zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes. 
(Ge) Adolf Hitler.“ 


Minifter Pavolini in Berlin 
Berlin, 21, Junt 

Uuj dem Flughafen Tempelhof traf am Sonns 
abendmittag auf Einladung von Neihominilter 
Dr. Goebbels der Königlich Jialtenſſche Mir 
niſter für Volksbildung, A. Aleſſandro Par 
volini, A einem mehrtägigen Beſuch in ber 
Neihshaupiftabt ein, In feiner Begleilung bes 
anden fih der Generaldirektor ber haftentihen 

tele, Cajini, der Präfivent des Inftituts 

Weg, Wanted, der Generaldirektor für 
Propaganda, Geſandter Koch, und der Genee 
talbireftor für Theaterwelen, be Pirro, 

Nachdem Neihsminifter Dr. Goebbels und 
Relchspreſſechef Dr, Dietrich ben Gaſt aus 
bem befreundeten Italien in herzlicher Meije 
willtommen Ge hatten, Vill biefer bie 
1 einer Ehtenſormation der Polſzel ab und 

egab fih dann zum Hotel Adlon, wo er währ 
zend ſelnes Berliner Aufenthaltes Wohnung 
nehmen wird. 

Am Sonnabendmlttag und nachmittag mar 
zen der italienſſche Jl fir Rolfsbilbung 
und bie Herren feiner "eum Säfte des 
Reſchsminſſters Dr, Goebbels und des Neid 
preſſecheſs Dr, Dlelrich. 

s fand bel Melen Gelegenhelten eln reger 
Gedantenauskauſch Über Fragen KE? 
arbeit auf ben Gebieten ber Preſſe, des Rund⸗ 
funts, des Films und des Theaters ftatt, 


Der Tag in Kürze 


Sonnabend vormittag ſand eine längere Mut 
Inrache akt, an der, Kind Mad Tiet, D 
nangminifter Chou 9904 Hremierminifter Kauen 
wide d Walfuota teilnahmen, Daß 
wurden Maßnahmen für eine engere J 
arbeit wijen Bine und Japan, behannelt; 

Nach einer Mitteilung des Darinedepartementt 
ber MSU, N bas U-Boot 0 dr jiberfällin, Man 
befürchte, daß es bel Tauchlibungen verunglüdt Ik 
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Draußen auf dem Platz ſtehen Überall an 
den Rändern des Waldes und des Weges dic 
Wachmannſchaſten, warten eine Anzahl von 
Offlöteren. Es liegt eine große Ruhe über 
dem Plaş, Me jo tief ijt, daß hin und wieder 
die Stimme des Generäloberſten Keltel, aus 
dem Wagen heraus, in dieſet Ruhe vernehms 
bar wird, 

Der Genergloberſt läßt das Blatt ſinten, von 
dem er abgelefen hat, Faft unmittelbar danach 
erhebt ſich der Führer mit feiner Begleitung, 
auch die Franzoſen erheben fid. Der Führer 
verläßt dann den Wagen. Nur der Generals 
oberſt Keitel bleibt zurüg, der bevollmächtigt 


eee ee 


Der Schmachſtein von Compiegne — jetzt beſei ligt. 


worden if. die eigentlichen Waſſenſtillſtands⸗ 
verhandlungen zu beginnen, 

Ein am Morgen aufgelonmener Wind hat 
über Mittag die Wollen zerſtreut und jih dann 
in der Nachmtttagsſtunde wieder gelegt. Die 
Blätter der Bäume find nahezu realos, Die 
arte Ruhe der Kronen läßt die allgemeine 
Stille noch eindringlicher werden. 

Als der Führer den breiten Fußpfad zurück⸗ 
schreitet, tritt ihm der Kommandant der Ehrens 
kompanle entgegen, falutiert vor ihm und ruft 
aus! „Die großdeulſche Wehrmacht grüßt ihren 
Oberſten Befehlshaber!“ Der Führer reicht 
dem Offizier die Hand und ſchreltet ſodann an 
der prälentierenden Ehrenkompanle vorbei, 
deren Mufiktorps das Deutſchlandlied zu ſple⸗ 
len beginnt, In dieſem Augenblick erheben Däi 
im Wagen der Generaloberſt Keitel und die 
deulſchen Offiziere erweſſen den deutſchen Gruß. 
Mit ihnen ift die ſranzöſiſche Delegation aufge⸗ 
ſtanden und legt grüßend die Hände an die 
Kopfbedeckungen. Erft als der Führer am 
Ende des Fuüßpfades angekommen ift, logert 
ſich die JC, Spannung. — Generalſeld⸗ 
marſchau Göring bricht in den Ruf aus: 
„Heilunferem Führer!“ Da fallen alle 
Soldaten in dieſen Ruf ein. 

Am Abend des 21. Juni ereignet fih 
nichts. Die ſranzöſtſche Delegation verbringt 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 22. Juni 1941 


Vor einem Jahr: Compiègne (2) 
Ereignisse ünd Gegtalten im higtonigchen Walde 


„Die großdeutſche Wehrmacht grüßt ihren Oberſten Befehlohaber“ „Stumme Zeugen denkwürdiger Stunden 


die Stunden mit dem Studium des ihnen ous: 
gehünbigten Entwurſes der Waſſenſtillſtands⸗ 
dingungen und felephoniert mit ihrer Res 
gierung. 

Am 22, Juni vormittags, kurz nach 
10 Uhr, beginnen die Verhandlungen aufs naue, 

Die ſranzöſiſche Delegation hat bereits den 
Wagen betreten und ſteht warlend da. Nach 
einer Weile ſteigen der Generaloberſt Keitel, 
der General Jodl, der Geſandte Schmidt und 
einige andere deulſche Herren ein und begeben 
19 gu den Franzosen. 

twa zu gleicher Zeit find auch durch den 


zweiten Eingang die wenigen Zeugen 


(Archly 23) 


eingetreten, die in einem beſonderen Auftrag 
als tumme Zuhörer den Verhandfungen 
belwohnen dürfen. Sie nehmen auf dem Pang 
und in der nunmehrigen Fernſprechzelle Pla. 
Von deri aus können fie in den Verhand⸗ 
lungsraum bliden. Es ift dem Schreiber eler 
Zeilen. vergönnt geweſen, ſich unter ihnen zu 
befinden 

Da die Herren beider Delegationen ſchon am 
Vortag zulammengetroffen waren, bedarf es 
feinerlei Vorſtellung mehr, Es genügt eine 
turae militäriiche Begrüßung. 

Die Plätze find bereits vorher 
worden, man fetzt fidh, die beiden Verhand⸗ 
lungsführer einander gegenüber. Auf dem 
Seſſel, der an der Querjeite ſtehl, ulmmt ber 
Dolmetſchet, der Geſandie Schmidt, Platz. 


General Sunpiger ſpricht 

General Hunkiger ſprſcht in fließender, 
formvollendeter Sprache, leiſe, ohne ſonderlſche 
Betonung aber dennoch fehe eindringlich. 
Seine Hände halten dabei die Niederſchrſſt der 
von den Deutſchen aufgeſeßten Maſſenſtell⸗ 
lands bedingungen, die in der Folge Punkt für 
Punkt durchgeſprochen werden folle: 

Der Geſandte Schmidt überträgt die Worte 
um Teil in direkter Rede, zum Teil gibt er 
en Ginn der Ausführungen des franshſſſchen 
Generals in indirekter NEEN wieder. 

Generaloberſt Keitel erweilt ſich ſtets als 
Herr der Lage. Höflich, aber bestimmt gibt er 
feine Erklärüngen, General Huntziger äußert 
fih nunmehr zu den einzelnen Beltimmungen, 
Es folgt eine längere Pauſe, in der fümtliche 
auweſenden, Herren ihre Exemplare der Bers 
transnieberihrift entfalten. 

Es ift für den Zuhörer eln Gefühl, Thwe: 


angewielen 


„Genau mitten im Atlantik gelegen“ 


Von unserem Sonderberichterstatter Dr. Janns Enns 


Ponta Delgada, im Junk 1941 


„Denten Sie, Cw, Exzellenz (das iſt die pors 
tupisfüchehöftihe Umſchreibung für „mein 
Derr”), der dicke Amerikaner 1 97 abend 
bier gejagt, man könne ſich durchaus darüber 
aide ob unfere SE zu Umerifa oder P 

uropa gehörten die Azoren lägen genau mits 
den Im Atlantit!" Der Regenſturm prajfelt auf 
die Glasverandg unſerer Caja de hospedes und 
untermalt gleidlam das temperamentvolle 
Trommelfeuer der Worte meines befreundeten, 
„Senhor boutor“. „Spricht man hier portugle⸗ 
Ha oder nicht? Sind wir eine Provinz Por- 
ugals oder nicht? Wir jind nicht mal eine Ko, 
Ionie, wir find eine porfugſeſiſche Proving ein 
iftrito unleres Mutterlandes wie Coimbra 
Oder Porto! Die Amerklaner [Keinen mir ſehr 
ſchwach in der Geographie zu fein, beſonders, 
wenn dies in ihren Kram paßt!“ Der Doktor 
Teißt die Welttarie von der Wand: „Hier, wie 
well ift es bis USA? über Mis Taujend km! 

ie weit bie Liffebon? Knapp Dr Taufend 
km! „Haargenau in der Mitte des Ozeans! 
Der Teufel hole die amerſlanſſche Geographie! 


Der dicke Wirt kommt dazu: „Ja, ja, im 
Wellirieg machten Déi die Ameritaner ſchon mal 
recht ieh! hier, aber fie find zumeſſt wieder ab. 
fm en, Joh füngt's genau ſo an wie damals: 
0 tice Otter aus USA. und England behs 
den ihre Winterjaijon auf unferen milden Jne 
itin redt lange aus. Für uns Gajtwirte nicht 


nur unangenehm, Von Filherei, igsgëie 
bau, Orangen und Ananas aus unjeren Treibs 
häuſern können wir allein nicht loben, 100 Mens 
Ihen leben auf 1 qm im Durhlänitt, Dabei 
m die Injeln gun töten. Tell Pulkanberge, 
te bis über 1000, Ja bie weit über 2000 m sen. 
tagen. Auf dem angebauten Land leben in 
Wirklichteit 800, 400 und meh Menſchen out, 
dem Juadralkllometer. And Jle w jen ja, wie 
47775 man hierher kommen kaun. Unſere Qane 
eprodukte können wir leider nicht Dia Trang, 
radio oder durch eines de' zahlreſchen Kabel vere 


b 

o entwickelt Dé ein Geſpräch, aus dem her» 
vorgeht, wie ſehr man fidh hier plöhlid; wieder 
bewußt geworden ift, vom Kampf der Kontis 
nente nicht außer acht gelaſſen zu fein. Es find 
nicht die GE 10 0 E der 5, Bis 600 km 
weit auf der Breite von GEO und Neuyort 
über den Ozean verftreuten Inſeln mit ihrer Be⸗ 
völkerung von ! Million Menfhen, es It eln⸗ 
Hi und allein die geopol,tiiche Lage der U joten, 
ie Uncle Sam reizt, E Meint uns ein bülrſti⸗ 
ges Argument der Amerifaner hier, wenn fie 
Rach dem zehnten Whisky etwas zu laut in ihrer 
Tiſchrunde ien hinweiſen, daß die Hawai. 
Inſeln im Pazifik noch weiter von der amerkla« 
niſchen ite liegen als die Azoten, Honolulu 
liegt in der Tat den USA, viel näher als Jar 
pan, aber die Azoren noch viel näher bei Europa 
als bei Amerika, ganz abgeſehen davon, daß au; 
den Azoren bereits Porkugieſen ſiedelten, als 


bend zwiſchen Unwirklichteften und dem Ber 
EEN, dem Vollzug einer Tatjahe allerer 
Hen Ranges beizuwohnen, von der man die 
Gewißheit hal, daß fie für eine außerordentlich 
lange. na Gültigkeit haben wird. 

Der franzöſiſche General verſucht, feine Hände 
ruhig zu nalen, doch gelingt es ihm nicht, ein 
unaufhörlihes lelhtes Zittern zu Überwinden, 
Seine ſchmalen Wangen find unnatirlich get, 
tet, die Augen blicken ſehr angeſtrengt. Die 
Bewegungen des Generaloberften 
Reitel find lebhaft; wenn er ſprſcht, ſo 
finden feine Worte Nusbrud in feinem ganzen 
Körper, die Hände unteritreichen fie, er zuckt 
mit den Schultern, er hält einen Bleiſtiſt in 
der Hand und klopft mit ihm auf den Zug 
Es H alles bei ihm in Fluß, allerdings in 
einem ſehr ruhigen und kraftvollen. Seine 
Worte fallen nicht jo geſeßt, wie die des frans 
söfiihen Generals, aber der Sinn ſpringt klar 
und unmißverſtändlch aus ihnen heraus, leben: 
diger als es irgendwelche geschriebenen und 
abgeleſenen Sätze vermöchten. (Schluß folgt) 


Deu Hiace Gelängene der USA. 


Als William Coleman, wegen Schockfälſchung 
zu "gn Monaten Haft verurteilt, in das Gtaatss 
gefüngnis von Chifago elngelſeſert wurde, 
sperrten die Wärter Mund und Nafe auf und 
waren fih darin einig, noch niemals einen ſo diden 
Menſchen geſehen zu haben. Auch die Direktion 
war ein paar Augenblicke sprachlos, aber dann 
mußte man fih entſchelden, in welches Gema 
man dieien Rleſen von einem Häftling bringen 
wollte. Coleman war nämlich nicht nur H 
wie belſplelsweſſe Falstaff, ſondern auch grah 
und breit wie Herkules, fo daß eigens die 
Wand zwiſchen jwet Zellen durch 
brochen werden muhte, um Plaß für ihn in 
schaffen. Natürlich mußte man auch Auer noch 
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Churchill guter Hoffnung 


(Zeichnung; Noha / „Bilder und Studlen“) 


„Unſer Nachſchub für die Aghoſtarmee muß 
letzt um das Kap der Guten Hoffnung gehen. 
Das ift aber auh die einzige gute Hoffnung, 
die wir haben.“ 


eine paſſende Beltftelle für ihn arbeiten Talfen, 
und William Coleman hatte, wie es ſich fpäier 
berausitellte, dazu noch einen Appetit für 
dreiMänner. Glüdliherweile war der dife 
Gefangene von ſanfter Gemütsart, fo daß dis 
Wärter, die ſchon über die vermehrte Arbeit aufa 
gebracht waren, wenigftens nichts von feiner 
Stärfe zu befürdten haben. Schließlich wurde 
aber ſelbſt dem Coleman feine Körperfiille zu 
viel, das Herz machte, wie man fo 17775 ulcht 
mehr mit, und jetzt It der Dice an Hera» 
ſchiw g che lanft entihlaien. Die Wir 
ter jollen behutſam aufgealmet haben. 


Cute Wolle aŭs Milch ünd Ineer egal gen 


Glanzleiſtungen der deutſchen Chemie / Der Natur ein Schnippchen geſchlagen 


Die Wolle, das Haar des Schaſes, entwickelt 
ſich aus den in der Haut des Tieres liegenden 
zwebelförmnigen Haarwurzeln in Geſtalt eines 
Fadens, der innerhalb der Haut Hgarbalg, 


außerhalb davon Haarihaft genannt wird und 
von Fett ausſcheldenden Drijen überzogen it. 
eihfaler 
t, dle 


Ihr Bauſtoff iſt das Keralen, eine E 
von ſtarker chemiſcher Nealtionsfähi A 
die aller anderen natürlichen Faſerſtofſe übers 
teiſft. Beim Walten der Wäſche, Bleichen und 
Färben der Wolle kommt es zu Umwandlungen 
der Wofljajer, die jim großen Teil in Deren 
ok? Schwefelgehalt begründet find. Er fanu 
auf den Tieren ſelbſt durch Einflilſſe der Uns 
welt erhebliche Veränderungen erfahren. Man 
hat daher ein neues Verfahren ausgearbeitet, 
durch das der Grad dieſer chemiſchen Umſetzun⸗ 
gen, und die eventuellen Schädigungen der 
Wollefajern genau feſtgeſtellt werden Tonnen. 

Die Erzeugung von Wolle bildete noch in der 
werten Hälfte des 19, Jahrhunderts eine 
aupfaufgabe der europäilchen Landwirtſchaft. 
bis bleje mit der Entwicklung des modernen 
Berlehrsweſens durch die autralſſche, afritar 
wijhe und ſüdamerſkanſſche Schafwolle immer 
mehr vom Markt verdrängt würde, Seit Kriegs: 
beglun hat ngtüxlich in allen Ländern wieder 
die einhelmiſche Produlljon an Abſaß und Bo 
deutung gewonnen, weshalb die deulſche Che, 
mie Ihrer Steigerung und Verbeſferung beſon⸗ 
dere Auſmerkſaſkeit widmet. 

Was auf dieſem Gebiete Bisher geleiſtet 
worden ch falt an ein Wunder. Nicht 
nur vom Schaf, ſondern auch aus dem el 
der Mich und aus Fiſcheſweiz kaun man heute, 
wie Dozent Dr. Schöberl, Würzburg, auf der 
deuſſchen Chemitertagung in Wiesbaden ber 
richtete, Wolle gewinnen. Ebenfo ergeben 
Meeresalgen brauchbare Gewebe, Kleſernnadeln 


Amerifa noch (e nicht entdegt war und als 
noch kein Menſch an die Us u denken tonnie! 
Aber Mach t ift oft im Leben der Völter dor 
Recht gegangen. Und ſolche, weit in die Waje 
lerwüften der Ozeane vorgeſchobenen Britene 
feifer haben feit den Tagen der Oyeanihiifr 
E der überjeeifhen Kabellinſen und des 
tohfunfortfehre Immer wieder die Blide der 
Dirt Machte auf ſich gezogen. Wieviel mehr 
muh das der Fall jein, da das Zeitalter des 
transozeaniihen Luftvektehrs berells begonnen 
hat. Cs it nicht nur die Lage im Gradneh und 
lien den Kontinenten, pie die Gebuer, 
et der grohen Mächte ſich auf die Azoren richten 
läßt. Andere Momente der este e Lage 
kommen, déit Nicht aule fpielt die Mima: 
geographiſche Lage eine Rolle. 

Das 1 Luſtverkel 7 irie über die 
Weltmeere hinweg beſtetht zwiſchen den hoch 
toilifierten Ländern der Nordhalbkugel. Gerade 
hier aber 0 die atmoſphäriſchen Störungen 
das ganze Jahr hindurch beſondets unangenehm. 
Ein Tief gach dem andern wandert über den 
nördlſchen Milani, mit oft ſtürmiſchen Minden 
aus dem wejtlihen Quadranten. Ein Oſt⸗Weſt⸗ 
Verkehr in den heute „gangbaren“ unteren Luft, 

(gien it mit målen Gefahren vertu. 

rer ift ein Ausblegen nach Süden, in bie 

K leren Wetterlagen der ſubtropſſchen Breiten, 
eſonders im Sommer, wenn die Hochdruck ⸗ 

rte) der Erde Dé nach Norden verihieben, 
GE die Azoren günſtig. Der e 

verfeht fann fajt Immer mit dem Mind fliegen 
— ſowelt er im Hochdrucgeblet Überhaupt 
nennenswert vorhanden ſſt—, ja, er kann über 
die Bermudas dann weiterhin mit füblihen und 
ſüdweſtlichen Winden an die amerkkanſſche Oft» 


werden zu ſchwellenden Polſtern, in denen ſich 
keln Unzezlefer einnſſten Tann, und Schiff zu 
Jellſtoff verarbeitet, Die Japaner aber verſte⸗ 
ben es, die Sojabohne in Seidenwolle zu vere 
wandeln, 

Damit nicht genug, It es Jogar gelungen, ein 
Stück Schaſhaut in einer künstlichen Nährlöſung 
zum Wolletragen zu bringen. Man hat damit 
neuerdings der Natur ein Schulppchen gojatas 

en, wie man es früher für unmöglich hlelt. 
ielleicht gibt es eines Tages Fabrflen, die auf 
Grund dieſer Verſuche nicht nut echte Wolle g 
Strümpfen, Pullovern und anderen Kleidungs 
ſtücken verarbeiten, ſondern auch jelbft das Rohs 
material hierzu erzeugen, ohne daß dazu noch 
Schafe erforderlich ſind. 


dekt ` `. 
de? ail 


Es sind Forscher von Ruf, ernste 
Männer der. Wissenschaft, Plo- 
niere des Fortschritts. Wenn sie 
ein Heilmittel zur Verwendung 
freigeben, dann hat es erfolg- 
reich die schwierigsten Prüfun. 

B gen überstanden, Dafür bürgt 

BAYER das "Bayern Kreuz. 
E 


R 


tijte bei Neugoxt kommen. Im Winter find bie 
Windverhältniffe zwar nicht fo gnfi , bieten 
aber teine unilberwindbaren wierigteiten im 
fand u der Nordroute Irland. Reufund⸗ 
land mit ihren raſenden Stürmen. Die — noch 
britifhen — Bermudas find der andere brauch⸗ 
bare Stühpfeiler, der allantiihen Flugbtüche, 
rund 1300 Kilometer ſildöſtlich Neunork gelegen, 
gleichfalls durch bie Klimalage begünſtigt. 

Natürlich wird auf den Inſeln Heftig dle 
Fate erörtert, ob die WSN. gegebenenſalls die 
Inoren Nia war Europa würden, behaupten 
können, Richt nur bie Optimiſten en daß 
es die Amerikaner ſehr ſchwer haben wilrden, 
bie Juſeln auch „nur“ gegen bie porlugſefiſchen 
Soldaten zu erobern, Vor allem aber SE man 
darauf hin, daß zuinindeit die At Ugen Inſeln 
noch im Bereich der europäſſchen Eindringtiefe 
der Luftwaffe liegen, ameritaniihe Fernkampf⸗ 
bomber dagegen nicht Hin⸗ und RNilchflug von 
der amerſkanſſchen Oftfllte oder von den Bers 
mubas aus bewältigen könnten. Nicht nur das 
wiichenftantliche, völkiſche und moraliihe Recht 
fi auf der Seite der Portugleſen, Jonbern 
auch die ſtärtexe ſtrategiſche Pot Die Ger 
fahr ſtärkt auch Hier das europäiihe Bee 
wuhtfein, ja ruft es überhaupt erft hervor . 

Der Regen hat aufgehört. Die Sterne funs 
fein, Gedämpft Matiti die Brandung gegen das 
Ufer, die Brandung aus den nicht mehr unge⸗ 
meſſenen Weiten des Atlant, Fiſcher und Gole 
daten fingen irgendwo am Strand, wehmütig, 
d Heimatlieder und Soldalenlieder in 
elle Marſchtempo. Der Bid ſchweiſt nach 
Zeen, ſchwelft nach Often; ex verſintt in der 
Schwärze des Horizonts, wo Meer und Himmel 
ineinander 5 1 5 ski 
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Wenn morgens der Arbeitslärm in den 
Hallen des großen Karoſſerſewerks auſtlingt, 
dann hält es auch den alten Herrn Baſtſan Ber 
Kn nicht mehr daheim. Er beendet kaſch fein 
Frühftüd, wechſelt die Hausſoppe mit dem ehr⸗ 
würdigen schwarzen Rock und gibt mit ein paar 
kräftigen Bllrſtenſtrichen dem ſchlohweißen, 
Stüßbart eine unternehmende Note, Nach einem 
kurzen Gruß verahſchledet er ſich von der Wirte 
afterin und wird gleich darauf „drüben“ von 

zäulein Jung in Empfang genommen, die als 

efretärin eine Vertrauensſtellung bei feinem 
Sohn einnimmt. Nicht ohne Mißtrauen betrad 
tet der Alte den Wertshof, ſchllttelt ein wenig 
den Kopf über die ſeltſamen neumopdſſchen Ka⸗ 
zojferien und führt ein kurzes Geſpräch — 
Mann zu Mann — mit Matthias Behagel. Das 
nach fühlt ſich dann der alte Herr Baltian frei 
und ünbeſchwert. Er geht in den alten Sch 
part und füttert mit preußiſcher Pünktlichtelt 
die etwas trägen Enten des Weſhers. Scheint 
die Sonne, dann verweilt er finnend eine gute 


—ä— — — 


Flammenlſed 
Brenne, du reine, tih von den harten 
Slelbende Glutz Aden gepackt, 
Schimmre und ſchelne, tliemien Stanbarten, 
ternbe Flut. Stompfie der Tati, 

feude das Schlechte, Brachen dem Branden 
Läuterudes wich Dame und Deiche 
Mufe das gechte, Strahlend erſtanden, 
Ruf zum Gerit! Gripi uns das Nei! 


Melsheli und Willen Brenne, du reine, 
Mam uns bie Rot: Steihende Glut; 
aus dem Sien Schimmre und ſcheine, 
ein Gebot: Aladernde Flut; 
Leuchte den Fahnen 
droben im Wind, 
Erde der Ahnen, 
Deullihland wir fnb! 
Walter Ehaefer 


——— en 


Stunde auf feiner Stammbanf, und jedenfalls 
ift er ert um Mittag wieder daheim. 

Baſtian Behagel, der weltberühmte Wagners 
meiſter, ijt feit manchem Jahr auf dem Alten⸗ 
teil. Er hat dem Matthias alle Vollmachten 
übertragen und in feinem Landhaus eine Art 
von Ausguckpoſten bezogen, Der SKarofjerichau 
behagt ihm nicht ſonderlich; er ſelbſt hat eine 
uralte Tradition tüchtiger und ausgezeichneter 
Wagenbauer bis zu dein Punkt ſorkgeſetzt, wo 
bie Pferde und 95 ce ein wenig aus ber 
Mode kamen. In feinen vier Bitrinen find 
kleine und uper farbige Modelle der im 
Haus gefertigten Berlinen und Landauer, der 
Galakulſchen und Biſchofswagen verfammelt. 
Die bettachtet er ojt, und er gönnt der neuen 
Zeit das ihre. 

Schon vor Jahren hat Matthias Behagel 
einmal dem Nater ‚geraten, die alte Remſſe am 
Landhaus abzubrechen und die letzten Werke 
der alten Manenbauerei zu verkaufen. Aber 
Baſtian ift hölliſch wiltend 4 oen und hat 
Pë von ſeinem rotgepoffterten Kremſer und 
dem eleganten Sandſchneider nicht getrennt. 

D 


Gét, zähle: 
in ober ihlan! 
nidi, wähle: 


Tob oder Tog! 


Als Georg noch im Matrofenanzug im 
Haufe Behagel umherlief, hat er den Groſſvater 
oft beſucht. Er allein durfte mit den Modellen 
[pielen und In ben ſtillen, träumenden Kremſer 
fteigen. Der Alte iſt babei glücklich geweſen und 
hat vieles erzählt von den Schickſalen feiner 


en. 
te Jahre vergehen allzu ſchnell. Georg 


wirklich preiswert 
Der Qualitäts-Bleistil aus Nürnberg! 


Lihmannfkäbter Zeitung — Sonntag, 2, Juni 1941 


Behagel und der Kremſer , Eine Erzählung von Eitel Kaper 


Behagel, dem Vater [Kon ein tüchtiger Weis 
ſtand in der Werksleltung, wird zu den Fahnen 
gerufen, und oft tommen feine Briefe zum 
roßvater. Es ijt da nämlich eine angelegen 
heit, die man mit dem immer geſchüftigen Bas 
ter nicht beſprechen tann, Der Georg hat das 
tüchtige Fräulein Jung, Hildegard Jung, nicht 
kaaf? können da draußen an der Front, 
Nun forl der Großvater das Gelände ſondieren, 
er ſoll vorfühlen und das Kampfſeld erkunden. 
Baltian lieſt den Brief mit mungeln, Er 
pfeift — zum Entſetzen der eh, — 
mit vielen Kaprlolen einen alten Rei, 
texmarſch aus feiner Jugend elt und benimmt 
Ié gar nicht wie ber alte Herr Behagel, ſon⸗ 
ern wie ein grüner Bub, 

Der Magnermeifter ift kein Mann von Uber: 
eiltem 1 Nur zumellen Täht er feinen 
Blick auf dem kleinen Fräulein Jung ruhen, 
und dem Matthias E er jo im Forſgehen, er 
milſſe fih feine Setretärin unbebim 1 

„Tüchtiges Mädel . ſehr verläßlich“, knurrt 
er. Der Matthias faut ihm  Lopficüttelnd 
nach. 1 ber alte Herr nicht alles Bedacht 
nimm 


D 

Die Privatjefretärin von Matthias Behagel 
ijt 90 0 erstaunt, als fie eines Tages zwichen 
der Geſchüftspoſt ein lichthlaues Kuvert mit 
ihrer Auſſchriſt findet. Baſtlan Behagel bittet 
De, am kommenden Samstag. einmal feine 
Sammlung zu beſſchligen. Zu vier Uhr ift fie 
ebeien, Sie ſpricht dem Chef davon, und 

'atthias 18 ein, daß man den alten Meifter 
nicht ſitzenlaſſen kann. 

In einem ſchlichten ſchwarzen Kleid mit der 
breiten Goldkette der verſtorbenen Mutter ers 
ſcheint Hildegard Jung in dem Landhaus des 
alten Behagel. Die Wirtihafterin nickt ihr ep: 
munternd zu, und das ift auch nötig, denn eln 
wenig Lampenfſeber hat, die Hildegard ſchon. 
Der alte Herr erſcheint in einem grauen Geh: 
rock und wirkt mit ber golbgeränberten eiers 
tansbrille ganz ungewohnt. Man nimmt vor 
altem Melßner Porzellan Platz, und Baſtlan 
Behagel erzählt ihr vom Werden und der Blüte 
des Handwerks. 

„Nichts auf die Karoſſerien“, ſagte er, „aber 


ich finde meine alten Kutſchwagen auch nicht 
d lecht. Sehen Sie ſich meine Berlinen, und 
de Dogcaris an, und Gie werden ſich Damen 
in Reifrock und Sagbtoftüm dazu denken tön- 
nen,“ 

Ein Stüc Vergangenheit tut ſich vor Fräu⸗ 
lein Jung auf, aart und berſühreriſch. Aber fie 
ilt ein Zi don heute, und fie kaun auch die 
Bedeutung der Karoſſerſen fir wuchtige Laſt⸗ 
wagen und ERAN ige übelwagen loben. 
Der Alte nickt ihr freundlich zu. 

„Wenn ein en mich, bekehren 
dann find Sie es, Hildegard“, jagt er, 

Erit nach einer Minute fällt Ihr ein, daß ber 
alte Baſtian Behagel De beim Vornamen ges 
nannt hat, Gle Dn Do irgendwie 2 70 
und wird rot. Der weiland Wagnermeiſter Bes 
hagel hebt beſchwörend die Hand: 

„Reine, ar, Kind, ich bin natürlich 
eingeweiht, Und ich hoffe, daß mein Sohn 
meinen Pong reſpektiert, Es ift mein Wuni, 
daß aus dem Georg und dir ein Paar wird. Ich 
well nun, daß die Tradition bel euch in guten 
Händen ift. Schließlich will man klarſehen, 
SCH man das Achtzigſte jo gut wie vollendet 

Dh 


könnte, 


` A 
CG 


gehöten ein Geſpann kluge, 

ner, mlegender remfer. Die Mama aber wird 
mir ni Oh fein, wenn ich im Himmel beide 
ten muß, daß ih die ganze Zelt bte junge Frau 
Hildegard Behagel angeguckt habe.“ 


Aus dem Kulturgeſchehen in unſerer Zeit 


Theater 


Salzburger Feſtſpfele 1941 für die Wehrmacht 

Sn dleſem Jahr finden in der Reit vom 2, Bis 
24. Yuguft wieder Salzburger Feri piele ftati, on 
benen, A. Ett, von, Neldominifter , Dr. 
Gebel in erter Ohne echte? ber Wehr 
macht teilnehmen werden Im Gebentjahte des 150, 
Todes tagen Mozaris wird im Beitiplelfaus die 
„Jauberſiöte“ in elner Neulnſzente rung des Dresde 
ner Regliſſeurs Heinz Arnold. mit Bühnendildern 
von Bubwig Sievert unter der mufifaliihen 
Leitung von Karl B ö h in, zu ſehen Jein und „Don 
Juan“ unter der Stabfühtung von Hans Knape 
t e „In ber Regie non Wolf Wölter, 
mit den Bihnenbildern von Robert Kaup. 
und „Figaros, potii ‚ebenfalls unter mufkkaliſcher 
2eilung don Karl Böhm, in der Anfienlerung von 
Rudolf Fine, mit ven Wühnenblivern. von 
Alfred Roller, gegeben werden. Von Richard 
Strauß geht ber „Kolentanafier mil Hans Knaps 
15 rs huſch als Dirigent und den Bühnenbildern 

Ifred Nollers, unter der Renie von Erſch von 
Wyme tel, in Szene. Als Gr 
wird Shakefpegtes „Biel Lärm um Nimis“, in ber 
Renie von Heinz Hilpert und ver Musftattung 
von Ernſt Schütte, wieder in den Splelplan aufs 
genommen. 

Suter neun Serenaden im Hof der Weken, 
e in der Peters“ 


Stagteſchauſpleler, Arthur Auwander geſtorten. 
Das i beliebte Miiglled ber württembergiihen 
Staatstheater Arthur An wander it im Alter 


pon be Jahren geftorhen. Anwander war 32 Jahte 
fang mit bestem Lünftferifhem Erfolg in Stuttgart 
tätig. 

Musik 


Das Mehente Mozart Feſt in GintinarlBad 
Cannjlalt. Sn der Zelt vom 20, bis 23. Juni findet 
in Stuttgart Bad Cannitatt das fiebente Mozarte 
ep kalt. Währenn, SCH. perhätnismäßig kurzen 
eng, selänaltigee Atoncamım. jur Ube 
ung, Geboten werben et Enmphonielöngerte, 
eine Keltaufführung von „Con fan tutte”, eine Mufa 
führung des „Requlems", eine Lammernufitatifee 
eranftaltung und eine Morgenfeler. Die Gefamte 
leitung bat Erich Abe. 
Eine Heereomufitihnfe In Frankfurt a, M. Am 
1. Auguft 1941 wird in Frantjurt am Main die 
Sesresmuntihule In Einvernehmen mit dem Reichs“ 
Miniter Für Wieda, Erziehung und Woltsbile 
buing eröiet, Das Segen ai) am 1, el 
ber. Cs tönnin fih Schüler Im Nile von 14 Bis u 16 
Sabren He Au 20. Jun heim Sbertommande bes 
Heeres für die Aufnahme melden. 


Zeitfchriftenschau 


In der „Deutſchen Arbeit“ (41. Jahrgang, Heft 
6/1941, Juni dE, Grenze und Ausland, Bere 
Tin W 30) gibt der Arklkel „Flandern Erwachen“ 
eine Antwort auf die Frage, wieſo vie ſtandeiſche 
Soltsoruppe, bie sine nlüngenbe, ja fogar eine ein 
igartige kulturelle und gen ſergangenbeit 
at, zu einem faft Aupfaupt hen Tiefltan! ayt bier 
(em Gebiet herabgefunten it, Der Berfalfer biet die 
Gründe auf, die die Urſache find, daß das flämiſche 
Volt, das 5 im europäſſchen Kulture 
leben eine Rone geſplelt hat, nun an einer Kulkur⸗ 
LO 10 aus der es Déi exit Jeit micber zu erheben 
verfu 
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Explosion in Raum 5 


EA von H. G, Hansen 


„Slehſt du fie? Merk dir das!“ 

Der Kriminalaſſiſtent Michel Crufius jhriit 
mit feiner Braut Bärbel Eberhard die breite 
Bin wen des Gerihtsgebäudes hinab zur 

trabe hin. Sobald ſie bie Türe Ai ſich ger 
lajfen hatten, ſchlug Ihnen der tidige Brodem 
der Stadt entgegen, unerträglich heiße Julilujt, 
vermilht mit den Ausbünftungen des weiden 
Aſphaltes und allen Gerlihen, die von Kraft- 
wagen und Schornſteinen herfamen, 
ihel Cruſſus warf einen raſchen Blick auf 
das Mädchen an feiner Selte und ſtellte feft, daß 
fie noch mehr gerötele Mangur hatte als mäh. 
tend ber Verhandlung. Sobald fie aus Hör 
weite ber menon waren, wiederholte er dle 
Grane non, vornhin. f, 
a haft du eigentlich? Du tannft doch zur 
frieben VR daß der arme Kerl Lo pros 


en ift, 
S CS doch“, wehrte kb haftig ab. „Erſt 
wollen wir allein fein, z 
„Dann los! ir fahren nach Haufe Er 
wußte ſelbſt nicht recht, warum er eigentlich fo 
neugierig war. Gewöhnlich gab er ni icht allzu⸗ 
siet darauf, wenn Frauen ſich aufregten. Er 
fah das als einen durchaus normalen Zuſtand 
au, gleichſam alg ein N weiblicher Weſen, 
während es ihm Hi allen Männern zur 
„Haltung zu bewahren, 
vom lich, elt die richtige Straßenbahn vor 
„ Ste ftiegen auf die vordere Plattform 
und ſahen in das Gewälhl hinaus, An einer 
Straßenkreuzung ſtauten in langer Kolonne 


die Wagen. Bärbel umkrampfte plötzlich mit 
beiden Händen den rechten Arm Ihres Verſob⸗ 
ten, jo daß er EI recht unmännlich aufge. 
ſchrien hätte, Die Blide des Mäpchens rihtelen 
ich ftarr GE ein großes Auto, das dicht neben 
der Straßenbahn hielt. 

Michel erkannte die Inſaſſen fofort, Es war 
ren der Fabrſkbelſget und Ingenſeur Martin 
Kafpar und die Sekretärin Anne Barkow, die 
in dem eben zu Ende gegangenen Straſprozeh & 
ale aeien ausgelagt hatten, 

bet flüfterte heifer und erregt: „Sichit 
du fie? Merk dir das!“ 
igel Begriff Ae, Was war ſchon dabei, 
wenn der ZG me Ungeſtellte in feinem Auto 
mitnahm, vlelleſcht ins rt, vlelleicht auch 
nat CO 177 Das geſchah alle Tage, Und 
di war Bärbel durchaus nicht geneigt, das 
eifammenfein eines Mannes mit einer Frau 
gleich zu mißveuten. Mißtrauſſch betrachtele 
er 


e. 
rhel war blaß geworden und preßte die 
Lippen aufeindnber, 

Grünes Licht flammte an der Verlehrsampel 
auf, die Straßenbahn ruckte an. Der große 
He [hof vorwärts und eniſchwand bald 
den Blicken der beiden Menſchen auf det Platte 
orm. 1 Minuten Fahrt fiegen fie aus. 

is zum Wohnhauſe von Bärbels Eltern waren 
nur wenige hundert Meier E 

Schwelgend eilten fie die Treppen hinauf. 
Das Jk schloß auf, und ihr Sie? tan. 
bete mit wung auf einem (ai beaten, 


Ohne wie gewöhnlich die Haare zu ordnen und 
einen Blick in den Din el zu werfen, ging fie 
ins Wohnzimmer un Mine erſchöpft in einen 
Seſſel. Aus der nebenanlſegenden Küche kam 
bie Mutter herein und mufterte verwundert bie 


ter. 

Was ift denn los? Die Verhandlung hat 
dich wohl ſehr aufgeregt? If Herr mi ver⸗ 
urteilt worden?“ 

„Nein, freigeſprochen“ antwortete Michel an 
Stelle feiner Braut. „Und jet möchte ich gerne 
allen was bu eigendlich halt, So habe Id dich 
noch nie geſehen. 

Km einen Stuhl herbei und ſetzte ſich dich 
vor Bärbel. Bevor er eine weltere Frage ſtellen 
konnte, brach es aus dem Mädchen hervor. 

„Ich weiß, wle alles WE Kaſpar 

Wand ermordet“, Be ſchrie die ih en Worte 
falt und wiſchte ſich mit dem Handrüden die 

tünen ab, die SO iiber ihre Wangen 
rollten, „Und bie Barkow well davon, Deshalb 
hat fie auch falh ausgeſagt. Es ift alles eine 
abgekartete Soani 

Gie NI n ber Handtalhe nach einem 
Tuch, um die unfreiwilligen Tränen zu trod- 
nen, und achtete nicht barauf, daß ihr Verlob⸗ 
ter IM entgeiftert anſtarrte, bann zu feiner 
künftigen miegermutter hinüberfab, als fei 
be iffe zu erma: u em en 
wieder zuwandte, well Frau SEU Cher 
hard ebenfo ratlos blickte wie er ſelbſt. 

Nun beruhige dich erft einmal, Bärbel!“ 
maßnte er vorsichtig und tajtent, „und bann 
erzähle dd der Reihe nach, wie bu zu biefer 
schwerwiegenden Behauptung Tomm 

"Berublgen? Das ift euer zweites Wort, 
bel Bater und bei bir, Aber kann ein Menih 
ruhig bleiben, wenn er hört, wie zwel andere, 
denen er bisher vextraul hal, vor Gericht als 
SC lügen und ſich als Mörder entpuppen ? 

Be woll nicht? Hör zule 
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Blick durch die Lupe 


Biel Lärm um Cohn Wer erinnert ſich no, an det 
„oropen Miographen“ Cmi 
Ludwig (Cohn)? Im neuen beuilhen Staat Mall 
Hitlers gewih niemand, Nach der Matübernnbtf 
durch don Nationaljoylalismus hatte biefer Hu, 
hörige des „auserwählten“ Voltes nigis Elei? 
u hin, ie Deutihfand den Nilden zu kehren KT 
Tac ich, wie viele feiner Raſſegeneſſen, nad Ek 
Vereinigten Staaten, Keiner weine Ihm eine Tän 
mad, feiner war über feinen, Fortgang Kahren 
benn bie gemaltige sei, In ber mit eben, Ir! 
hell über den Audis my Emigranten Emil Ludwig, 
obn hinweg. Man ning einfach zur Tanesorbuund 
her, Nun macht er Wë, wieder von Wé rehe 
Geine Haßgeſänge dringen über ben groben 4000 
uu ung, Ve, Es iſt niche von Bedeutung, nig 
iſchülkterndes, bas vieler Werbetrommler der Demo 
tratien vom Stapel läht, Er frönt leniglid, wm 
awar febr eifrig, feinen Wachegetüften unb delt vo 
Ainet TO Nevolution in Deutfehland“, goi 
diefer Ritter von der traurigen Geftalt eine Ahnung 
Das deulſche Volt sieht Tefter benn je um feiner 
Führer geihart, und auch Jud Cohn wird bas na 
merten, Unfgelnend haben aber feine Atausbrühe 
einen tieferen Grund, der wahriheintich barin D 
fuen ift, daß dleſer kacherſſche Literat Tange nid 
medr fo gut verbient, als nit im Deutiland der 
Syſtemzelk. Damals fielen ihm ble blauen Lappan, 
Teicht und milbelos in den Ghob, Er veritand es on 
feine rt, bie eltaugen von der Surge bes Sch) 
au schöpfen, benn, eins, gwel, drel — Geſchwindigteſ 
if teine Hegerel — wurde irgendwo ber Tert At 
einem feiner Bücher geklaut und ſchon erſchlen, bat! 
baſtiſch angetündigt, ein nenes Wert Emil Ludwig? 
(Cohn) auf dem Markt, Das ift jeht arunblegend 
Anders geworden. Nun muß Here Cohn in die bemor 
ftatiihe Wropanandatrompeie biafen, mas anfheir 
nend doch nicht ſo siet einbringt, Die Dollars rollen 
wenigſteng nit, wle es Dë Hert 


die Sprache verido 
nnlos, Das 


thar, di e 
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Erzählte Kleinigkeiten 


Wenn Adolph von Menzel bei feiner Dick 
ſchen Arbeit GA zergah er alles um Wé her. Als 
er einmal ein großes Mandgemälde ſchuß, blente 
ihm u.a. ein Soldal ale Wobei, der In and engen 
der Stellung auszuhalten hatte. Einmal mußte ex fa 
über zwei Elunden subringen und bat enblih Mens 
deten eine Heine Hubepaufe, die ihm auch gewährt 
wurde, Ale ber Soldat num don feiner Hohe herab, 
Deiere unb fid eben auf ber Leiter befand, riel 
ihm Wenzel plöhlih zu, er möge fofort Itchenbleiben, 
a er eben eine, befonbers gelungene Sicllung eing 
nehme, Das gejhab, und mit Cifer begann Menge 
feinen Biod gu bearbeiten, Nach einer weit 
Stunde enk ex das Buch zu und ſagte zu dem 

olbaten: 
So, Mun IR amfere, Bante, Dorfen, mnb wit 
wollen weiteraheiten, Bitte, gehen Gie wieber pur 
auf en Ihren Plah! 


Die Neubauwohnung * 
Müller, der gerne renommiert, hat in einem Menr 
bau eine Wohnung gemietet. Ein Freund befuht 
ibn ann faat nach einem Rundgang burg bie Woh. 
nung: „Aber niedrig find ble Rimmer,” — Müller 
ele den, Kopf: „Du sert. Wir Haben nur jo dich, 


teppiche .. 
Welche Fran: 
Gefängniswürter durch die Giſtertür rufendz 
c 9, Ihre Frau will Sie ſprechen!“ 
elbe? 
liche? Ich ſage Ihi doch, Ihre aut“ 
ZC ile ba wen Sai . 


Sie beugte ſich weit vor und zerrte auf erg 
an dem Taſchen tuch, während fie beri LE 
war nicht gem einfach, ihren haftig beroo! 

ten Süßen d k 


KE zu folgen, aber d 

E Erufius in ben beiden Jahren Teint“ 
Tütigfeit als Kriminalbeamter ſchon gelernt 
daß er Do oh ein Bild formen tonnie a 
unter Ausſchallüng aller perfönlihen Empi 
dun, ue ganz auf eine Ausſage einzugehen Der 
mochte. 


Wann ging Direktor Kaſpar nach Haufe?! d 
vi f irgenbe 
wii Im Wehe der Merl 

in fol 
ieman? 


auch Së 

und Anne Barkow, die ei 

gekommen ift, Ich habe nicht gedacht, 

von Bedeutung fet, wann Herr Sal 

Anglückstage nach Haufe ge HE ft, 

nie Gedanken dariiber edit nh heute, 

ich, ich höre nicht recht, als er unter Eit 
uptete, er fei [Hon um 17.90 Uhr aus ber 

rit gegangen und an dieſem Tage nicht wiel vi 
urlidgefommen. Dabei habe ih Non ſelbſt noi 
ra vor einhalb fieben Uhr geſehen. Darn dai 

er ert weg. Noch mehr erflaunt war Id, 44 

die Bartow genau basfelbe erzählte. Habe 

muß De fo gut wie ich und noch beſſer willt 

daß et eine ganze Stunde länger geblieben Ie 


Bärbel hielt inne und fah Michel mit alt 
'orberndem Blid an, Ihrer et Lab un 
le, Ipenden, Mutter Eberbarb Hatte 115 
Kochkünſte dergeſſen und fih hingefeht, weil H 
brennendes Intereffe an biefer tollen Gerhit, 
nahm, bie ihr mehr wie ein [pannender Rome 
denn als Wirklichkeit erſchlen. 


Fortſezung folgt 
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Sonntag, 22. Juni 1941 


Die Rolen blühen 


Im Hitler-Jugend Park blühen die erſten 
Rojen, Ihr Duft miſcht Na mit bem herben 
Gerud der letzten Fliederdolden, die noch nicht 
erblüht find, und mit dem ſüßen Aroma der 
Akazienblüten und des erſten Helles, 

er Sommer hat in Lihmannitadis [höns 
fem Part jeinen Einzug gehalten. Im Staus 
iengarten blüht es in allen Farben. Päonſen 
und Iris, GE und Königsterzen, Margue 
Hien und Lilien welteifern, wer von ihnen 
die ſchönſte fei, Der Schneeballſtrauch prunti 
mit der Schneeweihe feines Behanges, der Ho: 
lunder hat die erſten Blüten teller aufgesteckt, der 
Rotdarn ift mit Blüten wie überfät, Ein Rauſch 
bes Blülhens ift auch über Baum und Strauch 
gekommen. 

Vollzählig ift der Chor der Vogelſtlimmen. 
Die Nachtigau führt ihn an, der Laubfänger 
ift Chormeilter und Fink und Pirol find Vors 
fänger. Es ift eine Luft, ihnen zu ee 


Weihe eines Ortsgruppenheims 


Bor einigen Tagen fand im Rahmen einer 
ſeterſtunde die Weihe des neuen Heimes der 
0e we ſtatt. SKreisfeiter Pg. 
Wolff ſelbſt war mit feinem engeren mit. 
arbelterſtabe erſchlenen, um die Übergabe an 
den Ortsgruppenleiter und die Politiſchen Leis 
ter der Ortsgruppe persönlich vorzunehmen. 
In, einer Anſprache wies er beſonders die 
gitt Ugen Leiter auf ihre großen Aufgaben 
in und ermahnte fie, gerabe in der D igen 
eit ihre Pflicht in unermüdfihem Einſaß für 
Volt und Vaterland treu zu erfüllen und dem 
Führer ag weiterhin getreulſchſt nachzufol⸗ 
gen. Der Name des verewigten Feldmarſchalls 
von Se ben bie Ortsgruppe trägt, fet 
den Männern und Frauen dieſes Bereiches 
Mahnung und Verpflichtung. Sein Wort! „Die 
Treue ift vas Mark det Ehre!” habe ihnen bei 
der EE ihrer Aufgaben ſtets vor Augen 
zu fein, 
ach GE der Feierftunde fand die 
SC mit einem kameradſchaftlichen Zeilom: 
menſein ihr Ende. 


Dom Deutſchen Roten Kreuz 


Am Srettag wurde im Auftrgg der DRR.» 
Landesſtelle XXI der neue ſlellvertretende 
Krelsführer für Litzmannstadt, Dr. Ernſt Ior 
hansſon, durch Oberfeldführer Dr. Meyer in 
ſein Amt eingeführt, Die Amtseinweiſung 
fand in . ſämtlicher Abteilungsleiter 
und Mitarbeiter der Kreisſtelle ſowie der Be: 
reitſchaftsführer und »führerinnen ftatt. 


Teichsluftfcehugbund marſchlert 


Dieſer Tage weilte der Gruppenführer ber 
Abteilung Ia vom Präſidium des Reichsluft⸗ 
ſchutzbundes aus Berlin in EH um 
einen Einblick in die Aufbauarbeit des Reichs⸗ 
luftſchutzbundes zu nehmen. Unter Führung 
des Bezirksgruppenführers Kleine beſichtigte 
der Gruppenführer die vier in Litzmannſtadt 
beſtehenden Orksgruppen und eine Anzahl e: 
viergruppen und Dr lich von den einzelnen 
Ortsgruppen⸗ und Reviergruppenſührern Bes 
richt Über die Organifation und über den 
Stand der Ausbildung erftalten. 

Der Gruppenführer ſprach feine vollſte Ans 
erkennung über den WÉI) des Reichsluft⸗ 
Mie in Lihmannſtadt aus und dankte 
en Führern und Amtsträgern für die vorbilds 
lich I Aufbauarbeit, Diefe Anerkennung 
IR für den Reſchsluſtſchutzbund in Litzmann⸗ 
Ei und beren Amtsträger ber ſchönſte Lohn 
für die gefeiftete Arbeit und wird ein Ansporn 
50 weiterem Schaffen fein, um auch in der In: 
uftrieftabt Eitzmahnſtadt das letzte Haus Luft 
ſchuybe rell zu machen. R. D. 


Der Tag in Litzmannstadt 
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Modernſter Verwaltungsfonderzug Der Welt 


Wie die Einbürgerung der Umfiedler aus Beffarabien, Buchenland, der Dobrudfcha und Litauen vor fich geht 


Bei der Umfieblung der Volksdeutſchen aus 
Befjarabien, dem Buchenland, der Dobrudicha 
und Litauen und bei ihrem Einbau in die 
deulſche Vollsgemeinihaft und den deuten 
Staat ergeben ſich eine Summe von behördll, 
chen und verwaltun; smähigen Arbeiten, die, 
wenn fie im normalen Verfahren abgewidelt 
wiirden, ſowohl Ur die Umſtedler als auch für 
die Verwaltungsbehörden eine untragbare Be, 
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Beierraum der Urkunden Aushändigung 


loſtung barftellen würden. Um dle größten 
Sthwierigfeiten und Zeitverſäumeſſſe zu Ders 
meiden, wurde auf Beſehl des Reichsführers⸗ 
in der Einwandererzentralſtelle eine Organiſa⸗ 
tion geſchaſſen, die alle notwendigen Behörden: 
ſtellen unter einer zentralen Leltung vereinigt, 
damit die für die Eingliederung der Volfsdeut« 
ſchen in das Deutſche Reich erforderlichen Erhe⸗ 


Volkstumskampf als Verpflichtung 


Die Staatliche Oberſchule für Mädchen verabſchledete ihre Abiturientinnen 


Mit Blumen und Zweigen ſommerlich gg: 
Ihmüdt war der Feſtraum ber Staatlichen 
Oberſchule für Mädchen, in dem fiH am Sonn: 
abend die Schülerinnen der höheren Klaſſen, 
die Lehrerſchaft, die diestährigen Mbituriens 
tinnen und deren Eltern zu einer ſchlichten Ah, 
ſchledsſeler für die Ubllurientinnen vexſammelt 

atten. Dleſe Abſchlußſeler hatte in dieſem 
ahr eln beſonderes Gepräge; die Mädel, die 
hier noch einmal als Schülerinnen zuſamimen, 
gekommen waren, ſtehen feit Monaten ſchon feft 
in Pflicht und Arbeit, 

„In den Oftwind hebt dle Fahnen“, fo küns 
dete es das Eingangslied, jo kündeten es auch 
die von den af? entinnen gesprochenen Ge 
dichte Sigismund Vaneks. Dann, as zu ben 
ſcheldenden Müdeln pie Lolterin der Oberſchule, 
Frl, Schwarz: Wenn in Lied und Gedicht 
noch einmal bie note und ſehnſuchtsvollen Zei⸗ 
len unſeres auslanddeutſchen Schickſals aufge⸗ 
Hungen find, fo ſoll das für uns keine bloße 


Ai 
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Erinnerung fein; wir haben den Blick feft nah 
vorn gerichtet, wir wiſſen aber, daß alles Zu⸗ 
künftige aus dem Vergangenen erwächſt, daß 
nichts Vergangenes ausgeftrihen werden kann. 
Auch, in 1 hat harte und bittere 
Zeiten hinter fih, denn der Volkstumskampf, 
ei es unter polniſcher, lettiſcher oder eſtniſcher 

Ilkürherrſchaft, hat auch vor den Toren der 
Schulen nicht haltgemacht, Dieſe Härte aber und 
die Erinnerung an mand ſchwere Stunde find 
für uniere Jugend, die zufunftsireubig Dinauss 
tritt in das Leben, keine Belaftung, fie It viet 
mehr eine ernſte Verpflichtung, mit doppelter 
Einfabbereitihaft mitzuhelfen am großen U 
bauwerk des deutſchen Volles und ſelnes Fü 
ters, jeber an dem Plate, an den ihn eigene 
Befähigung und der Ruf der Gemeinſchaft Welt, 
im Großen und Werantwortlihen Im greiden 
Maße wie im Kleinen und Alltäglichen. Die 
Erinnerung an, die Zeiten der Not aber birgt 
gleich die Verpflichtung in ſich, heier unſerer 
5 mat im Sſten unbedingte Treue zu halten, 

Nach der Verteilung der Jeugnſſſe ſyrach 
eine Abiturientin die, Schlawe Der Dant 
der ſcheldenden Mädel an Me Schule war das 
Verſprechen, daß fie jung bleiben werden und 
lich den Glauben der Herzen, den De in den 
Jahren der Not und Sehnfucht in Schule und 
Erziehung gewonnen haben, bewahren wollen 
auch im A, und der Wirklichteit des Lebens. 
Was ihnen die beutihe Schule war, was fie 
ihnen gegeben hat, das lonnten dle Mädel erſt 
richtig ermellen, als Schülerinnen aus fremd: 
ſprachlſchen Schulen herliberfamen, die erſt in 
ihre Gemeinſchaft hineinwachſen mußten. 

Mit der Führerehrung und den Lledern ber 
Nation ſchloß dieſe kurze Stunde der Ve 
finnung und Verpflichtung. Lo. 


Ke 


bungen und Arbeiten in einem Arbeitsgang er» 
ledigt werden können, d , 

de Elnwandererzentralſtelle If eine Dienſt⸗ 
Welle des Chefs der Siherheitspoligei und des 
SD. Ihr Sip iſt Lihmaunſtadt. Die bei frühes 
ren Umfieblungsaftionen von Volksdeutſchen 
mögliche Erfallung an elnem felten Dienftjih 
läßt RE der neuen Atllon nicht e 
da die Umſtedler zunächſt in Lagern im Altreich 


(Aufnahme: Jaskow) 


oder in den e Ostgebieten untere 
el find und von hier aus angeſtedelt wer: 
en. Aus dieſem Grunde werden zur Erſafſung 
der in den Altrelchlagern untergebrachten Ums 
ſiedler von der Einwandererzenkralſtelle „Flie⸗ 
ende Kommiſſtonen“ geblldet, die in ihrer Zus 
lammenſetzung den bisher üblichen ortsfeſten 
Dienſtſtellen entſprechen. 
Eine Ausnahmeftellung innerhalb der Flie⸗ 
enden Kommiſſionen nimmt dle neugeſchafſene 
Za Kommiſſion „Sonderzug“ eln. Die 
Nommiſſion „Sonderzug“ vereinigt und ergänzt 
in ihren sämtlichen Einrichtungen die bisheris 
gen in anderthalbjähriger Erſaſſungstätigkeit 
gewonnenen Erfahrungen, Der Sonderzug ſelbſt 
ift mit allen erforderlichen neuzeitlichen und mos 
dernen Einrſchtungen versehen, um eine gründ⸗ 
liche und reibungslofe Exfaſſung der Umſtedler 
au SEH 
de Kommiflion „Sonderzug“ hat ebenfo wie 
die ortsſeſten Dienititellen einen im Normalfall 
etwa vier bis fünf Stunden dauernden Arbelts⸗ 
gang — Durchſchleuſung genannt —, der den 
vollsdeutihen Umfiedler durch ſieben einzelne 
Dienſtſtellen, die Däi nach fachlichen Notwendig ⸗ 
teiten anelnanderkelhen, führt. 


ta > 


Weltab von unferen Lißmannſtädter Bahn: 
Höfen, draußen am Bahnübergang der Wilhelm, 
Guſblolf⸗ Straße, ſteht jet eln langer D) Zug mit 
14 Wagen und abgetoppelter Lokomotlvs, Aber 

elmotoren jurren. Es wird gearbeitet 
langgezogenen Wagenlette, die ſich 
bald als der mobernſte Verwaltungszug der 
Welt entpuppen Joll. Diefes liegende Verwal 
tungsgebäude wurde vom Reichsbahnausbeſſe⸗ 
rungswert Potsdam dee und dient dem 
pam bejonderen wed, den zu uns ins Reid 
heingelehrten Woltsbeutichen die Einbürgerung 
gleich in der Nähe der Gemeinfhaftslager zu er⸗ 
möglichen, 8 
er Sonderzug des Chejs der Sicherheits 
polizei und des SD, Einwandererzentrafitelle, 
Rikmannftadt, kommt ſoeben von der Erfafjung 
der Buchenlanddeutſchen aus der Steiermark zus 
tid und wird nach beendeter Durchſchleuſung 
der in der Gegend um Lihmgunſtadt unterge⸗ 
brachten litauendeutſchen Umfiedler nach Bons 
mern jahren, wo wiederum Litauendeutſche gt: 
jaht werden. 

Eine Treppe führt die Böſchung hinunter 
zum Reich der Kommiſſton „Sonderzug“, deren 
einzelne Wagen das Hoheitszeſchen und die ffa 


Rune tragen. An aufgeſtellten Tiſchen figen 
einzublirgernde Voltsdeulſche aus Litauen, ans 
dere lagern fröhlich am Grashang, Alle aber 
warden auf ihren Namensaujeuf gur Einbürge⸗ 
rung, die — und das ift die größte Bejonderheit 
des Ganzen — in einem Durhlaufenden Arbeits« 
ang vor ſich gebt, Eben triti wieder eine ganze 
Bh oder wie die Einwandererzentralftelle das 
nennt, eine Herbftelle, an den Sch Wagen und 
cht bie bequeme Einfteigetreppe hinauf, So 
ommt weiter jeweils eine ganze Familie aur 
Einbürgerung an die Reihe und der Leiter des 
Sonderzuges, / Oberſturmbannführer Wape 
ner, hat mit den 180 Dienſtſtellsnangehörigen 
alle Hände voll zu fun, denn 300 bis 400 Die 
tauendeutjche wollen täglich rel Bal ft fein, 
Sie kommen eben aus dem Umllebhun ager 
Kirſchberg, wo fie von bexeltſtehenden D-2uge 
wagen abgeholt wurden und auch wieder Au 
Ort und Stelle zurlicbefördert werden. Mit 
dem Zugkommandanten konnten wir einer ſol⸗ 
chen Burchſchleuſung beiwohnen und gleichzeitig 
eine Beſichtigung der einzelnen, nicht nut febr 
prattlichen, ſondern auch anhelmelnden, mit Wile 
dern geschmückten Räume vornehmen. Eine 
Vollerſaſſung von der Melpeſtelle bis zur Eins 
bürgerung dauert etwa fünf Stunden, in diefe 
Zeit DU aber auch die gejamte Ate Ber 
Treuung und die Herſtellung der Lichtbilder für 
die Umfleblerauswelfe, 

An in die Meldeſte lle geleitet, geben 
die Umſſedler Aufnahmebeamten ihre genauen 
Perſonalien an, die durch die Beamten auf 
Meldeblätter im Durchſchreibeverfahren aufge 
nommen werden. Zur genauen Kontrolle und 
zur Überprüfung der von den Umſledlern ge⸗ 
machten Angaben ift der Meldeſtelle ein Bolls« 
zumsſachverſtändiget aus den Reihen der Une 
fiebler beigegeben. Jede WE Dienftftelle er» 
ült im Beile det weiteren Durchſchleuſung elne 

urchſchrift biefes Meldeblaktes. 

In der darauf folgenden Nusweisftelle 
werden die Ausweise vorbereitet und die zur 
Perſonalbeſchreibung notwendigen Angaben ſeſt⸗ 
geſtellt. In der GU Stelle werden Hihihi 
der der Umſtedler angefertigt — Licht hl ⸗ 
telle —, von denen Abzüge für Ausweſſe, 
Karteikarten, Unterſuchungskarſen vim. bestimmt 
lind. Die Fertigſtellung der Lichtbilder erfolgt 
im eigenen, neuzeitlich eingerichteten Photos 
laboratorium des Sonderzuges. 

Einen breiten Raum in der Geſamterſaſſung 
nimmt die geſundheitliche Begutachtung der Ums 
ſiedler ein — Geſundheiltsſtelle — gu 
dieſem Zwecke ift die Kommiſſton in ausreſchen ⸗ 
dem Maße mit Arzten verſehen. Durch Nach⸗ 
forihung über die geſundheitlichen Verhältniſſe 
in der geſamten Sippe, durch ärztliche Unters 
ſuchungen und durch eine Röntgenaufnahme 
wird ein möglichſt umjallendes Bild des geſam⸗ 
ten körperlichen Zuſtandes geſchaſſen. Gleich⸗ 
zeitig men im der Geſundheitsſtelle die Mlul⸗ 
gruppenbeftimmung jedes einzelnen Umſiedlers, 
der dadurch die Möglichkeit erhält, fid jebergeit 
als Blutſpender zur Verfllgung ſtellen zu (ën, 
nen. 

In der anſchließenden folgenden Staat 
angehörigteitsitelle, bei der die Ei 
bürgerung durchgeführt wird, werden die Uns 
träge zur ie e der beutichen Staatsbürger ⸗ 
ſchaft 1 die e e, Der. 
wendet ſämtliche erreichbaren urkundlichen und 
durch Nachſorſchung oder W zu exlangen⸗ 
den Unterlagen, über die Abſtammung und 
Voltstumszugehörigtelt der Umſtedler. 

Die AS teile ſtellt daun 
durch Prüfung der beruflichen und i. iter le. 
chen Entwicklung der Umfiebler ſowie ihrer üs 
HN ſeſt, am welcher Stelle und in welchem 

jeruf fie am beiten eingeſetzt werden, Hier wird 
die endgültige Entſcheſdung über den ſpäteren 
Einſatz — Urbeitsein! a Beruf — gefällt, Mäh« 
rend des ganzen Arbellsganges hal der Umfi 
let einen Ach in der Hand, der feinen Na 
men und die Durchſchleufünganummer, die er 
bei der eren Stelle erhält, trägt. In dem Ums 
ſchlag befinden fih die gefamten für die einzel⸗ 
nen Stellen notwendigen Formblätter. 

Nach Wied der Erfaffung findet in 
dem der Würde des Einbürgerungsattes entipres 
chend ausgestatteten Raum die Aushändigung 
der Einblrgerungsurkunden und des Umſiebler⸗ 
ausweſſeg ſtatt. 

Der Sonderzug ift in ber Lage, Des Bis 
500 Umfiebler zu erfalfen, und ſtellt ein Meifters 
zen beutjcher Organſſatlonstünſt und Technik 

ar. 


Straßenumbenennung 


Die Rudolf Heß, Straße und anfhliehend dle 
Königsbacher Straße bis zur Eifenbahnübers 
führung find zuſammengezogen worden unter 
Gi ENKE) Bezeichnung Oſtland⸗ 
traje 


Atbeitsmänner grüßen 


Aus dem nörblihen Teil Norwegens Jenden 
folgende Afbeitsmänner Grüße an die Heimat: 
Horſt Schmalz, Georg Stamm, Arno Schulz, 
Oswald Schneider, Harry Wude, Hans Slama, 
Außerdem grüßen die folgenden Arbeſte männer 
einer Feldpoſteinheit alle Verwandten, Freunde 
und efannten: Ernſt Freudenberg, Swett 
Hanke, Auguſt Neumann, Harry Muß, Julius 
Frickert, Theodor Galert und Joſef Nizi. 


Das 


Jelikan 


Schreibband € 
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Vom Goldhähnchen bis zu der Eifernen Rofe 


Was unter Lismannftädter Naturkundemufeum alles enthält / Pilzbelehrung an Holzmodellen 


Wer jetzt durch den ſommergrünen Königs 
Heinrich⸗Buſch mitten in unferer Großſtadt 
geht, kann hier Entdegungen beſonderer Axt 
machen. Sie find nicht im Freien zu finden, 
ſondern in dem kleinen ſchmugen Haufe des 
eben eröffneten Naturkundemuſeums unſerer 
Stadt. Wem würde da nicht der müchtige Schü, 
del eines Miſent ober Ur auffallen, dar in Lit 
mannſtabt ſelnerzelt ausgegraben wurde! Wel 
ter ir es ſicher für jeden Einheimilhen eine 
Freude zu willen, wie groß die Zahl unje 
zer gefiederten Sänger in hleſiger 
Gegend ift und wie fie heiten, Diesmal nur 
einige aus der langen Reihe: neben der Dohle, 
ber Krähe, der Eifer der Kolfrabe und ber 
Tannenhäher, der Kirjøfernbeiher wie das 
RV e Goldhähnchen. Es folgen die 
Schwalben, die Droffeln und — nicht zu vers 
ge en — der Sprojler, ber gar zu oft mit der 
Ldachtigall verwechſelt wird, Ebenſo iit bie 
Mandelkrähe bei uns helmiſch, was auch vom 
Wiedehopf, Bienenfrelfer, Buntſpecht und dem 
fo ſcheuen Kuckuck zu fagen ift. 


Auch die Eulenarten ſtellen zahlreiche Bers 
treter in unſerer Heimat. Mit dem Uhu, der 
ſogenannten Ohreule, der Sperber und der 
Schlelexeule und dem Waldtauz Ind fte gleich. 
jam geſteberte Räuber. Die größere Raubgier 
allerdings ift beim Mäuſebuſſard, dem Winter ⸗ 
IN des Rauhſußbuſſard, dem Hühnerhabicht, 
em Sperber und der Steppenweihe zu Haufe, 


Erfreulich ift auch die Zahl der Gntenarten 
und Storchvögel, Von den verihiedenen Mite 
gliedern ber Taubenfamilierift nur die Ringel⸗ 
taube ſichtbar. 

Die Gattung der Sänge und Nager 
tiere ijt ebenfalls mit zahlreichen Beilpielen 
vertreten. Auch die bei uns vorkommenden 
Schlangen find Gegenſtand genauer Betrach⸗ 
tungen. 

Bei der in den erften Anfängen ſtehenden 
Botaniſchen Abteilung. ift ein ſehr ein⸗ 
dringlicher Anſchauungsunker richt 
u verjpüren, denn die nd glare an 

elehren über giftige und eßbare Pilze. Die Un: 

SR, derartige klare Darſtellungen ber 
Pilzarten auch auf den Märkten zur Orien⸗ 
erung für die Käufer aufzuſtellen, tit 
durchaus beherzigenswert. 


Was die Mineraloge zu zeigen hat, 
iſt ebenſalls ſchon recht E Bor allem 
wird in biefer Schau der trrigen Anſicht enige⸗ 

ſengetreten, die Minerale feien ewig unner 
erlich. In Wirklichkeit wajen fie weiter, vers 
wittern, ſetzen ſich ab. Die Verwendungszwede 
und die Härtegrade der Mineralien find vets 
auſchaulicht und werden dem Beſucher nahege⸗ 
Pracht. Wer denkt da belſplelsweiſe nicht an das 
Gilifat, das den bekannten Meerſchaum für die 
Pfeifen lieſert? Ein beſonders wertvolles Stüd 
ilt bei den Schwefelverbindungen, zu denen die 
Quarze und der Bleiglanz gehören, zu ſehen: 
eine Eiſenroſe von dem Fundort St. Gallen. 
Nicht weniger beachtlich find die „Dendriten“, 
die wie Baumringe ausſehen und auch danach 
um Namen haben. Bergtriftalle und Achate 
bieten ſo manchem Auge etwas Neues, Dieſe 
find auch in ſchönen Kabinettſtücken, d. h. ge: 
ſchliffenen Stücken, ausgeſtellt. Recht auſſchluß ⸗ 
reich ift auch die Doppelſichtigteſt mancher Mir 
neralien, die klar zu erkennen ijt. 


Selbſtverſtändlich ziehen auch in dieje Schau 
die Shmudjteine, wie Rubin und Topas, 
dag Auge des Beſuchers auf Hh., Nicht weniger 
aufmerkſam betrachtet man ſedoch die Hohl⸗ 
druſen aus Bafalt-Tuff, fellerartige Höhlungen 
im Baſalt, die Rý ſpäler auffüllten, Eins der 


Krankenkaffe hilft Mutter und Familie 


Die Haushaltshilfe, wie fie bei Erkrankung der Hausfrau einzutreten hat 


Nach 8 185 ber Neihsuerfiherungsorbnung 
kaun die Krankenkaſſe mit Zuſtimmung des 
Verſicherten Hilfe und Wartung durch Kranken- 
pfleger oder andere Pfleger namentlich dann 
po ähren, wenn die Aufnahme des Kranten 
n ein Krantenhaus geboten, aber nicht dureh⸗ 
führbar ift oder ein wichtiger Grund vorliegt, 
den Kranten in [einem Haushalt oder in einer 
Familie zu belaſſen. Das Reſchsverſicherungs 
amt hat hierzu den Rrantentaffen mitgeteilt, 
daß In ſolchen Füllen vor allem fir Haus 
frauen, Mütter und Wöchnerinnen auch Dous: 
haltshlife 55 Koſten der Krankenkaſſen beſtellt 
und damit die Fortführung des Haushalts ge: 
fihert werden kann. Eine ſolche 618 von 
Haushaltshilſe liegt im Intereſſe der baldigen 
Geſundung der Frau und damit der geſamten 

amilie. Vorbehaltlich einer Entſcheldung im 
Rechtswege nimmt das Neihsverliherungsamt 
ferner an, daß in ſolchen Fällen, in denen im 
weſentlichen nur Hilfe im Haushalt erforderte 
lich iſt, die Hauspflege nach 185 NVO. 
(Reihsverfiherungsorbnung) in der Haupt⸗ 
fahe als Haushaltspflege gewährt werden kann, 
boxausgeſeßt, daß nicht elne Haushaltspflegerin 
auf andere Weile, z. B. aus dem Kreiſe von 
Familienangehörigen oder durch nachbatſchaft⸗ 


— 
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Jmporlal-Füllhaltorfabrik Gerlach &. 


Benner 
Hauptverwaltung: Leipzig O1 


b Blick in einen Mufeumoraum mit dem Schädel des Urs. 


hegchtlichſten Stüde der Sammlung ift ein Stüd 
Eiſen in Baſalt, das in der Kaſſeler 
Gegend gefunden wurde. Es gehört zu den mes 
nigen Fällen, in denen fi gediegenes (reines) 
Eilen Dirett Im Geftein befindet, 3 
Der kurze Streſſzug mag mit dem Hinweis 
auf die Katte von den Lihmannſtädter Bohrun⸗ 


Das war einmal ein ungeahnter Erfolg 


Kinderturnen des NS. Relchsbundes für Leibesübungen muß geteilt werden 


In Litzmannſtadt hat man feit einer Woche opt die Kinder unter 6 Jahren von 17 bis 
das Kinderturnen aufgenommen, jenen einzige 18 Uhr an die Reihe, worauf dann von 18 bis 
artigen Quell der Freude für unfere Kleinen 19 Uhr die Kinder von 6 bis 10 Jahren fih 
und Kleinſten, Nach der erſten Werbeſtunde nach Herzenslust betätigen können. An bie 
hatte die zweite Jufammenkunft einen ſolch HEH Gemeinſchaſten unjerer Stadt ergeht 
buschſchiagenden Erfolg, daß ſich in der wunder ferner der Ruf, ion jeht Helferinnen zu ente 
re Turnhalle des Stabtbades bereits Über enden, die Luft und Liebe zur Betätigung mit 
e BEN e e E 

i D D 
DEA HE Kinder ber Stadt. Dazu werden demnächſt auch 
noch ein oder mehrere weitere Nachmitlage nots 
wendig fein, während das Idealziel beſondere 
Kinberturnflunden in den einzelnen Stadtteilen 
find, Übrigens werden wir demnächſt auch noch 
einen bejonderen Lehrgang für Leiterinnen für 
Alnderturnen in Lihmannitadt haben, und zwar 
am 5. und g. Juli Unter Veilung des Bezirks⸗ 
1 Ten SET Hierbei müſſen alle 

ENT Gent aften es Bezirks, denen die 
Lelhesertüchtigung unſeres Voltes am Herzen 
liegt, unbedingt vertreten fein, 

Keine Arbeit iit ſchöner als die an unferen 
Kindern! ht. 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 4.87. 
Sonnenuntergang um 21.26, 


Aufn: Data) 


Waſſer in Friebrihshagen beſchloſſen 
werden. Es role, S He Bei 455 Sc 
Tiefe biefer Meiken CH die Waſſerab⸗ 
nahme Ina war, d tig wurde weber 


gen nach 


die Eifenhaltigleit des Bodens fſeſtgeſtellt, 
worauf ja ber Name bes Lithmannſtäpter Stadt: 
tells Erzhauſen ſchon deutet. Ku, 


Zufehen ihre helle Freude halten. 


Man lann ſich vorftellen, daß, die beiden 
ehrenamtlichen Zeiterinnen der Stunde alle 
Hände voll zu tun hatten, um mit ihrer Heinen 
Schar di zu werden, die ſich da nach Hers 
zensluſt Herumtollie, auf allen Vieren kroch, 
oder gar einen zappelnden Maitäſer nachahmte. 
Wer es no, Véi glauben wollte, hier wurde er 
überzeugt, daß ſchon unſere Kleinkinder einen 
Hunger nach körperlicher Bewegung haben, dem 
die Eltern inmitten der Steinklöße der Groß⸗ 
ſtadt nicht immer gerecht werden können. Dn: 
tereffant war auch die Beobachtung, wie mans 
ches Kind, das einftweilen daheim noch allein 
ift, erſt ſchüchtern hinzukam, ſich anfangs noch 
ziemlich, allein hielt, um aber mit der Zeit W 
immer mehr der ganzen luſtigen, Bett, ans 
nioliehen, Gerade für diefe Einzelkinder ift 
das Spiel in der Geſellſchaft mit anderen 1 085 
altrigen Kindern außerordentlich wertvoll. 


Der Warte Andrang, der ſich beſtimmz noch, 
fteigern wird, macht nun aber auch eine Eintels 
lung notwendig, um diefe luftige Spfelſtunde in 
ihrer Wirkung nicht durch Aberfünlung zu ber 
elnträchtigen. Am nächſten Freitag tommen zur 


11.— 


»Waren im Schaufenfter 


Spinnitofje und Schuhläden dürfen in Schau⸗ 
ſenſtern, Sthautüften und ſonſtigen Auslagen 
nur Waren ausſtellen, die pertuti find, Die 
Burihauftelung bereits verkaufter Waren ift 
unterſagt, Zuwiderhandlungen werden beftraft. 


Ab heute leſen Ste in der „Litzmaunſtädter 
Zeitung“ den neuen spannenden Kriminal: 
SEO GA 9. H. Hanſen: „Exploſton in 
aum 5“, 


L. Z.-Svort vom Tage 


9095 Hall beschafft werden kann, Eine fo welts 
e 
E Unſere Bezirksmeiſterſchaften 


ende usfeaung bes § 185 würde namentlich 
im Hinblid auf die in der nationalfogialiiti« 
{hen Weltanfhauung in den Vordergrund goe 
tretene Sorge für Underreiche Familien dem 
Reichsnerfiherungsamt auch winjhenswert feta, 
Es follen ledoch im Rahmen der Haushalte, 
pflege nur Perſonen zur nee rar 
Ge, von denen eine dd jene Auslbung 
auch wirklich zu erwarten ift. 


Die gleihen Erwägungen wie zu 8 185 gel⸗ 
ten im beſonderen Mahe auch [ür Hauspflege | 
von Wöchnerinnen nach 8 100 RVO., da hier je 


nr gewann, und zwar den Welte 
dle Beſorgung der Inn an Tälig⸗ 


prung mit 480 Meier und den Hochſprung mit 
el ele, Muh V n ger P Mine Dann 
Heger, und zwar im Meitiprum 
werſen, Es Ir anzunehmen, D 
nebniffe bei den heutigen Endfämpfen doch ibere 
Itoſſen werben, vm. 


Freundſchaftskampf im Fußball 


Heute um 18 Uhr treffen auf dem Sportplag Bib, 
miſche Linie 99 die E E apid 


oppelr 
und 1 


keit für die niedergekommene Hausfrau in den; We getztgen Ct 


melften Fällen gegenüber der eigentlichen Wars 
tung der Wöchnerin fogar im Vordergrund zu 
ſtehen pflegt. Wird einer verſlcherten Hausfrau 
Krantenhauspflege gewährt, jo kommt die Zus 
billigung von Hauspflege nach 8 185 RBO. 
zwar nicht in Frage. „Aber“, jo ſagt das Reſchs⸗ 
verfiherungsamt in feinem Beſcheld an die und OR emeinihaft aufelnanber, Der Kampf 
Krantentallen, „bie Gewährung von Haus, HOLEN ehe Interejfant zu werden benn bie Gegner 
haltshilfe bildet“ in folhen Fällen einen Teil sehhelnen in ſtärkſter Kufſtenung. Im Norſplel war 
ber eigentlichen Krankenhauspflege, da fie zu e bn 0 Wi Joie 80 in da . 
den Lelſtungen gehört, die erforderlich d „um gezeichnete Beute Walt anderem.. oinen. Rational 
die Aufnahme In eln Krankenhaus überhaupt Bu vom HSW, Hamburg, und den Torwart bes 
erft zu ermöglichen. Yür die Dauer der Kran. MWereihe Baben lege eine Spieler der Wiener 
EEN it die Haushaltshilfe in formen 


Stabtmannihaft fetten, Findet ſich Ve Mannſchaft, 
Allen daher im Rahmen des Notwendigen zu To bileſte Rapid ſehr schweren Stand haben. ge h. 
ſeiſten.“ 


Alle all Ausführungen über die Gewähr . 
zung, non 5 vi w Ne gn Sr 8 
allen gelten entſprechend für den Fall der a, H 818. — i 
tallen ilfe, ſoſern de EE Gd Ee EE 


Wola; — Pojtiporti N 
ind, von deren Vorliegen die Hauspflege in ber Nach der neuen ene ie or 
‚amilienhilfe abhängig ift. 


ver puntigleih mit der Polizel geworde 
Neuen Lebensmut durch Breitkreutz-Asthma-Pulver zum Einnehmen. Wirkt anfallbeseitigend 
schleimlösend - beruhigend - guler Nachischlaf- Bestens begufachlei-ärztlich erprobl- begeist, Anerkennungen 


Og. Heerlirahe. Montag, 19.90 Uhr, Heerke, 1 
Spre tabene zb alle in der Og, wohnhaften Dent 


D d 
ruilgen Krouenwert, Og. Siagerrat. Monta 
0 A, Gemelnihaftsabend im neuen Heim, Ludwig 
trake 


H werben folgende 
hf 


tai 
bahnhof ausgett 
Motors 18:80 Une; Spieleinheiten — Gef, 
19.90 Abe: Gef. 19 — Fiegen, Turns oder Hand 
ballſchube find wi beingen, Der Etreifendient Well 
brei Mann um 16,90 Uhr aum 2bholen ber Sachen, 
aus ber Sien tel 

93.Bann 66 


tag aus, 
NE. Krlegoopferverforgung, Montag, 10.80 Uhr, 
wichtige SH ung der OnBeauftragten in der 
Dienftitelle, Keel e 13, II. — Bekannt 
Dit ber zur Erholungsverfhidung kommenden Mile“ 
alleber, i 

Deutihe Arbeitsfront, Ortew. Walbihloh, Wolter 
park, Golbenau und PANE Montag, 19,80 Uhr, 
Schülungsabend, Turnerſtraſſe 31. 


hungswerk Der RF 


Woche beginnen ſolgende 
1 det 


In der kommenden 
Lehr, 
Di 
n 


d 


glgeh, 
ujmi 
5 224 (Hofgeb.), 
Jimmer 
Donnerstag, 
weifterha 


NSDAP, Kreisleltung litzmannſtadt⸗Land 


Beranftaltungen in der Woche vom 22, bio 28. 8. 4 


Arcloleltung: 20. 6, 10 Uhr, Beſprechun it den 
Drisgruppenleltern, Erg EE 


Drisgruppen: 


1. Man, dal 


der Gau 
Sonderakti 
Die Gauwal 


Ih des Fill 
deutſcher ` 

Aufammeng) 
ernd für © 
Schmal 
um die Tät 
m, lam es ' 


Polizeiji 
Der Repieru 
Me 
1000 Einwohr 


„ Pije Einwohne 


24 Uhr ein 
Er pedirte 
thmigung 
At von Poler 
len nach wie 
ch fernerhin 
ht beziehen. 
m geahndet, 


/ isch 
Anderung 


it WE ie gun E 22, 8. 8 Uhr, Woche nendſchulung. N 


20 Uhr, großer bunter Varlelenbend — 
jeranftaltung, 


22. 0% 8 Uh. 
20 Uhr, Halle des Lagers dae lang bun 
ter Varieté Abend — AR VBeranſtaſtung. 
Konſtantyne wt „ 20 Uhr, 
bend — Kb. eranſtallung. 
Königobam: 22. 8. 8 Uhr, Wochenendſchulung. 
Löwenſtadlt 22, 0, 8 Uhr. Wochenendſchulung. 28. 8 
Uhr, großer bunter Varſele Abend — St 


Veranfl 
72 5 e e 
. t, Wochenendſchulung. 22. A 
GE e 
des Slreſchorcheſters Vihmannſtadt. 28. 6. © 
meinfhaftsabend. 
Tuſchin: 26. 6., 20 Uhr, großer bunter Varlets⸗Aben 
— KoF Beranftaltung, 
Agletz Lan ke 8 Uhr, Wochenendſchulung. 23. 0, 
Belihtigung durch den Streisleiter, Appen dei 
Bol, Reiter, 29,0. von 18.30 bis 10 30 Ahr öffent 
Dër Sprecitunbe des Kreisteiters in Biala. 
8 6, um 20 Uhr Kundgebung in Biala. 
Au a. 


DE io 6. Mocenenifutung, 
Beranftaltung, 


bunter Borici 
Litmannftädter Filmtheater 
„Berwehte Spuren“ 


Seit vergangenem frelta, 
öder giim 


enen, non impoſen“ 


ne Reihe hervoktg, 
ender Dariteller, wie die [öne Keſſtina Söder 
baum, der e rila van Dong en, 
Flche "wéi da h ee Salo 
9 egan See GA äi tiefsen einen 
welentliden Belizag zum Erfolg deſes ſehr gelus 
genen Bilmftteifens, H ! Di F. 


fie einen neuen Ailporn e e pat. ber auch 


Adunſta⸗Wola hat bekanntlich Tohr ſchueu und Jet? 
SES 16 daß mit einem rs Kampf D 
en ift. 

An der HorflMefel-Eirafe treffen NG um 100 
Uhr die Poft und pie Ale ber 
bem, wie viele Spieler die Union aus ihrer elften 
Mannihaft NL Dë muß, wird das Ergebnis Lauten; 
In dem Falle allerdings gehören der Poft auch DIE 
Buntte, Paupiſache, da 
piel gezeigt wird. 


Auftakt im Schwimmen 


Der Schwimmſport In unferer Stadt hatte Wi: i 


auher einer guten Beranftaltung der $I, gen 


s mt e 
net UM 
Be out Da 
de e 
ſen du 

he Soso: Z 

en, enftellung 
tihe L 


H "0 


Wenn BRESLAU, dann HOTEL 
Oopol ser ab AM. Wochenend ab 30 BN- 
IL5-Unr-Teo-Konzert- Orliitoom -Am 


Bronchitis 


— 
` Bronchitis Ad- guierNachischlaf=Bestens begufachiei 
Asthma Übsenungen Sie tich von der Wirkung. PAON, 1:88 In Apothaken. Falla aichi arbdktich eier wegen ruth Ohe schreibe manon Breitkreute Keren Berlin-Tempelhof] 333 


Uhr, Wochenendſchulung. 27. 6. d d 


nroher bunter Vaxlett⸗ 


) efüngnisitra] 


eldſtraſe oe 
der Berur: 


e auchte Sie) 
es lau 


Volt 
r. Am 22. 
ug ⸗Straße 1 


et und ba 


ag zum kult 


Aiſtet und eit 
Abend — Kdß“ 


u 


| Berliner 
nion, Je nach, 


ein schönes unb werbendes 
yo 


Einen Stef 
t bie älter 


Ihre Stell 
eh 
ter anfäng, 


Ne, 171 
— 


LIDAD. 


7 pr. 106, 
Gd Deute 


rat. Montag, 
Heim, Ludwig 


alle, Mitwoch, 
fer. Straße 1 
ing. 


tiie ober Hande 
ifenbientt feilt 
en der Sache, 


illt am Mone 


ag, 19.80 Uhr, 
agten In det; 
. — Belannte 
mmenden Mit 


Nët, Borta 
tag, 19,80 Uhr, 


her Schulung 


Alönte Amateurihmalfilme 


nnen folgenbe 
ungswerks ber 


ogen Schwe lhen 
b. mmer 1. 
biene 
d.), Almmer 1. 
ännifhes Re 


224 (Hofgeb J, PAN 


christ J 19/8. 
imer 17, 


nſtadt / Land 
2. bis 28. 6. di 
chung mit den 


henendſchulung. A 


ariete bend — 


oſchulung. 
hulung. 28. 6, 
bend — AER? 


oſchulung. 
lung. 22. 6, 


nliches Kon; 
di. 28, 6. Ge 
Vaxrieté-Abend 


hulung. 28, A 
er, Appell der 
9.80 Uhr Alen 
ers in Bialas 
ı Biala, 

ulung, 24. Bu 
bend — KOFA 


hester 


efängnisſtraſe von 9 Monaten und 


unten, 22. Juni 1941 


der Gaubauptstadt 
Sonderaktion der DUF. abgeſchloſſen 
Die Gaumwaltun 1 050 
Sonderaktion 


Montag, 


nicht erreicht werden. Der Krelodbmann 
plte bei ber E dieſes Gedankens 

en bekanntgewordenen Ausspruch des Gaus 
Mers und Reichsſtalthalters Greifer an: 
ber in den Often geht, folgt einem Herzens: 
nich des Fllhrers.“ Es gelte eben, die Here 

deutſcher Menſchen, die Hier von überall 
"t RECH find, zu betreuen und fie 
Mernd für Großdeutſchland zu gewinnen, 

Schmalflime täglich vorgeführt 
| Um die Tätigkeit der Filmamateure zu förs 
tn, kam es Anfang April zu deren Zuſam⸗ 
ſchluß in Polen, Es wurde eine Axbelts⸗ 
lippe des BA, gebildet, die fih In gemein ⸗ 
vervollfommnet, Neuerdings 
den nun in einem Photohaus abends preise 
vorgeführt, als 
regung für die Liebhaber dleſer Tätigkeit, 
Polizeiſtunde und Alkoholverkauf 

Der Reglexungspräſident von Poſen erinnert 
tan, daß die Polizeiſtunde in Städten unter 
1000 Einwohnern um 23 Uhr, in Städten über 
te Einwohnerzahl hinaus, jo auch in Poſen, 
M 24 Uhr eintritt, Ausnahmen in dringlichen 
en bebiltfen Jedesmal der Sonderg 
ehmigung. Im übrigen bleibt der Aufent⸗ 
lt von Polen in für Deuiſche zugelaſſenen Lo, 
len nach wie vor verboten, und olen diirfen 
ch fernerhin Spirituofen über die Straße 
ſcht beziehen. Verſtöße gegen diefe Regel mwer 
m geahndet. 


gitsch 
Anderung der MWehrbezirkseinteilung 


„ Der bisherige Wehrbezirk Kalisch iſt mit 
i in oi chenel 


Schwarzſchlächter werden beſtraft 
H. Wegen Schwarzſchlachtens wurde ber 
andarbeiter Leon Kocerla aus Guthof zu Uu 
u einer 
er von 100 AM verurteilt, Außerdem 
t ber Verurteilte noch Werterſatz für das vers 
tauchte Fleiſch zu leiſten. 


Vollsbücherei wird eröſſuet 
„ Am 22. Juni wird in der Hermann⸗Gö⸗ 
ng ⸗Straße 12 die Stüdtiſche Volksbücherel et: 
met und damit ein überaus wertvoller Bei- 


teg von einer Bibliothekarin 


geht im Film 
d SM 
das ung hinein 
riet Weltaus, 
15 


ina, Söder“ 
an Dong een 
ahbe, Joko 
„ liefern einen 
len ſehr nelumd 


bat. Aber auch 
jan und ſeht 
nen Kampf A 


n De um 1040 
mion, Je nad 
ug Ihrer erfier 
Er; 1 000 100 He 
r Poft a 

und wüten 


men 


LU 
ht halte Wich 


adi mer 
me 

Maa 

benftellung 


i imm 
5 7 
E 
bt oam 


m Leſeſaal liegen rund 50 Zeitungen und 
kiiſchriſten zur Beniltzung auf, während ſich 
Kinderleſeſaal eine greihanbbüderel 
findet, Obwohl die Bibliothek jeht ſchon 


er eine stattliche Anzahl von Bänden vers 


di wird ihr weiterer Ausbau, ſyſtematiſch 


en und dabei wie bisher allen Gebieten 
eiftesihaffens Beachtung geſchenkt. 


— 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Der neue Gauamtsleiter der NSV. eingeführt 


das Amt heute an feinen Nachfolger / Ein ftolzer Rechenfchaftebericht 


Oberbürgermeifter Vengki übergab 


In der ſeſtlich geihmidten Kleinen Aula 
der Neihsuniverjität Poſen fand am Sonn: 
abend die Verabſchiedung des bisherigen Gan: 
amtsleiters der NSB, Ober bürgermeiſter 
Vengti, burg den Gauleiter und Reichoſtatt⸗ 
halter Hatt, 

Gleichzeltig wurde der neue Gauamtslelter, 

g, Stelnhllbet, in ein Amt, WE 
Sn einer kurzen, ENGE umeiß Oberbürger⸗ 
meiſtex Venti fein bisheriges ſozlales AT 
bengeblet innerhalb ber Partei, das er 7½ 
Jahre hindurch, F Wiſſen und Können 
ausgefüllt hatte, te alle anderen Organtjar 
tionen, fo erklärte Gauamtsleiter Bengti, Tel 
auch die NSW. in ihrer Arbeit anfangs auf 
bie größten Schwierigkeiten Wel) Heute 
Tönne er dem Gauleiter den Ihlub der 
Aufbauarbeit der NSW. melden, 


In JW Zahlen, die bei diefer Gelegen: 
heit erſtmalſg bekanntgegeben wurden, gab der 
Gauamtsletter Auſſchluß über die vieljeitige 
Tütigfeit ber 1 im Warthe 
land.“ Insgefamt Tiefen feit dem September 
1039 bis zum Juni 1941 24 482732 AN an Geld 
und En Jl ein, 238 Hilfsſtellen „Du te 
ter und Kind" wurden gegründet, 178 ber 
helfsmäßige Hilfsſtellen, 421 Kindergärten, 105 
ach, und 305 Lalenkräfte, 185 Gemeinde 
Hwefternftationen, über 300 NG“ 
Schweſtern, 670 Schweſtern der Freien Schwer 
ſternſchaft wurden hier beschäftigt. Im ganzen 
wurden 1100 Schwestern in dieſen Gau zuge 
führt, Mit einem EN Dant an ben 
Gauleiter und feine Mitarbeiter verabſchlopele 
ſich ADATA NCIS Wenpti von feinem biss 
herigen Amt. 


Nun mm, Gauleiter Greifer das Wort 
und würdigte die Tätigkeit des bisherigen Gaus 
amtsleiters der NGB, in warmen Worten, Er 
prah dem Oberbilrgermeifter von Litzmann⸗ 
ſladt REN perſönlichen Dank und den der 
NSDAP. aus und wülnſchte ihm, daß er das 
Talent, das er bisher bewleſen habe, auch in 
Litzmannſtadt unter Beweis felen möge, 
um nach dem Befehl des Führers in zehn 
ni Frit dleſem Land eln 

eutfhes und endgültig bestimm- 
tes Gefiht zu geben. Der Gauleiter hob 
dann die bisherige Tätigleit des neuen Gaur 
amtsleiters, o Stelnhilber, hervor, der, ein 
aller. Bing: des Führers, feit Dem erbe 
1039 ſich der Aufbauarbeit im Wartheland zur 


Verfügung geltellt hat. 

SEH ban Du Steinhilder 
dem Gauleiter feinen Dank für das ihm ger 
ſchenkte Vertrauen aus und gelobte ihm in fei 
nem neuen Amt trenefte Pilihterfüllung. Mit 
einem Es auf den Führer und ben Lie⸗ 
dern der Nation klang die jeierlihe Veranſtal⸗ 
dung aus, 

D 


Der neue NEBGauamiofeiter, Va, Eugen 
Steinhilber, ift bereits feit November 1090 in 
unferem Helmalgau Warthelaud tätig, wohin er Wé 
bamals freiwillig meldete Geinen erſten 
Dienftfig halle er ee in Cigmannftabt, würde 
ex doch AAA Drganilationsleiter in der W 
Dienfiftelle des bamaligen Beauftragten Fir die 
NSDAP., bann verblieb er welter bis zum 30, Juni 
1940 in la und awar als Beau. 
Mager des Gauorganifationstelters filr den sie en 
TE nihliehend war er ftellverire- 
dender Gauorganifationsfelter für den zur Wehr⸗ 
macht einberufenen Dienfifteilenfeiter in Wolen, 

Bo. Steinhilber ift altes Miiglled der Bewegung 


„Sieg der Wiegen, Sieg der Waffen“ 


Der Leiter des „Reichsbundes der Deutſchen Familie“ ſprach in Wartbrüchen 


Die erite Kundgebung 
des „Reichsbundes Dents F 
ine amilie" im Kreis 
Wartbrüden wurde ge f 
meinſam mit der Orts- 
Atuppe Maribrüdene © 
Stabt der NSDAP. im 
Kinoſaal Wartbriden 
durchgeführt. 


Ruihshauptiteilenleiter 
Pg. Konrad, der Leller © 
des „Neihsbundes Deuts 
ide Familie“, Hatte es ſich 
nicht nehmen laſſen, pors 
ſönlich nach Wartbrücken 
u tommen, um auf ber 
röffnungs veranſtaltung 
des RDS. im Kreis 
Wartbrilcken das Wort 
zu einer großangelegten 
Rede unter der Deviſe 
„Sieg der Wiege i 
Sieg der Waifen‘ 
zu held / 
it eindringlichen 
Worten ſchilderte der 
Redner die Einftellung des deutſchen Menſchen 
um Kinde um die 605 während 
er Nachkriegszeit und (Et Der Wandel 
ber Auffaf und, bedingt durch die er 
lehexiſche und po uge eeinjlujjung der 
Renfhen, würde ſich katastrophal für Deutichr 
land ausgewirkt haben, wenn nicht der Führer 
und feine GIS ein kategoriſches Halt ges 
boten hätten. enn auch die Schäden erſt In 
den kommenden Jahren ganz ausgemerzt mire 
den, vorausgeſeßt, daß die Einstellung des 
deulſchen Menſchen die telde bleibt — wo f il r 
Sorge au tragen die Aufgabe des 
Neihsbundes Deutfhe Familie" 
Yi — fo fei voch ſchon jeht die lberler 
enheit Deulſchlands als wachſen⸗ 
Bes Volt in Europa geſichert, 


Die ſelerliche Kundgebung 
(Aufnahme; Fuſalew, Warlbrügen) 


Auf die Dauer entscheiden nicht die Waffen 
den Sieg, ſondern ob und wie ein Volt zum 
Kinde ſteht Frankreich als — biologſiſch ges 
jehen, — ſterbendes Volt, ift ein Beilpiel für 
die Richtigteit Meer Theſe. Wie in der Natur 
die ul wechleln, der Frühling den Winter 
at, Ausleſe hält, was micht stark genug ilt, 
zerbricht, fo ijt es Aufgabe eines ſtarken Volkes 
Ausleſe zuhalten, wenn es beitehen will, 

Die gut beſuchte Verſammlung folgte mit 
großem Kuer den Ausführungen des 
Konrad, Als SKreisorganifationstelter Pg. 
Herkner in feiner Eſgenſchaft ale Kreis, 
führer des „Reſchsbundes Deutliche Familie“ 
die Versammlung mit einem Gelöbſſis zum 
Führer ſchloß, immſen die Verſammel ten De 
dig ein. 


Linden blühen Unter den Linden 


Eigenberlcht der L, Z. 


e Berlin, im Juni 
Einen Stein das Anstoßes, ein Argernls zumal 
t die älteren Berliner bildeten in den leiten 
N Jahren ebenfalls die kleinen Linbenbäume 
Di Mecher be Unter den Linden. Infolge 
S Baues der unterlrdiſchen Stadtbahn mug: 
N die alten Linbenbäume daran glauben, und 
N ihre Stelle wurden die wiberjiansfählgeren 
feln Eitberlinden eingeleht, die wegen 
ter anfänglichen Dürftigteit — fle waren doch 
0 noch jo fung! — fih manchen Wih ber Bers 
hn efallen lajen mußten. Beſonders mit: 
bi fah man aur Zeit ber Lindenblüte auf 
t fo anten Stämmen und die noch wenig 
a r Kronen, denn Mer war MN 
ige Bi tadi 


Inte, daß die Linde 
nmal Blüte tra 


und richtig; 
tütenanlähe! 
daß die Blüte 
en Lebensjahr 
uter Ge 


Tiner Asphalt, Staub und Trodenheli und bie 
durch den blanken Boden erhöhte Rückſtrahlung 
der Sonnenwärme haben ihnen aljo nichts ane 
getan, Die Berliner können es Kt taum. ers 
warten, daß Dé die beſcheldenen Blütenknoſpen 
Öffnen und dann zum erſtenmal nach fünf Sah. 
ten wieder dle Mrachſſttaße in Lindenduft ge: 
taucht ijt. 


Achtzig Jahre Taxameter 
Es gibt heute leine, Se mehr, 
wenn ein Fahrgaſt den Oroſchkenkutſcher boat: 
len foll, Abgeſehen davon, Ai man im Augen. 
blig le A banfbar ift, in dringenden 
fallen eine Aulodroſchke zu befomnien, Io ſorgt 
D ii nunmehr achtzig Jahren der Taßameter 
file, daß der Fahrer wirklich einen gerechten 
Preis verlangt. Das war vor dleſer Zeit nicht 
jo einfach. Damals handelte es fih natürlich 
um, E ten, Immer wieder klagten die 
Bh ehe daß jie von den Kutſchern „übers 
hr gehauen“ wurden, und die Preife waren 
melt recht willkllelich, Wer über die Grenje 
Berlins hingusfuhr, etwa nach Charlottenburg, 
der fam immer ſchlecht weg, außerdem waren 
die Ben bei Regenwetter teurer als bei 
Sonnenihein, da dann der Andrang gröſſer war 
und der Butler den Meiſtbieſenden mitnahm. 
Dies alles waren natürlich leine geordneten 
Zuftände, ſchon gar nicht für die preußſſche 


und Träger bes Goldenen Ehrenzelchene⸗ 
der Neu. Schon 1022 gehörte er einem natios 
nalen Wehrverband an, um ſich bereits ein Jahr 
fpäter der NS Dal. anzufhlichen. Er war in zahl. 
teiden Marlelämtern vom Ortsgruppenleiter bis 
um Vertreter bes Streisielters und weiter als 
Äreisgeihäftsführer und ehrenamtlicher Sreloamtse 
leiter der NEW, beſchäftigt. 

Won Haus aus ift ber neu berufene Gauamtas 
Teiter Wirktemberger und wurde am 24. September 
1902 in Stuttgart geboren. Er ſchlug nach der ſchull⸗ 
ſchen Ausbildung die Berwaltungslaujbahn ein und 
wurde nach feiner Taltigkelt bei Wohlfahrtsömlern 
1038 hauptamtlidher Stadtrat in Ludwigsburg. 

Er ift verheiratet und Water von Dul Kindern, 

P, M. 
Lask 
Treffen der RS K. Motorſtaſſel 

Hier fand ein Ausmarſch Jümtliher NEAR” 
Einheiten des Kreſſes Lask ftatt. Treffpunkt 
war der NRSKK⸗ Sportplatz Gutſchin. Pünktlich 
traten ſämfliche Stürme und Trupps an, wor 
rauf nach den Meldungen die Flaggenpargde 
stattfand. Nach Abſchreltung der Front, hielt 
der neue Führer der Staffel W/M 116, Alex 
Buffe, elne kurze Anſprache, in ber er ers 
wühnte, daß es das erſtemal wü ah ſ ü m te 
liche Elnhelten einer Gliederung der 
Partei des ganzs Kreifes Lask fih zuſammen⸗ 
g unden haben. Er führte weiterhin aus, 

ah in der Zeit jelt der Angliederung des 
Oſtens an das Großdeutſche Reich bereits bes 
deutende Aufbauarbelt geleiftet worden Jet, 
Überall, wo es einen Einjah gab, ob es bei der 
Aussiedlung der Polen, ob es bei Einſſed⸗ 
lung der Rück wanderer, ob es beim 
Abtransport polnſſcher Arbeiter, ob bei der. 
Sſcherſtellung polniſcher Fahrräder, ob bei Ube 
ſpexrung des Verkehrs, oder ob es bei det Mufe 
nahme von landwirtihaftlihen Beſtänden war, 
überall da waren die Einheiten des DEn, im 
ſtärkſten Maße vertreten. In der politiſchen 
Aufbauarbeit ſtand während dieſer 1½ Jahre 
das NSKR. an führender Stelle, Eigene Sports 
9095 find ër worden, beutiche Führers 
heine find bereits erworben, die Männer wur, 
den techniſch und im BVoerfehrserzichungsbienit 
geſchult und weltanſchaulich ausgerichtel. 

Anſchließend ſprach der Kre tex und 
Landrat, Zu Todt. Er würdigte die Arbeit 
des NGAR., die ſtets Anerkennung und Unter⸗ 
stützung von feiten der Kr itung gefunden 
hätte, Nachdem nun der bisherige Führer der 
Staffel, NSKK.⸗Oberſturmführer Roeder, 
als Freiwilliger zur Wehrmacht eingezogen 
worden fei, habe er die Gewißheit daß der Eine 
fag des NS KK. auch weiterhin fo vorbil 
lich wie bisher fein werde, da der neue Füh⸗ 
ret der Staffel ſein Ortsgruppenleiter Bufje 
ei, der einer der altlpſten polltiſchen Kämpfer 
eines Kreſſes fei und der auch feine Ortsgruppe 
„auf Draht“ habe. In feinen weiteren Ausfüß'⸗ 
zungen erklärte er den Männern die Beden⸗ 
tung des heutigen Völkereingens und zeigte 
ihnen die Erfolge, die das Großdeutſche Reich 
in der kurzen Zeit erzielt hat. Beſonders bes 
tonte er die Haltung und die Pflichten, die wir 
als Angehörige einer Partelgliederung in der 
heutigen Zeit zu erfüllen haben. 

Im Anſchluß an die Anſprache führten die 
angetretenen Stürme vor dem ASK K.⸗Ober⸗ 
führer Heidenreſch und dem Kreisleiter 
Exerzler⸗ und Feldübungsdienſt durch. Nach 
Beendigung des Dienftes hob Oberführer Heis 
denreid) die gute Haltung und das Auftreten 
der Einheiten hervor, freute fih, daß trotz ber 
großen i den Landſtürmen fihte 
liche Erfolge beſchleden worden find, Er mahnte 
die Männer, auch weiterhin mit Vertrauen in 
die Zukunft zu ſchauen und in den eigenen 
Reihen unbedingte Kameradſchaft zu halten! 


ADOX 


, 
Fotofilm 


Hauptstadt, und fo wurde die Ankündigung mit 
lebhafter Genugtuung begrüßt, die eines Tages 
in der Zeitung zu Tejen war: „Die häufigen 
Klagen SN Tarifüberhebung von fetten der 
Proſchtenkuiſcher werden nun bald aufhören. 
Ein hiefiger Mechanſter hat ein Räderwerk vers 
fertigt, das beim Beſteigen oder BVerlallen der 
Hroſchte geftellt wird. Jeder Fahrgaſt rück 
durch einen Schieber ſich nach den vorliegenden 
Berhältnilfen die Et und Minutenzabl 
aureht, und ſogleich Ipringt auf der entgegen« 
ſeſetzten Selte die richtige reisbeftimmung 
hervor, jo daß dem Kutiher alle Gelegenheit 
pr Übervorteilung genommen ift, Der erſte 
arameter hatte alfo das Licht der Melt crs 
BS damit einen Stein des Anstoßes be: 
eltigt. 


180 ſchallvichte Zellen für Muſitſchüler 
„Attendi!“ (Das bedeutet ſopiel wie Ach. 
iung!) Hang die Stimme des Kommandanten 
durch die weite Halle des Anhalter Bahnhofes. 
Und die ſorſchen Jungen in der dunkelblauen 
Unlform mit dem Ek Koppeljeug 
richteten ſich aus in Reih und Glied Soeben 
hatte fie der Zug von Frankfurt am Main aus 
In die Reichshauptstadt gebracht; wie überall, 
wo fie jeit dem 10, Juni, dem Tage ihrer Uns 
kunft in Deutschland, Halt machten und konzer⸗ 
tierten, gaben Dr auch in der großen Sporthalle 
Berlins ind un ihres ausgezeichneten Könnens. 
Das find wahrhaftig keine „stillen Dufitaie 
% Das find 10 
bis 21 Jahre alt —, 


— duürchſchnittlich 14 
mitten dein ſtehen im 
Leben, auch wenn fe ihre Stublenſahre im — 
Interal verbringen. Denn Ziel und Aufgabe 
der Academia di Muflca della Gil, der Müſik⸗ 


alabemie der italleniſchen Staatsjugend Gil 
alſo, 0 es, ihre Schiller als K N ſethachwuchs 
unter der Hoheit der Gil — ins Deutſche übers 
tragen: der Reſchsſugendführung — heranzu⸗ 
ziehen und zu betreuen. 

Die Berliner Jungen, die mit einem Mus 
ſikzug auf dem Bahnhoſsplaß angetreten waren 
und ihren italleniſchen Freunden zum Gruß 
helle Fanſgren ſchmetterten, freuten Ih unbän⸗ 
dig darauf, ihre Kameraden der Gil ein paar 
Tage bei fidh zu ſehen. Sie hatten den Sports 
palaft ſo ſiebevoll ausgefhmüdt wie nur 
möglich. 

Jeder muſitbegabte itallenſſche Junge rechnet 
es ſich zur ganz beſonderen Ehre an, wenn er 
nach beſonderer Prüfung und nach beſtandenem 
Probejahr era, in die Neihen der Acade⸗ 
mia di Mufica della Gil aufgenommen wird. 
Allgemeiner Schulunterricht elnſchllehlich Mur 
ih Sport und vormilltäriſche Ertüchtigung 
ind die brei großen Sparten des Unterrſchts⸗ 
programms, Die ausgezeſchneten Sportanlagen 
des Forums Muflolini, die Tennis» und Sports 
läge, die Schwimmhalle, die Reitbahn, die 
Fe 0 befinden ſich In unmittelbarer Nähe 
der Anftalt, Und noch etwas Beſonderes weilt 
die Akademie auf: 150 Zellen mit 150 Klavle⸗ 
ten, in denen 150 Safer zu gleicher Zeit nach 
Herzenslust üben und mufizieren können, ohne 
daß einer den anderen ſtört, ohne daß Überhaupt 
nur ber leiſeſte Ton in die Umwelt dringt, Denn 
dieje Zellen, wie die Akademie die kleinen 
Räume nennt, find vollkommen ſchalldicht cine 
gerichtet. Jeder Junge hat alfo feln ureigenes 
„Ubungsfelb", Mit 21 Jahren kann er fein Abs 
ſchlußexamen machen, das ihm zahlteihe „mufte 
kaliſche“ Berufsmögligleit bietet, 


aus feinen Reihen zur Verfügung d 
D 


weile als lebendigen Unsbeud für 


eſtellt. 
e Berbundenhel 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 22. Juni 1941 


Briefe, die über die Grenzen wanderten 


HJ. Führer im feldgrauen Rock ſchreiben an ihre Kameraden daheim aus Oft und Welt, Süd und Nord 
Vom HI Bann 664 ee e wurden ung vier Briefe von Felbgrauen 


ir 11 85 He im 8 de auszugs⸗ 
ber jungen Front innen, und 


außen, als Ausdruck des Einsſeins zwiſchen bei imat und f Gül 
an und vor den Grenzen des Reiches, HCH D e ME, Son Wei 


D, U., Anfang Junt 1941 

Wir haben „Bauje". Ihr miht willen, dal 
es nicht das einſachſte ift, dies Kei 
ten, Müſſen als Soldat. Beſtimmt Ihwerer zum 
Beilpiel, als der Voxmarſch. Um jo mehr, als 
es nicht die ſchönſte Gegend ift, in der wir He: 
gen. Wenn es hier mal einen halben Tag reg ⸗ 
net, dann ſtapſen wir mindeſtens drei Tage k 
Lehm und Schlamm. Mit Stabturlaub ift es 
auch eine eigene Sache, weil man immerhin 
mehr als zehn Kilometer fahren muß, ehe man 
dort ift und bann gewöhnlich, HN die Kinos 
und paar Kaffechäufer überfüllt findet. Aber 
das ift ja alles im Hinblick auf das grohe Ge⸗ 
ſchehen und das Butünftige nicht fo wichtig. 

Wichtiger ift, daß wir In dleſer Zeit viel, 
ſehr viel lernen können, Beſonders, daß wit 
untereinander zuſammenkommen und Kamerad⸗ 
ſchaft werden, wie wir es in unſeren beiten 
Jahren daheim — beim Wandervogel, bei den 
Plabfindern und zuleßt im Jungvolt, in ber 
HI. — geübt! Ja, cs ift manchmal alles ſehr 
Ahnlich. Mit dem Unterſchied eigentlich nur, 
daß es heute viel ernſter tit, wenn wir ezerzle⸗ 
ren oder in Frelzelt belſammen hocken, fingen, 
einem zuhören oder erzählen... 

Seit zwei Wochen trage ich nun auch das 
EN Bändchen, das mir der Koms 
panleführer mit Urkunde und perſönlicher Uns 
lexſchriſt des Führers beim airen überreichte, 
Ich weih noch immer nicht recht, wofür ich dieſe 
Eh SEU bekam, tat ich daheim ia 

om nur meine Pflicht, genau wie alle andern, 

Nur gebe ih mir jetzt doppelte Mühe, auch als 
Soldat meine Pflicht zu tun und dadurch mels 
nen Dank abzuftatten. 

Viel muß ich an Euch denken, Jungen und 
an unſeren gemeinſamen Weg. Bin Überzeugt, 
daß wir noch unendlich mehr werden zu leiſten 
haben und vor allem auch ſchaffen können, 
wenn wir nach dieſem Kriege wieder zuſammen 
find. Und wenn es jeht hier und da eine 
Panne gibt, laßt Euch nicht entmutigen, ebenſo 
wie Ihr nicht ſchimpſen dürft, wenn Ihr 
manchmal glaubt, nicht welterzukommen. Seht, 
auch wir möchten manchmal ſchimpſen (tun es 


hier und da ſogar!), wiſſen aber doch, daß zu. 


jebem Steg auch die tife Wartezeit gehört, 
Die „Pauſe“, auf deren Ende wir alle gleicher⸗ 
maßen warten .. 
Gefreiter W. W. 
(erfier Führer des Stammes Alexandrow, 
b 3. bei einer Krad⸗Abtl. im Oſten) 


Athen, im Mai 1941 

a.. Über der Akropolis lag ſtrahlendſter 
Sonnenſchein, als wir zur Landung anſetzten. 
Tiefblauer Himmel, wie ih ihn noch nie ge: 
ſehen, weitele fih von Nord nach Süd. Und 
am Piräus, wo wir elne halbe Stunde fpäter 
aus unferen Wagen ſtiegen, boten uns griehi 
ſche Mädchen herrliche, rote Kirſchen aus gros 
hen Körben... 

Das war natürlich nicht der Anfang, es war 
das Ende unferes Balkan⸗Erlebens. Viel zu 
Ignel, viel zu früh — könnt Ihr Euch denken] 
Doch ſchon erwartete uns eine neue Aufgabe, 
rief uns ein neuer Marſchbeſehl. Und währ 
zend wir jet wieder nordwärts unterwegs 
ind und ich aju tomme, Euch diefe N au 
ſchrelben, weiß ich: daß Ihr Daheimgeblichenen 
es wahrhaftig ſchwer habt in Euerm oft eins 
tönigen aber jo notwendigen, Holtgen Gins 
ſtehenmüſſen für bie Idegle, die wir auf unfere 
Fahne geſchrieben! Während wir ja aue Ties 
fen und Schwerem immer wieder in Höhen 
emporgeworien werden, habt PUA S ſtandzu⸗ 
halten im Abr e Dienft. rend wir 
uns zur Zeit bie Lungen vollpumpen mit reine 
öhentuft über Wolten und Bergen des 
Baltan, D Ihr nlelleiht in Schul. und 
Schrelöſtuben, aplere wälzend, Federhalter 
fauend. Ich weiß, ich weih, Aber warum muß 
doch alles fo fein, wie es it? Warum ift alles 
aut jo? Einzig, well Ihr und alle Jutünf⸗ 
tigen bereitet und ſchöner haben ſollt, wofür 
wir jet fümpfen! Well Ihr Jungen warten 
fernen müßt und treu fein im Stleinen, um ber 
rohen, gemelnſamen Aufgaben in Zukunft 
Allen. 

Verdient Euch kommende herrliche Stunden, 
de wir und die gegenwärtigen errungen has 
ben! Werdet eines wahrhaft kämpſeriſchen 
Lebens, wert, indem Ihr Euch hart macht und 


bereit haltet! 
Euer E. Nafarfti 
(ehem. Führer des Zonen, 
. J. Krlegsberichter 


Im Weſten, Juni 1941 

„Schön it's bei den Soldaten!“ — 
ohlgemerkl; vas langen wir heute zum eriten 
Male wieder nach Tanger Paufel ber die 
Zelt der Ausbildung liegt Hinter uns, und zur 
Abwechſlung AEEA — find wir ſetzt 
ſelber dran. Nach ohne Rang und Würden 
zwar, aber „Ausbilder“ [dimpfen darf ich mich, 


fter 


(Außer Verantwortung ber Schrijtfeltung) 

Bei Ertrantungen des Magens und Darmes, 
der Leber und der Gallenwege wirkt ein Glas 
natürliches „Franz⸗Joſeſ“⸗Bltlexwaſſer, morgens 
nüchtern genommen, fider löſend und Immer ge⸗ 
Linde ableitend, Fragen Sie Ihren Arzt! 


Laftkraftwagen? 


Rufen Sie 15:0415 an 
Spedition Ludwig Koral 


dürfen auch die andern. Und das ift ſchon ets 
was, wenn mein eigentliher Wunſch auch ans 
drer Art war; nachdem ich jo langſam von bier 
fem und jenem erfahren, wo überall Ihr ans 
bern Feldgrauen, ei und daß Ihr fo eifrig 
am Marſchleren feid. 

Oh, was haben wir „ins Gras beien“ 
mijjen! wie ſich unfer Spieß ſo nett auszur 
drücken bellebte, wenn mal ein Griff nicht 
klappte oder ein Kommando nicht ſchnell genug 
ausgeführt wurde! Bis zum Amfalleh ging 
dann das „Hinlegen] Auſſtehen! inlegen, 
Auf! Hin — auf — Hin...“ uſw. Jetzt it's 
vorbei 

Und daß der Rolf Gedichte macht, wohl das 
A Zeichen, daß alle wieder über'n Berg find! 
Aber wie hat ſich das Kerlchen geändert, fag' 
ich Dir! Einfach EA was er jeht 
fo hinkrlegt und was doch früher nichts als 
Spielerei und Blödelel war. 

Eins von den Sachen, die mir am beſten Va 
fallen, [did ich Dir belllegend. Sag' ſelbſt: da 
ift alles bran und drin, was wir zur Zeit im 
fremden Land, abends an biefem senken Strom 
empfinden (geſchrieben ift es im März wor⸗ 
den, zum Vorſchein gekommen erft heute): 


Flas kommt der Abend. 
tarr ſtehen Felder, 
ſelten find Bäume 
am e 
Erit in der Ferne. 
fteigen ſchwarz Wälder 
in zu des Grengſtroms 
kräg fließenden Band. 


Wirischalt der L. Z. 


Eng duden ſich Hütten. 
In lichtloſen Räumen 
hockt brütend Fremdheit 
blind vor der Zeit, 
Wir wachen und denken 
und wünſchen und träumen, 
nah rücken Fernen, 
nur in uns wird es weit, 
Soldat 6. O. 
(ehem. ie des Vannes, 
J 3. bei einer Pz Ig.⸗Kp. im Weiten) 


Im Hohen Norden, Ende Mai 1941 

„„Ich hab' mir b wie welt es 
von As au Euch hin It. as glaubſt Du 
wohl? Nicht weniger als Kllometer! — 
Wenn man dann fo daran denkt, wie es zum 
ſehnlichſten unfrer Wlnſche gehörte: einmal 
eine Großfahrt nach Norden! und wie biefer 
Wunſch ſetzt Wirklichtelt geworden ift, dann 
wird einem ganz ſonderbar zumute, 

Ein wunderſames Land: kalt in feinen Mens 
ſchen, Bergen und lang werdenden Tagen! Und 
doch ſehr liebenswert, genau fo, wie wir es uns 
immer vorgeſtellt haben. Manchmal muß id 
denken, daß einer meiner Ahnen mal von bier 
jübwärts gezogen ift, kann, Jangs lange ber 
lein — aber irgendwann einmal, Und jelt 
habe ich nach kaum einer Woche Fahrt — wies 


ber meinen Fuß auf dieſen Urboden gefeit. So 
ſelbſtverſtändlich, fo ohne alle Mihe und s . 


liche Gefahr, als könnte es nicht anders 

Doch eine herrliche Zelt, in der wir leben 
Ich, kann lange hierbleſben. So lauge es 

der Führer befiehlt, To lange es für Deutſch⸗ 

land notwendig It. Ihr müßt nur oft rei: 

ben. Biel malt und länger als bisher 

Euerm . R. 

(einſtiger Gefolgihaftsführer Im Stamm III, 

A Zt. Sturmmann in Norwegen) 


ein, 


Englands Baumwollindustrie „im Schmelzofen“ 


Rohstoffmangel zwingt zu weiteren Schliessungen / Weltmacht ersten Ranges 


„Daily Herald“ meldet, daß ih zur Zeit dle 
Baummollinduftrie von Laneaſhire „im Schmelz 
ofen“ befinde, denn das brliſſche Handelsminſterlum 
verwirkilche den Pian, eine große Jahl von Baum, 
wolljpinnereien au Wee In 
Spinnerelen ſei der Betrieb bereits HELI 
worden. Auch „Times“ gibt belannt, bal 
Baummormühlen In ber Gegend von Liverpool La 
ſchloſſen worden felen, „weil bie Regierung glat 
medr In ber Cage wirt, Ihnen Robſtoſſe zur Ber 
arbeitung danukellen 

Na! A ber Liverpooler Baum 
molldörfe und der Belt os me aller privaten 
Beſtände fieht fih alfo England als Folge der wach⸗ 
jenden Schlllsraumnot zu den einihneibenditen Ber 
hräntungen gezwungen. Die mirtihaftlihe Not 
Großbritanniens wird damit deutlich denn Englands 
Tegtilinduftrie, die vier an ihrer Erzeugung ins 
Ausland zu fenden Ho e, hat vor dem Weltkriege 
ber Go Bollsmir! JEC Devifen im 
Werle von mehr als zwei Milliarden Reichsmark 
bracht, Damals vereinigte allein Lancalglre in 
feinem Baan? von den 15% Millonen Baum, 
wollfpindeln der Welt 60 Millionen und 
von den 8 Millonen Baumwollwebſrünlen, 800 000, 

In und nach dem Weltkriege hat England durch 
lein türzſichliges Verhalten leine Terlilherrſchaft 
nicht aufkechtzuerhallen vermacht. Immerhin aber 
Rellie die engliſche Baummollinbuftrie eine Welte 
macht erſten Nanges dar. dd Spindeln und Web. 
ſtühle machten oc) überein Fünftel ber Welt 
menge aus, Daraus wird klar, in welch umfaflender 
at der brlilſche Ehifforaummangel wii Ur 
Bir dann abbroffelt und zum Erle, 
gen bringt, 

Auf der anderen Gelte wächſ die Not In den 
Baummolle erzeugenden Ländern. In dem Wahn, 
Beherricer der Meere an Tein, halle befanntlid 
Gloßbrltannlen nad, Kriegeausbruch Maypten die 
Abnahme ber gelamten Baummollernte 1040 zuge. 
jagt, Heute find bie Aguptiſchen 82 05 44 um 

en pelnit, obne bah auch nur eine Möglich 
teit zu ſeſtgelegten Abnahme ger 


geben i 
v au et getroffenen Mafnahmen deden aber auch 
en 


et vertrag 


o 


„Stipa“ ein neuer Zellstoff 

Die Aide Bemberggeletidaft, eine Tahter 
der deuifden B. P. Bemberg AR, hat einen 
neuen Zeite! aus einem ftalleniihen Rohr ent. 
wickelt. Diele Rohr, bekannt unter dem Ramon 
Zellufole, Es wird einem 

relle bejonders 

jerworfen und ber ete 


SEO, DI 
ſaſern z. B. 


Textilfasergewinnung aus Reisstroh 


Dn Valencia iſt eine Geſellſchaſt gegründet mor 
ben, bie nach einem IR e Patent, A e 
Au Tertilfafern verarbeitet, ie Gefellihatt Weih 
„Nelsitron Jnduftrie Wm, Das Gründung 
kapital beläuft "Dé auf 90 Mil, Weleten. 470 
Reloftroh, das bisher überhaupt keine Verwerfung 
IR follen zu 7000 t Teztilfafern und zu 2000 1 

japfermalfe uerarbeilet werben, 

Das Kapital wird yon den Reishauern Terbit Aih 
gebracht, unter die bie Teztiifajern [näter verteilt 
werben UA damit fie vurch Heimarbeit zu Stoffen 
verarbeitet werben, Auf dicle Weſſe ſoll den Reis 
bauern, Me jährlich nur während der echo monatigen, 
Reistampanne HA ia zu verzeichnen haben, ein 
neues Mrheltsnebiet für bie retlide qeit des Jahres 
eröffnet werden. Außerdem wird dadurch Me Gin: 


at, von Stoffen vermindert, Die Initiative zur 
Hunn der Gefellfhaft geht non ber ſpaniſchen 
Wleſſchaſtstommiſſſon aus, die unter Führung von 
General Caftro Girona nor einem Jahre eine Stu ⸗ 
bienzelfe nach Japan machte. 


Baumwollanbau in Italien 


Das Sieblungsgebiet der Pontinſſchen Sümpfe 
trägt feit 1096 euer Baummwollbau, Das 
een Dirhiänitisergebnis beträgt DS dz 
e Hektar bel einem Höcftergebnis von 28,72 dz 
e Setiat. Im lezten Anbau jahr wurden 1440 Hektar 
jebaut, Die Anbaufläche wird in dieſem Jahre auf 
2000 Gefier gebracht werden. Als anbaufähig für 
Baumwolle werben 10000 Hettar geſchäßt, fo daß 
mit einem Ergebnis von 60000 dz Rohbaumwolle 
Aug. 25000 bis 28 000 dz fyafer gereinet werden 
kann. Es werben angebaut Atala 40 849, und 
eine ſiziltaniſche Art Blanco o. Der Baume 
Ka wird als ber eintränlichlie Mirtihafts» 
{mein des ben Sümpfen abgerungenen Steblungss 
andes angeſehen. 


ſtalt tr. 
haft il 


ens YE $ | dh 
ſenſaß zu der lan 
le ber Goy ft 


beamte, fie alle find durdibrun, o 
wußtſein, als Kufturpioniere ihres Kleren 
auf Bolten zu ſtehen.“ Den Abſchluß der a | 
bildete eine Kundgebung in Danio, auf ber 
Reichsbeamtenſührer Hermann Neef feine EI 
drücke zufammenfaßte und weitere RIM 


Tinten gab, N 

Sudauen. Guwalti feigt (db 
Sudauen. Das zu Oftpreußen gefommelf) 
Suwalki ift in Subauen unbengunt worden. 
Name it vom Bollsitamm der Sudauer Hoi 
WER worden, der, wie die Forſchung gt 
hat, in diefem Gebiet anfällig war. 

Danzig. Breubiges Ereignis 
Krone Ann Seit Tagen erweckte eine 
riſche Kamelſtute im Krone⸗Zoo bejondere 
merksamkeit. Täglich konnte mit der Geb 
eines jungen Kamels gerechnet werden. 
Laufe des Mittwochvormittags wurde 
ein junges ſibiriſches Kamel geboren. d 
kurze Zeit nach der Geburt zeigte ſich das Fl 
en ent Las nt 
Ihwantenden Beinen feine erſten Schritte A 
Kamelmutter, die ſich liebevoll ihres Jun, 
annahm. Das junge Tier iſt etwa 1,40 mW 
und blendend weiß. 


Aus dem General 


Kralan, Vergrößerung durch GH 
wt kehend Wen ZA 


Dr. Wächter, DI 
gro elt 
27 Dorjgemeinden 


Warſchau. Bom Rhein zur Weiche 
ier find in Verfolg der Abmachungen der den 
SG Weichſel⸗Reedereſen mit den großen d 

en "Mettet gat im RES 
ie erſten Ka 
fen. Die Abmachungen ſehen die Befördern 
von Gütern auf dem Binnenſchlſfahrtsweg ve 
Rhein, der Elbe und ber Ober bei von den Sa 
dieje Ströme angeſchloſſenen Waſſerſtraßen, all, 
den Bromberger Kanal und die Weichſel "3 
Warſchau vor, Zahlreiche weitere Frachtlad 
gen befinden fih zur Zeit auf dem Wege, u 
en drei genannten Strömen nach Warſchaul 


nlabungen aus Berlin einge! 


Was alles in der Welt palfiert... 


Sterbender erhielt Gebädtuis zurüd 
L2ilfabon. Eine fenjationelle Aufklärung 
fand dieſer Tage eine RER: Ange 
legenheit, in beren Mittelpunkt vor etwa acht 
Jahren ein nordamerltaniſcher Großinduſtriel⸗ 
ler geſtanden hatte. Er war damals auf einer 
Europareife begriffen und in Oporto an Land 
gegangen, Vergehens wartete man auf dem 
Schiff auf [eine Nüdfehr, und nie hatte man 
ſeitdem wieder etwas von ihm gehört, Unges 
hörige und Behörden nahmen ſchließlich an, 
Dah er verunglückt jei, aber auch alle Nachfor⸗ 
Dën in dieſer Richtung blieben ergebnisse 
los. Wie fi BA jerausftellte, halte der Mann 
damals plößlich ſein Gebächtuls verloren, war 
dann in Portugal herumgelert und hatte end» 
in Liſſabon eine Stellung als Parkwächter 
gefunden, Vor kurzem wurde er als SIS 
eines Verfchrsunfalls in ein Krankenhaus eins 
Bike wo er bald darauf an den erlittenen 
ſexletzungen ſtarb. Kurz vor feinem Tode Tee 
doch gewann er fein Gedächinſe wieder und 
machte in Anweſenheit eines Notars genaue 
Angaben über ſein bei verſchledenen Banken 
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frutto, 202,70 IM, Angelı = der Hä rest | faitio at für fofort entwidtungsfählge Stellung Tiger vpe Grlinblihen Unterricht (Na 
14 ao die Ltsmännstädter Zeitung | rifeuferManienre für erte (iech Angebote ët. aal in banale, nemerhtißer Salt ober mirtihaftt. A, einen e Be ct (Ravier r weu. 
gen Salon nad Pajen, gelen die 9. Verband. Belhäftinung als Unwaltsafefjor ermünfcht, f| shan umnorsenund | fdot, Mufiterzichertn, Mitgl, ber 
2 Bürok GAN? ; ofen, Neue Gir 11, Porthan. |5 later nich Bedindung. Angebote mit Angabe des An. eee Reichsmulikfammter, ` mem: In Erpä 
"ët, WE luet Tor | Fuhhalter tann fih melden, ` beitsgebietes und des Gehaltes erbeten unter 1221 ||anbahnung Oral Lie | ftabt, Gpinnlinie 43, W.. Front, fg der 
ier 1 5 Danziger Str, 72, W. 0. 24818 Pedicure an die Sihmannftübter Zeitung. ene Sate Lehrer ll Ae 9 der 
ol Hitler Sirahe ERE EET ENRE 57 e englifcher Sprache und Konvers OI 
Laboranten(innen) oder Amar : wander 
SE teure, die zu topleren Derftehen, Manicure Gumpalter Kito Win . Ruy 110:02 (auher Zog, 
Dun Duch werben angeftellt. Angebole ml. suche erstklassige Kräfte f atret, go. verh, mit langjähriger taufmännifger || gut î a a bal 
Anfängerin In Büroarbelten, der 400 an die L.. HL) otterten an Werbadionnt Rudl, Posen, Mët, i ne ed g ns in EE Le OC aech, Bian 
mang j „ [ Teuſſche Kontoriftin mit Send |[_Wilholmitrade A unter Nr, AE" Ji genem Unternehmen.“ Engfte Aufammenarbeit mit lp erlernt man Belg, Rehtihreir 
bmnschine, otort Mae in Schreſbmaſchine und EE, . 00 erh CH kurzfristig. J bung, Klein f Schulnach. 
tutga Kkzſchriſt, von Beziktsverlre⸗ Angebote unter 4000 an die L. Jig. 7 hilfe, _WilhelmsGufttoffsStrahe 
tung der Firma Dr. A. Geier) Wir suchen zum baldigen 2 . LTC 
ab 1. 7. geſucht. Geil, Angebote Antritt eine Suche einen guten Lehrer, der ` 
Permannöring Sir. 20, Ca A me oA Deutscher Textilmaschinenfachmann H Jeder Artu Me Tojährigen Knaben für Die Oh 3 
Vorarbeller, Majshiiften, tüchtige Stenotypistin. [fmu tangtäneiner razis, ats Aentuntmonteue un . 4000 an die 88, c ` bé 
Zu EE Schweiher für Dienft auf demſſ vorzustellen bei „Neue Helma Wertmeifter, ſucht eniſprechenden Poten, Ungebote $ I E ech itiihajt 
auy Schneiderin. mehrere e gefuct, Angebote unkenſ[ Rathaus, Dautschlandplatz, Z. 00 ff unter 4074 an bie L. Jig. erbeten, Wl er, susy Atkordionſehrer ſofort gejudt Däerupge 
Tage 24699 Kut 19:08 Angebote unter 4073 an d 23. tung 


geſucht. Moltteſtr. 27, W. g. an die LZ. 


Anternel 
Ber 


ichtung 
ignot, für 
‚u kaufen 
o Räume 
ob, unter 
zeitung 


Herrn ges 
Herrn Aue 
inter 4086 

24821 


Pa, Kaufe 
Freundrich 
11 5 
gsbacher u. 
aße. Ange ⸗ 
ie 23. 


um 


mlt breis 
manſchluſh, 
cht. Cani 


3, 


esuch! 


orte Zimmer 


wohnung. 
die I. Zip, 


gute Pens 
n Litznann⸗ 
Ihöner Uns 
gut möbl. 
vom 15. 7. 
unter 4040 

24717 


ut Bad zum 
jt. Angebote 
B 24725 


Ammer 


sm (Altreich) 
r 4027 an die 


Zimmer ab 
ngebote uns 
24837. 


obuung ober 
„Angebote 
J. 24905 


e 1. bis 2. 
t Bequem» 
unter 4004 

24779 


vi für ſich 
liertes Jime 
des Hindens 
e unter 4046 

24747 


Iter (Witwer 
hter) ſucht 
mit voller 

ichſt Stadl. 
Unter 3984 

24607 

et 9. im: 
mit Garten 
u mieten ge⸗ 
irma Couet, 
46. 24700 


Reiter unſe⸗ 
> möbl, Zime 


ÙG. 


„ Brels 
123,80, ab 


icht (Klavier 
Gerda Andri⸗ 
in, Mitgl. der 
Lihmanne 

W. 6, Front, 
Unterricht in 
und Bonet: 
149,02 (außer 
24829 

13 kurzer Zeit 
H, Nechtſchrei⸗ 
Schulnach⸗ 
lettre 
24835 


Q 
Ia 


Angebote un, 
i: 24830 


ber 
beta 


ofort gejudht 


3 an die Lg. 


f laeregt. 


Ger der Sozlalverſſchexungsanſigt 
enitelle Konstantinos, Goeſheſraße 2 
Die ae Dienftftunden werden ab Montag, 


n 28, Jun 1 
von 7 —18 Uhr 
„ 1880—10 „ 
Der tomm, Lelter 


der Soplalveriiherungsanftalt 
OO . 


i, B. gez, Hay, 
t Verw. Ammann. 
Antlieekanntmacdiungen 
Der Stadtverwaltung LiHmannftadk 


Dr 100,41, ebensmittellatten, fiie den 
l Werioraungsabitnitt 25/26, 


(bieten. gila vom 4, 6. BIS 30. 9. 1941 


Mit dem 29. 6, 1041 nerlieren ble augenblidf 
M 


Lebenomitteltarten ausgenommen die Elere 


Ka 
dm 
nk CES — ihre Gültigkeit, 


3. 

D sabjhnitte 25/20 (vom 30, 

bie die Seſſenkarſen werben durch die Beauftagt 
der NSDAP. ausgegeben, und gwar: 
I a) jir Deuiſche (und Eet 


am Sonnabend, dem 21. 6, und Sonntag, 


22. 6. 1041. 
d) für Polen 
am 28, und 29. 6, 1 


alt 


gerem Warten 
aa abholt, verſchuldet, 
t t er 

A 

eder fein pele Dë Vertreter 
Mund) oder Nam ER über 18 Jahre. 


ber Haushaltovoritai 


4. Muswelle: Jeder Empſangsberechtigle hat 
und pie ban aan ME en Summe Lg 
Atigendiidtih gültigen Leßenomftteltarten, um 
karten Stamina schnitte find für ſeden 
berechtigten bei der Ausgabe vorzulegen. Perſauen, 


WEN fe Dritte handen, Aën, etne Ion Ges 


| Bonmagt, In der Name und Kuüſchelft bes Beno mäi 
Haten enthalten fein müffen, abzugeben. Als Au 
weile können anerkannt werben; 


jerfonalausmeis, Relſepaß, Kenntarte, Belheint- 
Pa, der Einwohnererjallung von 1040, Ausweſs der 
SOAP., Beamlenauswels und polſzellicher Melde 


et, 


Jedem gane ift ber Nachwels zu führen, bal 
er ftändige oder augenblidiihe Wohn: 


5, In dle Verſorgung von Llhmannftabt men dn 
Jerch Gan m 95 die in der 


fretende Verbraucher (Geburt oder Juz 


D 
für fie auftändigen Besittoftelle noch mic erfaht as 


nd: können Sebensmitieltarten nur in ber 


Netsftelle erhalten, 


Für Perſonen, die aus dem Haushalt en. Pie d 


Ind, dürfen Karten nicht empfangen werben, 
ielonders für ausgeſchledene Hausangeſtellte. Neu d 
jelreiene Hausangeftellte find alſo in der zul 


dann d Karten, 
6, Selbſtverſorger. 
die aus eigener, Waun n H 
1 ſelbſt. 1 0 können, find U 
en eftelle unaufgeford: 
ft ſorger, die 
aben, müſſſen d 


Krante) mil 


dh, 


bengaug befinden, 


8, Mer ſich vorfähtih oder fahrlälfig mehr Lebens, 


butter oder Sehenomittelfarten, ale ihm zuftchen, vi 
haft, wird nach der Berbraudsregelungsitrafpeto 
EN, von 6, 4, 1940 beſtraſt. 

iumannftabt, den Sint 1041. 


Der DOberbirgermeilter 
Ernählingee at Ke 


ge 197/41. Anmeldung Wir die Mittel: 
| ihulen in Lihmannitadt 
Am Mi 
don 8 bis 
le orjien SH 
den und Mä 


ringen, 
Rüpmannftabt, den 2, Iunl 1941. 


Der Dberbllegermellter 
Schulamt 


ven: Regelung der Vermietung 
von Wohnungen 


In Etgänzung der Betamimadung Mher die Rer 


d der Vermietung non Kal vom 11. 

hu wirb darauf hingewielen, da 

OH „ Auſiedlungoſtabes, a ellen 17, 

düstere bei Ihrer erften Anfiebinug, na 
Nerd aus den Ubergangslagern betreut, 
er 


glos. 
Litmannſtavt, den 22, Junt 1901. 
Der Dberbürgermellter 
— Mietamt — 


N . 100/41. Ghoufeniergeitatin und 
| Füxückhalſüng von Waren 


Reihewiriihaftsminl: 
Dell Spſunſtolſ⸗ 
mg Einzelhandel, E. 


den Dr bie 
Leder folge: 


Schuhwaren, Bo, dürfen 


Aufüften und font 


usgabe, Die Vebensmittelfarten ſür ble Per, 
6. bie 24, 6, 1041) 


bem 


D Kéi unber 
d 


dur gefährdet wird. 


ndigen, 
ittsftelle zunächſt anzumelden und erhalten erft 


einen 


iriihaflenmt 


h das Wohnungsamt 
H 


eſuche 
Zohnungsfuchender an diefe Hienſiſtelle Im s 


n; 

des Einzelhandels, bie Gpinnftoffe 
In Schauſenſtern, 
jen Auslagen nut Waren ause 


peren Uber die fe uneingeſchränkt im Wege bes Bere 
la! können. 
bereits vextauſter Waren over 
BER lektore nicht für ben 
ai zur Abrundung und Er 
denen und kein Warenange 
Die Unbrini 


de ungen 

lagen P entfernen, Tingeldandelstauf cute, die dieler 
Anweilung sumiberhandeln, fönnen nach § 17 der Er: 
ften Verordnung zur Ge, des Gejehes zur 
Worberektung des organischen Aufbaues der beutfden 
Wirtihalt ſür jeden Fall der Zuwiderhandlung mit 


Vu: Orbnnungsftrafe bis zu AA 1000,— beſtraſt 


erden. 

Lißmannſtadt, den 10, Juni 1031. 

Der Oberburgermelſter 
Gewerbepolizelamt 


ne. 105/41. Slüdliſche Mufikichule 
Litzmannſtadt, Danziger Straße 92 
Leitung: Gerd Benolt 
ig nenden auf auen Inftrumenten file Anfänger 
und Fortgefritiene 


Gologeſang, Chorſchule, Theorie, Ahyihmil; 


en I Das Semeſter beginnt am 18, Auguft 1941, unter, 
richtsbeginn für Neuanmeldungen: 1. September, 
Anmeldungen müfen bis zum 1. Auguſt in der 
Kanzlei der Muſitſchule abgegeben werben, Wegen 
ber großen Schllletzahl ift die Aufnahme, beſonders 
für Klavier, beſchräntl. Anfänger werden nur probe 
melle aufgenommen. Forigeſchrittene mifen elne 
Aufnahmeprüfung ablegen. 

Spfechſtunden der Kanzlel; werktags nur von 10 
Me 12 und 17 bis 18 Uhr. d 


Lihmannftabt, den 22, Juni 1041, 


Der Oberblirgermeijter 
nd Sgu! 


(Ehefrau oder Bor 


0 


sl Pferdeverſtelgerung 


9 9 
D 


den 24. Bunt, vorm. 10 Uhr, findet 
tennbahn in Lihmannfladt-Erähaue 
A erung von 7polizelbienitunbrau 
del jaren Serben at Der Bertan! ell öffen 
lich meiftbietenb gegen lolortine Bezahlung. 


Mferbebepot der Orbnungopolizel 


Bekanntmachung. 
gp Die diesjährige ordentliche 


Generalverſammlung 


gei ber 


e Mitglieder der Molkereigenoffen- 
ou) ſchaft Neufulzfeld b. Litzmannſtadt 
DA 


Tibet am Sonnabend, dem 28. Juni 1941, um 
18 Uhr, im Deulſchen Haufe ftatt, 


Tagesordnung: 
Gejhäftsberi Bilanz, Gewinn und 
EE EN Wé 

„ Beſchlußfaſſung über die Verteilung des 
Gewinnes, 


Entlaſtung der Verwaliungsorgane. 


Wahlen. 
Verſchledenes. 


Nach der Generalverſammlung wird ein 
Lehrfülm vorgeführt, 


Neufulzfeld, den 10. Juni 1941. 
Die Verwaltung. 


D 


ent 


Gi 


rb: 


Bekanntmachung. 
Die diesjährige ordentliche 


Generalverſammlung 


der Mitglieder der Molkerel⸗ 


genoſfenſchaft Löwenſtadt 


nm! am Sonnabend, dem 28. Juni 1041, 15 
Ihr, im Deutſchen Haufe Datt, 


Tagesordnung: 
„ Geſchäftsbericht, Bilanz, Gewinn und 
Gier? 


2, Beſchlußfaſſung über die Verteilung des 
Gewinnes. 


8. Entlaſtung der Verwaltungsorgane, 
4 
H 
Nach der Verſammlung wird ein Lehr⸗ 
film vorgeführt, 
Oöwenſtadt, den 10. Juni 1041. 


Die Verwaltung. 


ber 


bh in Der 
Ubungsaben 

nbe | Miltwoch, 
bitte 


püntiti zu erschein. Oe 
Berirkofagwart für Schwimmen 


AUTO UNION 


AKTIENGESELLSCHAFT, CHEMNITZ 
Bilanz am 31. Oktober 1940 
Grundkapital 
Stommaktlı 


Rücklagen: ` 
Gaserzliche Rücklagen ee: 


Wertberichtigungen 
zu Posten des Anlagevarmögent » . + + 


Rückstellungen „su... + «|22 8054774.48 
Schuldvorschreibung v. Hypotheken: 


P dfs- und Wohngebäuden: 
‚Stand am }.November1939. 1.200 000,— 
Zugang -> - 106 851.51 

1306 851.91 

Abschrolbung + « » 36.851,81 

b) Fobrikgobäüdon und andaron Bov- 
lichkolton: 

Stondam.November1939 11 700 000. — 

Zugang + » + 385 939.25 


Übertrag von unbebouten 
Fobrikgrundstücken « + 


1270 000,— 


a 541979343 
2154865.20| 7 574958.49 


Unterstützungseinrichtung dar Auto 
Union A-G e.V., Chomnitz . .. 


Laufende Verbindlichkeiten: 
Kunden 21 510 529.80 
eut Grund 


rungen V, 
a ,.11.154012,51 


38.070,95 
1212201020 
Abichralbung « « » 1.922 010.20 | 10 200.000. — 
Unbebaute Grund: 

Stand am1.Navambor 1939 


Zugang sea 


3615 806.49 


Obertrag out bebaute Po- 
brikgrundstücke « » + = 


so E 

Akzopte 22 a 2745 490,45 | 48 800 060.04 
Ubergangs-Passivaı 

„ die der Rechnungsobgrenzung 

dienen eene 


1011 873.54. 
Gewinn: 1 


m Geschäfte» 


jol + 165915592 
‚glich Gerda 
MI 8e. ` e 900.68 


Börgschaftsgläublger . 540 399.53 


Berlobs- un nnch on gen 
Stond om1.Novambar 1939 
Deng. s 222244 
1472273.44 
‚Abschreibung » » » « » s 1472272. 
Werkzeuge, Vorrichtungen, Modi 
Send am i. November 1939 
Zugang ne 143095510] 


2081136.60 


Abschreibung + »._1430955.10 


.Novamber1939 1015 $84, 
ugong s ss s 441 


3736 564,34 
236 584.34 | 3 500.000 — 


Abichrelbung ss s "+ 
Umlaufvermögen: 


Roh-,Hilfs-u.Betrlobestoffe 9173 575.16 
rti « 27.076 539.37 


Hypotheken » u. un» 
d 


teto Anzehlungen. 164723,42 


199 967.01 
~ 13507010 


107868 019.60 


RM RM 
53473422.66| Gewinnvortrag am 1.11.1939 . . 401 980,68 
3776147.59| Auswelspflichtiger Jahresertra; 
8256131,27| Erträge aus Botelligungen . ‚60 130.60 
| 843295.15| Auberordentliche Enräge . s». 210137252 
Stavern vom Einkommen, vom Errag 
Und vom Vermögen ` 
m o 
ın die Unterstützuni rich 
dee AC Chemnitz 
dem 
ZA 1939,40 RM 165913592 


ch Geylnnvonrap 


‚401 980.8 
79 218 306.37 


Noch dam abschließenden Ergebnis unsarar pflichtmäßlgen Prüfung auf Grund der Bücher und Schriften der Auto Unlon 
‚Aktlongesollichaft, Chamnliz, sowie der vom Vorstand erlellten Aufklörungen und Nachweise antıprechen die Buchführung, 
der Johresabschluß und der Geschäftsbericht, sowelt er den Jahresabschluß erläutert, den gesetzlichen Vorschriften. 


Berlin, Im Mal 1941 Trauhand Aktiongssollschaft 
Wirtschoftspröfungsgesellschaft 


Sonntag 


Meter 
Wirtschaftaprüfer ` Wirtichaftsprüfer 


‚Aus dem Aufsichtarat added Herr Geh, Londenbauret Dipl.-Ing, De, Ing. e. h. Eugen Böhringar durch Tod ous 


Auf Grund der In dar heutigen Hauptversammlung erfolgten Ergönzungswahlen setzt sich der jatalge Aufsichtire 
folgenden Herren zusammenı Stoahmlnliter R. Georg Lenk, Dresden, Venter, Prösldent Kurt Nebelung, Dresdi 
voriretonder Voraltzer; Pf. Ing, o h. August Horch Charlottenburg, stellverirolender Voriltzer, Professor Dr. Ing. 
Georg Back, BerlinWil jadin: h. cy Dr. Ing: . h. Ich Kopp: , Berlin Mintiterlaldirektor a. D. 
Präsident Curt Lahr, Di lstor Walter Schmidt, Chemnitz. 

Den Vorstand bilden die Harrani Dr. Richard Bruhn, Dr. Ing. o.h: Wiliam Warnar, stellvartretand, Dr. Carl Hahn. 
Die In dar. Hauptversommlung am 17. Juni 1941 baichlorene Dividende von 6% gelengt abaöglich Kapliolertrog- und Krieg- 
steuer In bar gegen Einralchung des Dividendanscheines Nr.7 bei der Gasallachafnkonse In Chemnitz, Bernd. lese mob. 
Straße 10, bel der Sächslschen Stoatıbank In Dresden, bel der Sächsischen Bank In Dresden, te psig, Chemnitz, Zwickon, 
bei der Dresdner Bank In Berlin, Dresden, Leipzig, Chomnltz, Zwkkou, bal der Commers-Dank A-G, In Berlin, Dresden, 
Lalpzig, Chemnitz, Zwickau, an die Aktionöre zur Auszahlung. 


Chemnitz, am 17. Jun 1941 
AUTO UNION AKTIENGESELLSCHAFT 
Dr. Druha Dr. We 


rauma 


seet erhtigtig 


Johann Neudeck 


Dentist 


hat sioh in Litzmannstadt, 
Friderlousstraße 18, II. Stook, 
niedergelassen, Sprechstun- 
den von 9 bis 12, 15 bis 18 
Mittwoch und Sonnabend 
von 9 bis 12 


Zahnwarengroßhandlung Reclam 


die größte Wissensquelle der Welt 


Reclams Universal-Bibliothek 


bringt seit 74 Jahren in über 7400 Werken das beste 
Schrifttum aller Zeiten und Länder zu billigstem Preise. 
Keine andere Buchreihe — auch nicht in einer anderen 
Sprache — weist eine auch nur ähnliche Reichhaltigkeit 
auf. Ein Querschnitt durch Reclams Universal-Bibliothek: 


Nr, 1 Faust (Joh, Wollg. von Goethe). 

w 5 Romeo und Julia (Willlam Shakespeare) 

m . Die Jungirau von Orleans (Friedrich von Schiller) 
m OL Der zerbrochene Krug (Heinrich von Kleist) 

„ 93 Peter Schlemihl (Adelbert von Chami 
„ 381 Bilderbuch ohne Bilder (Hans Chr 
„ 464 Doge und Dogaresse (E. T. A. Hall 
m 927. Das Osstmahl oder Von der Liebe (Platon) 
m 1019. Augewählle Skizzen (Mark Twain) 

m e Die Macht des Gene (Immanuel Kant) 
m 1602 Carmen (Prosper Merimde) 

m 1703 Seltsame Geschichten (Edgar. Allan Poe) 
D 

D 

H 

D 

D 


Leim - Vertreter 


gesucht, 
Angebote unter H. G. 12812 
an Ain, Hamburg 1, 


„ dur 
agoe L0. 


ECH 


MOTTENTOD 
nur CGROTTOL beftegt 
ble Motte. 
Erhältlich in allen einschl. 
ligen Geschäften. 


Alei einv rkant 
jarthegau: 

Ke Ewald & Co, 

Graphen king, für Kosmetit, 


E KA 18, 


25% Aus dem Leben eines Taugenichta (J, v. Eichendorff) 
3010 Verfassung von Athen (Aristoteles) 

Atdi Mozart auf der Reise vach Prag (Eduard Mörike) 
6617 Bahnwärter Thiel (Gerhart Hauptmann) 

2070 Die Ooldschlucht (Jack London) 


7289 Wie ich fliegen lernte (Wollgang von"Oronan) 
7328 Advent Im Hochgebirge (uer Gunnarsson) 
TIM Wildes, heiliges Tibet (Sven Hedin) 

Miegel) 

tte (Qorch Fock) 


aa 9m - OO 


m 7393 Oeschenk eines Sommers (Obcile Lauber) 
m 7423 Unvergängliche Erinnerung (Rudoll G. Binding) 

„ 744 Der dümmste Sibiriak (Bruno Brehm) 

> Die Liebe der Charlolte Done (Wilhelm von Scholz) 


ee M Jede Nummer kostet nur 35 Reichspfennige 


A7 


© 
> 


Reclams Universal-Bibliothek ist der größte Verlegergedanke 
neuerer Zeiten, der eine alles umfassende Handbücherei schuf.” 


Dieses Meisterwerk der Technik 


die x Josef Nadler in „Literaturgeschichte des deutschen Volkes", 
„siemens Dental-Röntgenkugel Falls Reclams Universal-Bibliothek und Auskünfte hierüber Autori: 
at bel mir 


am Orte nicht erhältlich sein sollten, fordere man Kataloge, 
Prospekte und Nachweis von Bezugsquellen direkt vom Verlag 


In kürzester Zeit erhältlich! 


pls C, PHILIPP ar JUN. LEIPZIG 

fenisch ei dfrei delh 

Ge e | 
DATE Jl £ 

Joss Christi Nehk.Cham- Geer NUN IT Horst-We 


Bekanntmachung 


Zur Bequemlichkeit unserer Fahrgäste werden künftig persönliche Monatsfahrkarten 
auch in unserer Fahrkartenverkanfestello am Friesonplatz Nr, 7 in dor Zeit vom 39. bis 
zum g. einschließlich, von 8—19 Uhr verkauft, 

z 4 
An Sonn- und Feiertagen, die in diesen Zeitraum fallen, findet eine Monatsfahrkarten- Büromaschinen = GO LD. Silber: G 
Ausgabe nicht statt, Nach dem Endtermin sind Monatsfahrkarten nur noch in der Brillanten ws Schmuck er Art 


JJ ande | kauft Ivetu Hillmann 
Litzmannstädter Elektrische Straßenbahn vunn ÖhlauerSiraßei 


‚Aktiongesellschaft 


Für Gewerbe, Handel, Indutrie Obst K we 
preiswert bei für deutsche Bevölkerung D a u n a n d (= C k & n Ar? 


Anmeldungen zwecks Bozug von Obat auf 
Nährmittelkarten D worden bel Firma 


Alma Schöbel 
Pabianice, Schloßstraße 10 s: Ruf 357 


ontgegangenommon. 


Wir sind stets bemüht, täglich unsere Kunden 
mit frischem Mangel-Gomüso zu belleforu, 


JESKE 


taufen Sie 


Achrelbwaren und Bürobedarf 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 11, Ruf 182-99 


Ub Juni beſitze ich keine lait, 


in aparten Mustern 
und guten Qualitäten preiswert 


bei 


| Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 98 
AEAEE itte mmm 


1 An- und Verlauf f 
M 6 B E L H A H 8 von Möbeln, Teppicen, Gardinen, an 


An 
empfiehlt. in allen Pro algen än Gols. Ellber Bagrrübern, Näh 


‚Kleine Anzeigen And Exfolgobringer ! 


die arsıe Weeer F ende al nal 


Walëinen, Photos, dene Antiquitäten, 
h zc Ge e aN E" Moderne Einrichtungen Mufltinftrumenten Va. 
wierder BEE ge 10 B 
0 4 ageterstraße ede ae K Hod o 
p - - = — d Se = — 
y Geha! Te: 20 o = 
af Lagern, * Wa S C h f i X das bezugscheinfreie Waschmittel, garantiert 
Ëss ohne Chlor, mit höchstzuliissigem Fettgehalt 
Ben debs: z 8 — Rif-genehmigt, d 
altungen? gibt e Mm d S A R | L das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende Sabril 
Wir ko mmen Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, 


Rit-genehmigt, 


HeRa-Flie enlack zur Massenvertilgung von Fliegen, Schwaben, 
I Ameisen und Wespen, geruch- und farblos, 
einfachste und hygienischste Anwendung, 

liefert durch den Einzelhandel 


Chemische Fabrik Wiesbaden 


M. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges, 


vom guten Einkauf — Die 
schönen Kleider, Mäntel, Ko- 
stime, eine neue Anlieferung 
vonDamenpelzen, Blusen, Rök- 
ken konnten wir bestaunen, 
Erweiterte Bee 
machen den Einkauf ap 
nehm, Wir wurden gu 
bedient bei 


‚für jeden Lë di 
gez mi ed | 


Groß Deutschland 
n für eine got Berat 775 und 
he Bedjenung ungerer 7 haft. 
d 


„ Stuttgart 


sulmig Ruk 
DAS HAUS DER ZUFRIEOENEN KUNDEN 


* Es Ce (SEENEN 
Bezirksstelle Litsmannstadt 1, Adolf-Hitler-Straße 61, 
Fernruf-143-18, 


iothek | 


1 das beste 
tem Preise, 
er anderen 
dhhaltigkeit 


ng) 
Scholz) 


pfennige 


legergedanke 
heret schuf.® 
hen Volker“, 


fte hierüber 
in Kataloge, 
vom Verlag 


. to Lastwagen 


i Autorisierte Händlerfirma 


Wanzenbekämplung 


H nit: gerum-Inſlltut G. m. b. h. 


Frau Wanze versucht's an jeder Tür, 

Wo es diesen widerlichen Gästen gelingt, 

sich als Untermieter einzunisten, muß 
radikal vorgegangen wardon. 


Verwenden SiezurWahzenvertilgung 


Certan 


Spritzmitrot 
jor 


Diametan 


Vergasungsmittel 


ak 


ae sung durch Apothoken, Drogerien ma = Wo dieß! srhältileh wonda mon sich ani 
ijf agen LG, Farbonindustrie Akilongosolischatt, Vorkautsbûro für Pflanzenschutz, Posen, am Güterbahnhot 20 


PAPIERROLLEN 
mp Atarmagehlnan mg Kontrlkansen Wei 


FRIEDRICH QUIRAM 


Ranermeller, Seren, Nä, MAL 
zoNenbe Mefler, ManitureJubehüte 
Butterbofen, Beuergeuge ulm. empe 
Mepit in grobes uswahl 


Adolf a J. Kummer 


mteannbakt 
Mdolf-Hitler-Straße 101 


geringe Betriebskosten 
Auskunft und Beratung 
durch 


Dipl. Ing. 


Rex-Wäsche 


von Herren und Damen 
bevorzugt begehrt, 


Handschuh- und Trikotagenfabrik 


„Rex“ 


Gebr. Radziejewski 
komm. Verw. Ernst: Woldemar Orlowsky 


` Litzmannstadt 
Scharnhorststraße 31/33, Ruf 142-56, 142-58 


unsere ausgezeichnete MALTO Koffee- 
Ersotz-Mischung, MALTO ist bekömm- 
lih- und von sehr gutem Geschmack, 
Bel - richtiger Zubereitung ist Molto win 
anerkannter Ersatz für Bohnenkaffen, 


Wain Sie Melo noch nicht kennen, dann 
senden Sie portofrei diesen Anzeigenaus- 
schnitt: unter, Angabe Ihrer genauen Adresse 
an Molto-Work, Schumm, worauf Sie eine 
kostenlose Probesendung erhalten, 


” Die vollkommene 
Kaffee Ersatz-Mischung! 


e 3 
Ungesietervertilgung, ins beſondere 


in Wohnungen, -Mietshäufern, öſſentl. 
Gebäuden, mit Speztalmitieln, Ibernimmt 


Man, Vorratsſchuz und Ehädlingsbetämpfung 
2i tabi Igitnr 21 
mannitol dk r · Strahe 


Vorteilhaftes Angebot! 


e 


für Damen und Herren 
in allen. Qualitäten 


Bitte, schauen Sie sich einmal unser 
reichhaltiges Lager an 


Fachhaus für Bekleidung 


n, Walche, An. 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 98 


NEUZEITLICHE S 
BELEUCHTUNGSKÖRPER 


FÜR ALLE ZWEOKE 


RUNDFUNKGERÄTE 
vorschrittemißige Verdunklungsblenden 
NUR IM FACHGESCHÄFT 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, SOHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168-17 
BIGENE WERKSTATT FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 


„GOLDFARB"-SCHNUPFER! 


Bitte verlangen Sie Ihre gewohnte Sorte wegen bevor- 
stehender Firmenönderung mit dem ausdrücklichen Zusatz: 


„AECHTER STARGARDER“ 
Alleinige Hersteller 
„GOLDFARB'-TABAKFABRIK 


Zweigniederlassung der Firma Gebrüder Bernard AG, 
STARGARD In Pommern 


en rare a EE EE 


Hahenkenzahnen 


LU 
letert L. PUFAL 
Adolt-Hitler-Str. 159 — Ruf 102.52. 


ä— — — TEUER ET NT 


Achtung Hausfrauen! 
i Gardinenleisten in großer Aner 
Einrahmungen und Verkauft ` 
von Bildern in der Lelsten- und Rahmenworkatatt, 


Julius Dworzak 


komm. Verw. der Pa. L Kreer 


prrädern, Näh⸗ 
Antiqultäten, 


got 
dë 
— 


Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


Carl Lamprecht/Sprottau E 


Gegründet 1839 


B. Sommerfeld 
Größtes Flügel- und Pianobaus am Plage 
Empfiehlt in großer Auswahl 
neue und gebrauchte Inſtrumente 
zu mäßigen Preiſen 


Alleinvertretung ber Firmen: 
Bechstein und Blüthner 


Sabriklager; Kihmannitadt, Adollsitler&trape 86 
Ferntuf 103-15 


$ Elektr. RUCKLICHT tomi sorom RM 168 
Lichtanlagaı Dynamo e Volt, 3 Walt. 
Torpedo-Blande. RM 9.25. Nur, Nachnahme. 


& P STRICKER Brackwede LW. 3½, 


(ALWIN KAUSS 


le Bahnstrecke Posen—Lissa—Glogau—Sprottau 
'ettgehalt l Lë 12 ` 
lösende Grofihandlüng für 

Haushalt, led 


Sanitäre Installations- und 
un ‚Kanalisationsartikel u. Röhren 


ohwaben, 
farblos, 
an dung, 


Galanterie- u. Kurzwären-Großhandel 
‚Adolt-Hitler-Straße 135 Í Fernrut 246-63. 


Am 20.9 
amerad und 
| mskampf 


. N 


Av; Referent fü 
„Grand Prix’ | Ge 
1937 


Sa über acht Jahren Bin ich der alleinige Inhaber der Firma Böhm & Hüdig, 
Unternehmung für Hòch- und Tiefbau, Beton- und Eisenbetonbau, Breslau-Hundsfeld, 
Sacrauer Straße 19 


Mit Wirkung vom 1. Juni 1941 an ändere ich die Firmenbezeichnung in 


"ëng tor MODIG 


DORIMUNDER 
ACHIEN BRAUEREI 


Höchste 
‚Auszeichnung 


den nimmern 
ür die Erhal 
werden wir n 


Litzmann 


weltberühmten Biere! 


der 
D 2 i Bir bie 
ASONO MEETA EIS ENEB ESTOON BA U Dortmunder Actien-Brauerei 2 
BRESLAU-HUNDSFELD liefert: 
Mein Bürohaus befindet sich auf meinem neuzeitlich angelegten Bauhof: ©. Weiss Ed Söhne foen gjak 
Breslau-Hundsfeld, Sacrauer Straße 19, Sammelrut 492 97 Biergeoßbhundlung dem Pofaune 


Ich bitte Sie, hiervon Kenntnis zu nehmen und die neue Anschrift zu beachten Litzmannstadt 14, Ostsee- Sin 85, Ruf 207-88 


Der Ausschank erfolgt gut gepflegt In dan Gaststätten ı 


„EDELWEISS" Adelt- Hitler. Strofe 48 
„WESTFALENHOF" Schlageterstr. 55 


Ab August erfolgt der Auischank In dam naveröffneten Hotel und 


Fritz Hüdig, Baumeister 


re Verlobt 


Restovrationmbetrieb , Wastlolenhof““, Strofe der f. Armee 201—03 M 
„FEULUSAN“ 5 Veit die L. J. ! G 


Dr. Werner Thledig 


LUFTSCHUTZ- 


Spezlalgaschäft 
Zwaelgstelle: POSEN , Schliöhfach: 166, 


Uhrenhaus H 


E, es) || Meinhora mg 


e führt in größter Auswahl Stil und 


| 


t Sämtliche Geräte und Ausrüstungen. e 0 Schwarzwalduhren, Schmuc und Galantetieartitel y 
e P IM. 34 por 100 kg excl. A 
Vertretung, In Litzmannstadt 6 hi 6 ft H Faß ab Lager Glogau 
| Edmund Komisar, Schornhorststr. 568 eschirr für efolgscha sk chen "Wues e Flotteo-Anlagen 
į Fan! 1413 Modell „Amt Schönheit der Arbeit" der DAF, Lë Painia Vicht, und Kraftinftallation 


In gelb, Eiche und Weiß 
Schellackerantx 
Brocken und Blüttern 


ſowie Rundfunk Reparaturen 


Hotelporzellan 


Komm. Berm, b. gor |] Wie haben u 


Rrankhatte Zustände: — nervöse Schwankungen? W. Rönnmann “S kaema 


i N 
Altenhoins Eucerebrin 004 E hat sloh bo- H H 
währt. Weitote Anwendung bei Epilepsio Kantinengeschirr Glocev Litzmannſtadt, Frieſenplatz 2 € 
als Nebenmittel, Tremor, Kopf-Neurosen, 7 
funkt, Störungen der unteren Gliedmaßen In verschiedenen Formen und. Aus- 5 E | 

"` In Apothöken erhältlich, “Litorètur, dureh Hersteller führungen " d H d f Qigmannftad 

Fritz Altenhein, Abtig. LZ, Castrop-Rauxel RENTETAN, ez 


‚Chempharm,, Fabr.. 


Aufträge rechtzeitig erbeten 
Sonderwünsche können berücksichtigt werden 


Theodor Schamner 


ROSENTHAL-POPZELLANE "` 
Adolt-Hitler-Straße 51 , Ruf 155-12 


d 1 Lipmannfiat 


Büromaschinen, -Möbel und Zubehör 


` Reparatur-Werkstatt Eliſal 
ARTUR DALITZ f. 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 120 thard Pat 


Ferntuf 126-55 1 Gegr, 1920 


Jda Belto, a gehat SH 
Das biologije Kaartonthuni | errechnen o rail stet Kennt. d | 
4 pA 
1. Zur Kräftigung des Haarwuchſes 1 | brauchnanmelst (ENG, K ` 
2. Gegen Schuppen und Haarausfall 10 0 1 Versand A Latest 


3. Gegen Ihädlihe Haarparafiten 


Wie waſche ich mein Haar richtig? — Was Sir 
ift inpifher männlicher Haarausfall? = Wie HEMDEN a 

bekämpft man die [hädliche Fettabſonderung o A. Diaen, h 
des Gaarbodens? - I die Kopfbedeckung Ein Teller Linfen gibt Idee für beſſeres Waſchen. |. ie 
verantwortlich für den Haarausfall? = 14 e 
Welche Wirkung hat das Haarſchnelden auf A Lever. 
den Haarwuchs? 

Dleſe und viele andere wichtige Fragen bes 


I bermann⸗ 
tf 


mit foston und losen Kragen, 

einfarbig und schön gemustert, 

habe ich in großor Zahl ho- 
reinbekommen 


Frau Müller sieht von Raffersfautern nach Gtuffgark Dort 
erlebt fie elwas Merktoürölges. Die Tinſen, die In Kalferd 


4 e 


antwortet die neue Se Fahrradanhänger fautern fo ſchön welch wurden, bfeiben in Stuttgart hark. 
enthält auf Grund wiſſenſchaftlicher Sch, ADOLF-HITLER- (STRASSE 47 t-Drei Das tommt daher: das Stuttgarter Wafer if Gert talte 
ftellungen alles, was Sie liber das Haar, feine EE erh Dreiräder haltig. Der Kalt aber verbindet ſich 1 Ki Gſwelß 
Erhaltung N leine e Sim mm RW dZübahër det Linfen. Diefe Kall, @iweiß- Verbindung. macht hart. Die 
Wir ſenden Ihnen dieſe Broſchüre gern koften: rauen möffen N 

los und unverbindlich zu. Füllen Ste Melen Satzhechte 3 möffen Natron zufehen, um bie Linfen weld a 


bekommen, Genau fo, wie man nun beim Rochen der Linfen 


10 em lang, Stück 
ca. 10 om lang, pro Sie bem talthaltigen Waſſer Natron zuſetzen muß — genau ſo muß 


Reparaturwerkstatt 


t lesbar aus, 
Aang 0,18 RM., gibt ab Gut Sar- 


Stalden RM 1.82 und Km 8.0 now, Post Dalikow, Kro. Litr- Fahrradhandlung man dem Tafthaliigen Waſſet beim Waſchewaſchen ein Milet 

Werk Kosmetik, Promonta A nh D. Hamburg 20 DEA Mus Dare 4, sufehen, um einen vollen Selfenſchaum zu bekommen. — 

Bitte Jenden Sle mir holtnlos Ihre neue Tellin A. Bayer & do. \ En AU ift Gento. Hento bindet den Kalk Im 

Broſchüte. affer und erhält damit dle volle Waſchkraft Selfe 
Litzmannstadt, hlraft von 

Tames „Schwalm, Adolf-Hitler-Strafe 70 und washpuer Daum Immer luce Belt vor zuch 


Stadt; Molstorhaunstraße 201 


N ichäftszoit: won f. Ma 19 B 
EECH Nawo Qschafisnalit von Alla 1a. Fernruf 233.21 


tung der Waſchlauge einige Handvoll SenloBieichfoba ins 


Straht und We Waſſer geben und auf umtühren. 


and Prix" 
1937 


iere 
uere 


ine 


' 207-88 


aststätten t 


` Am 20. Juni verftarb plötzlich in Krakau unſer treuer 
um SS bewährter Mitarbeiter in ſchwerſtem Volks⸗ 
mp 


Pg. Georg Lang 


Referent für voltsdeutſche Fragen im Arbeitsbereich 
Generalgonvernement d NSDAP 


Den nimmermüden Urbeiter und unerſchrockenen Kämpfer 
lr die Erhaltung und Erneuerung deutihen Voltstüme 


werden wir nie vergeſſen. 
Ludwig Wolf 
Rreisleiter 
M. d. R. 


Litzmannſtadt, den 21: Juni 1941. 


Für die Beweife herzlicher Teilnahme an der Ber 
Nattungsfeier unſerer unvergeßlichen lieben Mutter 


Amalie Stenzel 


geb. Wensle 


lagen wir allen Verwandten und Bekannten herzlichen, 
Dank. Insbeſondere danken wir Herrn Baltor Löffler, 
dem Poſaunenchor ſowie den Kranz und Blumenſpendern. 


In tiefer Trauer: 


Lothler und Enkeltochter. 


Plötzlich und unerwartet verſchled am 20. 6. 1941 mein 
lieber Vater, Schwlegerſohn und Schwager 


Ernſt Schult 


geb. am 25. 1. 1862 
geſt. am 20. 6. 1941 


Die Beerdigung findet am Montag, dem 29, 6. 17.39 
Uhr, vom Trauerhaufe, Erzhauſen, Wallenfreiner Str. 92, 
aus auf dem evangellſchen Friedhof in Erzhaufen ftatt 


Die Hinterbliebenen. 


‚Togal ist hervorragend bewährt bel 
Nerven- und 
Kopfschmerz 
Hexenschuf | Erkältungen 


Unzähligen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe 

ht Die hervorragende Wirkung des Togal 
j d 125 Jahren bestätigt, 
Keine unangenehmen Nebenwirkungen. Haben 
auch Sie Vertrauen und machen Sie noch heute 
einen Versuch — aber nehmen Sie nur Togall 


24 In allen Apotheken 


Am Montag, dem 23; Juni 1941, 
eröffne ich meine Praxis 


Dr. Irene Blankenburg 
ZAHNARZTIN 
Litzmannstadt, Schlageterstr. 6 


Für die polizeilich angeordneten 


AP Rattentage 


in Litzmannstadt vom 2%. 6. bis 5. 7. 1941 
kaufen 


Haus- und Grundstilckbesitzer 
sowie Verwalter 


die amtlich zugelassenen Rattenbekämpfungs- 
mittel nur im Ihrer 


Fach-Drogerie 


P.S. Sie erhalten garantiert frische Ware und 
werden fachmännisch beraten. 


Die Deutsche Drogistenschaft 
Unterbezirk Litzmannstadt 


> 48 
55 


Hotel und 
e 20—03 


re Verlobung geben bekannt 
Marianne Grözinger 
Erwin Frickert 


UVerlin-Frlebrichsſelde 
Teiſtweg 1 


Puppen - Klinik 
und Schaufonatar - Figuronröparatu- 
bungen, now! 
‚oramik, Marmor- 
neuer 


PABIANICE 
Warschauer Straße 33 — Ruf 140 


Baumaterialien — Dachpappe — Rohrmatte 
Kalk usw. ständig aut Lager 


Tuſchinet 
Robert- Koch Hellſtätte 


1619 


Strahe 76 
Sul und 


alanterieartitel 
zur amtlich angeordneten Rattenbekümpfung 
128-93 eingetroffen, empfiehlt DROGERIE 


don d Gustav Rosentreter 
turen Gen.-Litsmann-Straße, 54 Ecke Ludendorifstraße 1 
im, Verw. d. Fg. But 165-64 

„ Kaczmarſtt 


MILL DIE LAMBE DID MIENT e 


Seriöfer, erfahrener Kaufmann mit guten RRE ALEN 


Beziehungen zur Fabrikation ſucht 


Kauf ober Beteiligung 


eines VBetleivungshauſes. 
Angebote unt. B. S. 85442 an Ala Breslau 1 


Gertraude Grünert 
Artur Zerter 


Wir haben uns verlobt 
Alma Omet 


Eduard Kulte 
H Oberſcharführer 


A Cigmannitadt 


sauber, ich mach’ heil. 
ni bel unglaublich schnell 
Ja" ich halto Jede Wett — 
Nageineu wird Dein Parkett! 


Größere 


Holzterrazzo-Arbeiten 
2500—3000 ü vergeben, Ausführliche Angebote 
9 5 D nenden Raulino & Co. Rauchtabak 
Zigaretten und 3igarrenfabrit, Lişmannjtadt, Friede 
Achter Straße 62 


Berlin 


Vergessen Sie nicht, 
rechtzeitig Ihre Lebensmittelkarten 
abzustempeln bei der 


Leed. at. Felnkosthendlung 


Otto Wildemann 


Pabianice, Schloßstr. 56, Ruf 129 


Wir sind stets bemilht, 
allen Ihren Wünschen gerecht zu ‘werden. 


Elli Nachtrieb 
Willy Förſter 


e 
EK, Werkzeug 


und Maschinen aller Art. 


Auto-Ersatzteile 
spez. Orlginal-Teile tür allo 
pel-Typen 


Auto - Zubehör und 
Werkstätten-Bedarf 


Aufforderung, N 
Als Kommiflarſſcher Verwalter der Firma Sücke 
DA danih A ‚auch Paplorakoke u 
Lismannitadt ME Wéi 3 Ber kauf 
in d fesch, ge Wëlt Den und 4 N KH 
St. Miele 


deren Werbindlichteiten elmupahlen. Aläublger mere 

den erfucht, ihre Forderungen mit Kontonuszügen 
Gletwits, Wat EH. 
Kattowitz. Rut 05120, 


ſoſort anzumelden. 
D die L. g. 


Vigmannſtadt, den 22. Funt 1941 


GLAS- UND GERAUDEREIRIOUNO 
Ruf 128,02, Buschunte ep 
in A u H, Schuschklamltsch 


Benno May 


Eliſabeth May geb. Müller 
Vermühlte 


Erhard, aher Straße dii Am 2L Jun 104l 


Wie haben uns geſtern trauen laſſen 
Alfred Kart 
Elſe Kart geb. Preiß 


Ligmannſtavt, den 22. Junt 1041 
dermann-Göring-Strahe 202 


Kirchliche Nachrichten 


tan; moie: WC elir 1 Nee 
d CH ottesdienite um 7, 8, 
Waſchen. (ën Segen 30. m. Segen, Belper, 

yonntag, d. 20, Gottesdlenfte um „ 9 mi 
CH, Yisfehung, Segen, 30,0 mit Musfehing, Er 
Helper. 


Komm. Verw. Reinhard Abel 


Breilau Il, Tauentzlenatr.53 ` Tel, 27 757/88 


Eingeführter 


Einkäufer 


in Dauerverhültnis von bedeutender 
Großhandlung geſucht. 

Angebote erbeten unter C. H. 23 346 

an Ala Anzeigen AG., Dresden A. 1 


Zur Bekämpfung und Vertilgung von 


Ratten und Mäusen 


empfehlen wir die von der Biolog. Reichs- 
anstalt amtl. geprüften und zugelassenen 


Meerzwiebel-Präparate 


in Brockenform 
(dortige Köder) 


Giftkörner 


(zum Auslegen in die Mäuseglinge) 


` Köln am Rhein 
gart. Dort 
n Kalſers⸗ 
gart hark. 
fart. kalk. 
m Eiweiß 
hart. Ole | 
weich s | LITZMANNSTADT 
der Anſen | 
on fo mul | 
0 | FERNR. 15586 
mmen, — 
Kalt im 
son Selfe 
or Berel. 
bfoba Ind 


in Pulverform 


mir in Bir eln 
(mit Lookopelnen wormischbar) 


? Juſchrlſten unter H. K., 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 8 24803 
Benfionat in trodener walbiger 
Gegend mit Badegelegenheit im 
Warihegau, wird, geingt.. Geil, 
Zufchr. unter 4065 an die LZ. 

laublaugerarbeiten werden ver⸗ 
a, Juſchriſten unter 4004 an 
de 23. 


0 CA) 
Tauſche Zeck genen kl. Amt: 
merkrebens, zahle coti, zu. Hohes 
Benn 7, W. 6 (Zeihener Str.). 


Lk, nimmt guf fein 
beutfches Gut in herri. Walde u. 
Seengegend (Baden, Angeln. 
Ruder Jagd). Benfiouspreis 
A Mt „ Angebote unter 
8678 an bie LZ. 


Erhältlich bei der 


Warenzentrale der Deutlehen Ganolfenfchaften 


“0m bH. 
Litzmannstadt 
Hermann-Göring- Straße 47, Rut 107-9295 
und Lager: Gen.-Litzmann-Str. 85, Rut 144-79 


Schaufenster-Scheiben 


in sämtlichen Größen und Stärken 
auf Lager 


SCHLAGETER STR.11 


Spielplan der Litzmannſtädter Filmtheater von heute 


+ Dir Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Casino cp Dia 10 


Die heimoberſchule Turek 


Reg.-Bez, Litzmannſtadt i 
(Stanttiehe Dberfehule für zungen mit Heim) | 


nimmt Anmeldungen 
für ſämtliche Klaſſen des neuen Schuljahres 
(Kl. 1—8) entgegen. 


Schüler für die Klaſſen 1, 5 und 8 find 
beſchleunigt anzumelden. Aufnahmebedingungeſ 
werden auf Anforderung zugeſandt. Es Welt 
nureine beſchränkte Platzzahl zur Verfügung, 


Alle weiteren Auskünfte erteilt der 


Beiter der beimoberſchule 


Palasi 
10.00, 18,30, 21.00, fonutage 13.30 | 


Rrijtine Söderbaum, 
Dem van Dongen 


in 

Vertvehle Spuren 
Palladium 
eme Linie 1 
10.0, 18.0, 20.00 


Anſer 
Kleiner Junge 


mm en Terrain 


Verdacht auf ura Auf Wiederxſehen Franziska 


Luli Hohenberg, Sein v. Cleve, 


Heute, 10.40 Uhr 
Bihor giel, ` desch Wu Kinder, wie bie Zelt vergeht 


hlaneterlira 
15.30, 18.00, 20.30 


agt os deim schüchtern 
Herze nicht, 
Dio Telofunkenplatte spricht! 


Renovierung 
Adele 


Große Auswahl und unverbindliche, 
Vorführung bel 
Musikhaus ALFRED LESSIG 
Litzmannstadt 
Horst-Wessol-Straßo 22 


T Dpereite 


mit Wily Sech, 
Dario Lell, 


Die gläserne 
Kugel“ 


Sonnabend, den 21. Juni von 18 bis 22 Uhr 


Unterhaltungsmuſik 


Sonntag, den 22. Juni von 15 bis 22 Uhr 


Groß-Konzert 


im Park gelenenhof 
Pächter: Michael Wacker 
Es [pielt das geſamte Muflttorps 
der Schußpolizei Litzmannſtadt 
Mufitleiter unih 
Gute Küche, gepflegte Biere 


Eintritt; Exwachſene 50. e, 
Wehrmacht und Kinder bis 14 Jahre frei 
Straßenbahn Rr. 9 und Nr. 10 


Jeden Mittwoch TANZ 


Ein heller, in freundlichen Farben gehaiteu.-. 
Verkaufsraum — nach modernen Gesichtspunkten 
eingerichtet —, zuvorkommende Bedienung und 
fachkundige Beratung‘ machen das Einkaufen 
im neuen „Hardt-Laden" zur wahren Freude, 
Der „Hardt-laden“ bietet wirklich etwas 
Besonderes! 


Bitte Schaufenster beachten! 


Elly Hardt 


MODESTOFFE 


Melsterhausstraße 2 
gegenüber dem biete che 


Für Jugendliche zugelassen! 
Beginn: 18.00, 15.30, 18.00 u. 20,30 Uhr 


Corso timtiealer 


Wasser, Luft u. Sonne! 


Kraftspender für alle! 
Erhole Dich im 4 


Strandba 


Heerstraße 249 
Zahlreiche Paddelboote 
und Kühne 


Kampf e 
Kontinen 


langt in allen 
1 Ey 
Montag, den 23. Juni 1941 NEN EP: 


9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr 


Fortsetzung der Versteigerun 


mmm mun 
Spinnlinie 45 


Kristall, Photoapparate, Fern- und 

Theatergläser, Uhren, Einzelmöbel, 

komplette Küchen, Herren- und 
Schlafzimmer. 


Samstag findet aus technischen Gründen 
keine Versteigerung statt. 


Getto-Verwaltung 


f Kabarett - Restaurant 


SANOVA 


Letzte Tage 
der kleinen Großen 
Mary und Willi — 

2 Franellis 

u. q. m. 


Gafthaus 


„Jum Deutſchen Eck“ 


Inhaber Oskar Kubabki 
CDU Habt, Oſtlandſtrahe 22. Ruf 157486. 
. 


rend fi 
SC 


19 Uhr 


Restaurant ‚Germania || Adol-Hitier-Strage 01 
K. V. Ph. Günther 
Adelt Hier. Strate 108, Ruf 191-59 
Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Goptiegte Getrlinke aller Art, 
Angenehmer Aufenthalt 


Geschäftsbücher -jeder Art 


Aere Eng 
gar bebri 


Gebrauchsfertige 


Trommelsehlichtmaschln 


150 cm Arboitabroito mit 
Kupforttommeln Drehe 
120 und 180 om sowie mehi 
Messingwalson mit Baum t 


Kaffae-Restäurant 


„sur Stadt Wien” 


mit herrlichem Gartan, kouignet 
für Famillenanntlige 


Brenlaver Straße 40 / Ruf 106-16 / Dua 1) 
Jadon Sonn- u. Felorlag ab 10.80 Uhr 


Wiener Musik 


CA 


W-SEHILLING 


KOFFER u FEINLEDERWARENHANDLUNG 
FACHGESCHÄFT 


ADOLF HITLERSTR. 128. 
FERNRUF| 166 + 86. 


Litzmannstadt 


Zlerſiſche aller Art, z. B. Pracht. 
barben, Schwerſe u. a. fomie 
Aquarien zu verkaufen. Oftland« 
straße 62, dt 98, Erwin Seiler, 


mit 120 MM, Bezug: 
ſchein für Schuhe, Ausweig ber 
eulſchen Woltstifte, Pfetdepah 
verloren. Oswald Bittner, 
Alexandrow, Tuchmachergaſſe 10, 
W. 2. 24801 


Eier- und 1 Fleſſchkarte ber 
Aida Stukering, Blülckebergſtr. 9, 
verloren, 24704 


Füllhalter 


Großer Tintenroum, Feine Präzisions- 
arbeit. Neuzeitliches Schreibzeug mit 
hoher Leistung, Stets tadellose Schreib- 
fähigkeit. 


Gofbenes Armband mit Granas 
ten am 14. 6. zwiſchen Litzmann⸗ 
ſtadt und Erzhauſen, desgleſchen 
12 9 0 mit niz eingefaht, 
am 17. 6, verloren Gegen Ber 
Bän abzugeben bei Ramifh, 
Kö Deet enge 100, Ruf 
10107, 24800 


Tijte 200 187, ber Erna Genſch, 
Hermann » Göring Straße 224, 
verloren, 24707 


Ausweis der Deutſchen Volts. 


liſte des Helmuth Ewald, Kärnt⸗ 
ner Str. 8, W. 2, verloren, 


Ausweis der Deutschen Volks- 


Kleidertarte des Guftav Sejf: 
ler, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 169, vers 
loten. 24820 
Ausweis ber Deutſchen Bolts. 
(ifte 680 015 der Alice Reinhold, 
Pabianice, Deffauer Str. 15, el 
wohnhaft Rudendorffitt. B, verlor, 


Braune Attentajhe mit verihler 
denen Dokumenten, Kohlenkarte, 
am 17. Junk 1041 abends gegen 
22 Uhr in der LA dület-Eir, 
verloren, Der ehrliche Finder 
wird gebeten, die Aklentaſche ger 
gen Belohnung bei Alfred eins 
eim, Uracher Str. 594, abzugeb. 


Anmeldung zur polizeilichen Ein ⸗ 
wohneterſah Di meines Dienft« 
mäbdens 

lom, Bismardftrafe 26, verloren. 
Eduard Freund. 24729 
Deuſſche Voltsliſte Nr. 590965 
verloten. Edmund Fender, Dorf 
Leonow, Kreis Ligmannſtadt. 
Audwele ber Deutihen Bolta 
9 0 8010 SH dy 
ermanns ing Straße 
verloren, 2 24707 


NSFNR. Ausweis BL, aus H 
am 15. 1. 1040, des Wilhelm 


Gerndt, Spinnlinie 79, W. 24, 
verloren, 20 


werden unter Hergabe von Material 
hergestellt. 
Rückfragen zu richten an die 


Getto-Verwaltung Litzmannstadt 
Moltkestr. 211 Ruf 251-72 Hausappa 7 


atia Domanjfa, 2 at 


eingerichtet t 
Stat. Deutzer Gasmotor von Naphtha 
solbetrieb, Jon, MO 29/129, Roohtamadell, 10 1538, 
Verdampfungakübluog, . Drohrahl 20, 3 Schwungräder: 
Goal Konen Fiehetheitanndrehkurbel, 
magnetoloktr, Zündung | evtl, einschl "Tranemiasian, 
Lager, Hlemenschölden uam in tom Zustande vorkkufl. 


A, Kohlweyer, Bernburg (Anhalt), Postt. 172. 


Gastatner - Verviettätigungs -Apparat 


pa bbeitieh oder elettrijh, in gutem Zuſtande, zu 
ER EA 


Hauseigentümer und Hausverwalter! 
Die nono Pollzeiverordnung uber die Reinhaltung 
und Instandhaltung von Häusern, Höfen, Straßen, 
Brunnen, Ställen und Ahorten int erschlènon und 

in \nseror Goschäftastelle zu haben. 


Druckerel der Litzmannstädter Zeitung 


Abt. Formular- Verkauf 
‚Adolt-Hitlor-Straßo 86 Fornrut 11118 


tung und waagerochtom Kett 
stell zu verkaufen. CH 
Angob, unter 4034 an die L. 


[_ Padhtgenuche I 


Suche zu pachten ober Wi 
Wohnhaus mit kl. Gemifsg, H 
zei in Cihmannftabt ober 1 d 
H) zur Zufuhrbahn f 13 
ngebote unter 4067 an DIE 


Kaulgeluche 
e GE Zi 
zu kauſen geſucht. ole 
Sirahe l. wi 
Kaufe Zen 
malerei an| 


mannſtadt a gell 
gebole unter 4078 an Di 


wülnſcht Objeltio 25, 

Tauli wti. 2 gegen 100 
es Fahrrad (auch mit Jh 
ung). Preisangebote unter, 
an Me Lg. 7 
Weiher Wollmantel, d Dé 


uf Ana, Werde de 


E, 


rich tung 
verhinder 


Elend zu 


Neben 
Malen Q 
tenjo ve 
leinstamp 


n il 
nd dee 3 
Allein 
den Dud 
0 % d o 
0 
Mi 
Mitte, 


de Reeg beffexer Eu d Senn 


Ale Ber 
jaljend 
beginnen 


